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Vorwort

gur erfien Auflage
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~Sorlieger B

8 Vitdhlein i fiir die Hand der Kinder in den M ittels
affen unferer BoltSihulen beftinmi. (
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58 fteht mit dem a1 ® ten Band
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h
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ife viel abidreiben u
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yuna felfen innig mit einander

k., ©Y b Redhtfchred
unbe Sdritten gefordext werden, — Bei weitem
= < P, S . a Calel n wi
& foroert nur e1njerti g Ll

die Mehrzall
Spradlebre ober bie ¥

5., ®ie Aufgaben {o
rern fortfdhreiten.
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lingemein roiirde 8 t eine ni

aany verfeblte genannt v reunbe und

Fitefpredher unter pem

(itevarifdhen rbeiten.

igegebenen 12000 Redhm

Die be

Qehrern willfemmten fein

Endlidh exfude n He

piefes Biichwind auf ben nBanb 1
fa it Riadfidht i wolle X
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bas Biidhlein mit demt Erfolge, den
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era, ben 28, Yunauft 1844
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Vorwort
aut tweiten Auflage.

¢ Biidylein toie dad vbors |

af in einer 3
en febr viele eben fo finell

hidhiis

S Sprac

pon gwei und eir

b

it mic bentlich dbarjut! febr
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im 3 cte sur exften Yuflage furz andeutete, TUr
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e gang untey
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S f
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2Austwabl vorjiglicher
Jugend- und Unl:wid}n'tf‘t\.,

Weihnachts-, Geburts. and EOHSU&[‘H}'CSLgCS(ﬂPH'

S0 \m Al rrmlenbachvrn hesuuiers passend.
| in Leip

r
Yn- 1 X
5 . Ub

(>

’

In \mcm‘ “lm[nqr e
Lulmu illtltt;

Dad ‘-mtc (bcbut per die ungleichen *H;jmu

fiir 2 b Ki }mrl!c Auflage. R
. \.cpncl mrr ver \,uuagoﬁmm-mn .m
i].‘:und-eu. ng fur ) Jweite Auflage. Mit
fein illum. Stp — t»u.cnbclﬂ und nmc Er-
finbung, Gr Schrift und Buchdru it

Fung unbd AL,

(Die vorstehen n Vortrefflichkeit

halber in’s F1 08is ] I8¢ ithersetzt worden.)
Die proteftantifdhen € irger u ud deren Verfreibung, Fi
FKamilient Iugenbd. i‘thlnh “Elnn,‘mf- el b.
ein !v.; len neueren 1 if
dem Gebiete der R I -“\-"!I.'_ Schrift e en.)
Der Schiwe “s: nu"

t zu Dbigem a. geb. 10 Nar,

ser Schriften viel zu sagen, wire wohll iiber-

t nicht wenigstens den .\.:m en des wacke
» stets tl 1 tav Nieritz, wel-

(&
N

ensrei ten Erfol

g 1 « Campe, Salzmann,
r der Ostereier etc. gegruindete Bahn fortfulirt und
ervollkommnet. —
:_u‘ 1~|I,u'xrrm .ud, um tmlmm "an

Schwed. i1 :
Seruf endiges hl]l farber \r|u\-!\a-

iss und Anscha
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s TUT A I:*‘.\FIIJ.\_!‘H a
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er Fleine SHanfiver , ober: (\wt! lmft u‘ ».r’mcfmlc t‘cl‘
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& ]l’ut-anu”f’r. l\}ltnic “lnvgal‘c.
e ,"I n
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ien, dasas sie
mehr fehlen.
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A. Der veine cinfadye. Sas. (Subject und Prddicat.)

<ats Dbeipt fanue: nooer bon einem e
genftande etwad a y
b 31_-§|ir_‘rt Beipt Der Gegenftand, von dem in cinem Safbe o1
w::_",.‘].:: Ik

) Wr d"tlﬁt be Dad Wort, weldhed von demt Subiec

I t) ausaqef
Lite Aufg. — Shnln felaende Sike al, und unteritreidhe in
ermem jeden Cerfelben das Su l‘il"“

"‘Iihl ral
uit jingt. Blei fdhmilt. 8 3
Obit veift.  Gifen roftet. Ynten
Ou fdreibft. Gr fpridhe. T8ir fi

abr lernt. Sie Fommien,
¢ felgende SEke ab, und unterftreide in

Sie gehen. Gy
2te Aufa.

s A
drei &

\mmtzllun.n“u IU usbrud, und s
b a qeworie unt i Mu o< Hmtlit

mandmal foaa

3te Aufg. — mrrr’.u folaende
| jeden Oie MW arter, die C.'.-ﬁ}'t..l\..‘
|\.|L] '.\'1 fhmer. -~ 4

iL orf
n, bei Pem man jich

wo UCien oann.

! 17( ibe Sclaendes {dhan und rid
Wifdher u:.m Werte einen FHeinen leeren YMau
alle 'H‘wfu icht b rr< (r"nnn

AmAnfangidui®Go derCrbeandy P ilan:
denund I hiey

excexicha Jofduferdenien ....drh(‘l‘.l]v.uru.c"

g ab; lafje aber
1, oenn bier fteben
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ftenDtenfden. DieerftenTNen wohnte aviefe eSmarei
nefdhoneundhe 1r:1'in(‘):.m. SQvamundEva . Sie
nStanbeberlinfhuld. Dergutede wadfie

lebten
aumebennethighatien.

<

Ste ufg. — Sdreibe 1:|mmv Sike ..1'.um feke in icdem Sq¢ she
Wert es

iiber jedes Wort eine Jiffer, die andeutet, 0as wie vielfte
im Sabe ift!

1 2 3 1 2 8
Betip-? X in ein Kind .
Yvam und (* pa Blicken ni ner fremmt. SNt

Ba ¢ fervliche Frudyte

T odaum

ein fdoner Bamm. D
ten follten fie nicht effen. Uber fie waven ungehor

Sie (ebten nun nidht mehr im Stande Dev liz!'.lml‘ B
olgt alfo Strafe.

A (14419

aud dem Parabiefe. — Unf Ungeborjam f
htc Aufg. ‘rhn‘ib-_ felgende Sike ab, und dente blog iiber

dem leften 02 !lt’ eines jeden Sakes durd) eine Jiffer an, aus wie

piel W 3rtern er befleht!

‘\i\l:;\
raer Rube a
':L-"’lu'q ~ Sehe an jeden der |:1n.;1mn-.'.-|iun ne, von denen
Ilfnu in Wert bildet, weil man jich bei feinem \ih...‘ unum fann,
an der *trl’ oes *-h“.hlr:nu ginen B 11.mh.tun binzu, §o daf jeder
ein ‘1“11 _B. ein Sautverein, bei dem man fich m‘..; denfen famn)
wird

Q. Die Silbe.

1.) Das ein- und mebrfilbige Wort.
¥ 3 g ' ] oy
Gine Silbe ijt ein Lautoerein, ben man mit euter Vefmung
1 Selbitl., den man allein audfpridt.

bed Munbed audfpricdt, oder ¢

Gin Wort Hat fo viel Silbe Munboffnungen um
Nusfprechen dedielben Lebarf

Gin Wort hat jo viel Si 3 Selbitlaute bat.

Bte Aufg.— Niade auf deiner Tafel vier Sader, wie dieje hier,
und ydhreibe von folgenden Wiartern s erie Sad) Ore cinjilbigen,
ins _nvutf Sad die g.m.n!h...c:: Warter v. §. 1-

Cinfilbige, | Jwei - | Drei -4
Sand 1t [ Sdaben, Braus &

T

i




ben, Unadtfa
Re ..11..1, &

uderfdrant,
LBunft,

Ote Aufg. Schreibe
ab, und dente diber jedem Wort
Silben es befteh

e

fen Aufs. oben nodhmals
¢ ‘m.h eine Jiffer an, aus wie viel

Avam und

e

2.) BHaupt- und Webenfilbes -

) Danptfilbe ijt dicjenige Silbe in
jidy etwasd denfen fann.

) Nebenifilbe it dicjeniqe Silbe tn cinem Wotte
jtch nidhts denfen fann.

Cman
bet Der man

¢) Borfilbe bHeift eine Jicbenfilbe, die vor der Haupt
d) Nachfilbe beifit cine Nebeniilbe, bie nach der Hauypt

jtebt

be jtebt.

10te Anfy Sdhreibe folgende Wirter, von denen jedes cine
Dorfilbe enthalt, ab, und trenne die Vorjilben ven den oauptiilben
durdy ein :1'.1:.‘wuun.'..".u hen (=).

1of

» U=
Vorfilben

be, qe, er, ver, jev
Befiblag, Bettug, Befd[uf:

Yrinerh » 9ovl
Stiverb ; Werlu

vads, INiFmutd :

ig.— S h!l.“f“k fr. W&rter ab, und trenne in jedem Worte
1ilbe von der \'h,ilN]lIiu' Pnr'n ein =

i=et, Fla

Madhfilben jind: bar, fam, haft, { ~1m1 , fal, ath; e el em, en, er
e8, ef, eft, end, enf, dhen, jel, ner, g, lich, lrhr ridy,
ter; Deit, feit, lef, [en, N.l:ur; rhum, muth.

Frudtbar, fu i[f

ft, Sunbf

il .I.'., r

I?f: Anfg. —Sdyreibe . W 3rier

ab,und frenne in jedem Worte
die Por=

und Wadhfilbe durd) ein= von der +5 auptiilbe !

1thig, unntu

1|m“1m:n anti Len, be

’
dyreien, u. .:l'-'n, AT

t, verfanlen, Um




ie £ante und Lanter (= Budyftaben.)
1.) Der Laut und der Lanter oder _f_]u-_hlluln:

Gefteben qusd €

% ‘Boltsh
e bejiet

1 Xaut

r Manter o ijft ein Sy
Der ¢ f 0 ev over Budi i
at
13te Aufg. — Sehreibe die Ucibenfelse der Lamter cde
ftaben unjerer deutychen Sdirifljpradie 1., mit fleinen und

arofien Budftaben redht {thén ab, und lerne diefe Heibenfolge aus
we ndig !
i

o, by & Y & fi B Dy i

,\_\.‘ B, I-| ET L'—‘1 - =
1 D, 3
AU erg i ¢
SR dy,
A, O, 1 Ch, S, B, —; -

wihnlide Budit
bad NAlpbabet
fammtlichen 25 Laute unjerd *

Haupttlajien: 1., in Selbjtlaute unt

) Gin Selbfilant ijt ein Laut, den
3tpredien I'.mn

d) Dic Selbit i 1 fad
Efl‘_‘!il.‘u"

e) Gin M in Ver ma
mit

Hrc ‘l‘ ibe
faden MIMI..u fer, b, Ote 7
Witlauter, nnd swear erit mif
ftaben

3.) Beyeidmung der Lange und

a) Seber Selbitlaut in einem Worte ift entweber lang ober fury

h) Die Lange ded Selbitlauted

i) lanE.i gar nidt

2) durdy bie Verdopplung deé Selbit

3) durd) bad b, m e8 al
) burdy Dad ¢, n

Afirye der Selbftlaunte

wirk

(aa, ee, oD,)

fen jtebt, umd

1 ftebt, Bezeichnet.

c) Die
1




Ded unmitielk

ende Warter ab, und bezeidne dic
G¢ ourdh einen —!

<
K.

as Trennen Der Silben am Gn 4
Trennungdieidhen (=), dbas man aud Ab¢ l' cilunadaeidien

ober Verbindunadzcidien nennt.

ilbenabtheilung.

ber Reil

' NaR tid
vad Tidl

| Trennen ber Silben gelten folaende Ne aeln :
a) Gin einfilbiqes Wo

h) Fa

b nue qefrennt:

Nachfilbe mit einem 5.'

Her an, und

id) Die vorher tnen [e 1o, Dag jed:
infache Der o
16te Aufg. — Sdreibe f¢ ), und theile diejeni

aen, nw :In aetrennf werden 3 ¢
.lvr:.rn lieg cl .11:| tebe swiphen jede

1) 15

17te “Ii:'q Sibreibe folgende Warter ab, theile fie dabei
ridhtig nad) der Yegel c., und fehe sivifchen jede Silbe
Kuge , Reve, Edhule ehen

vl

=dvab et
Zihaben,

A==

Smwing
uter, I-L‘ Fonumt
Fommt

me
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18t¢ Aufq. — Sdhreibe folaende !l‘i’ ter ab, und theile fie nadh
¥egel d., °r n..J: den Megeln b., und c., je nad)dem die eine oder
die andere dicfer Hegeln anzmwenden ift. "5 rhe swifden jede Silbe
N o L]
Vb =

,emben, m
ner, FWett
N, \l‘“".

, Reivaia, Taufen, ~her
. Koble, ‘.”hu'm. wabne, Kamprery LWirthe,
“L.nnl,‘\"f.‘t“\j‘, ‘«‘.I.‘JC.[M‘ P

uel, ®eory

¥ ont
Ntenjdhe

Kubaa, ¢
meryen, s 10 .]II“"'I'\ L&

o
Juling, Stepban,

( ‘ ‘L‘t‘i ober 'm'n‘ Mitl
jo fommt ftetd 2ur folgenben Silbe nur et Meitlauter
berachendben &ilbe fommen die anberm,

19fe Aufqg. — Schreibe felaende Wérfer &b, und theile fie nad
Kegel e. Sche n‘n den jede Silbe Lr.»:- 3
,\uu‘ult‘l' (yel |

™

Sufammengefeste Worter werben Dda getrennt, wo fic jufoms-

menqefest find.

20fte Aufg. - Shrril:rf:l.‘.mlbc’1"‘rrrr 1b, 1111 lnum‘n richtig !
Kixfhbaum, Fifdbein, 1L;-1H' N:t b, 1 ]

bin, Unstritt, ‘Jlnlhrt RMo{drift,

tnopf, Yembrnjt, Paumblatt,

Kopfpul, Hausdban, Kivdbef,

Rathhansthurm, Kirfdhbaumait,

Kalfjteinbrud, ’“u‘cl

21ite Aufg. — Sdyreibe nod) folaende Wirter
ourd) ein = an allen den Stellen, wo man fie n.tmu
ciner Seile hu;.n n t&nnte.

e trenne jie
alls am Ende

-
'1.-—-

_.In‘“‘l"'

[

verrathen, et
dunqe,
5\.1 \!il‘_
(G281 4] , Breundidaft,
auffeber, faen, findlich, Hite, Schreden, Gn
22fte Aufq. Schreibe tie erfte Er3dblung in deinem Lefe=
ljlldn‘ .‘.l'_, und trenne alle swei= und t‘]L‘IHHr"I.\lII Warter ric hll,
filbenweife, und jeke swifhen jede Silbe cin Trennunasseiden!




te Begriandung der
Ji@@b: ifdeeibaung,
verbunden mit ‘n‘r
2 ortlehee
¥ Daupfablchnift. €D Die orfer und deren
- ®infh jeilung.

H. 331\ ..]: nptmult
§. 1.) ﬁmmtwﬂt* eift :
1CSPLCDEL 1 e u
D

Perfon ober Sadve

- £
qeladt

‘nhmnm!m be Megel = Jedes Hauptwort erbalt
Anfanggbuchitaben.

23jte Aufn. — Shreibe fo lgende Warter, die-Hauptwdrier find,
o im.; richt .'.l‘:

'l‘, e

~ ~
Sbierer, iye

."'.n Snabe
o Ay s

Pl J‘\"...\. N
yronh 5
Wpfel, Birne \Kirfdhe

t, Ratte,

23ite Aufg, — Sdhreibe nodh felgende ~Hauptwdrter fehdnm und

, Kobl, Riabe, Gi,
e s

ung, SHemd, f

) ok, Hut, Miile, Sehitrse, ‘l“
ibling, \:”mmr bit, LBinter,
3, euer, Raudy; — Sinmel, Sonn

Sdn

bnen entweder A.) Sinnendinge

Latuch

r

“.‘[mr Lo
ober [\m anfendinge.

\-i Eim Nlt\lltg[t‘ beifen Ddiejeniqen Giegenjtanbe, die m
oen Sinnen wabrnebmen fann.

8- 3. Haunptwirter, bie Siy n,

a) Werf [onennamen, b. Namen einer
Berfon ausdritcfen.— [Perfon beifit jeder [of ige Gegenftand.]

25{te “[u' — Niadye aus jedem der ff. Viitlautervereine ein

oL uptwort, das cinen Derfonennamen !u‘;ummr dadurd, daf

o1 in jed rm mm..::m vereine an die Stelle des +den fehlenden Selbit=
lanter febeft!




1 er 1 st |

2Gite Anuin. — Bildeaus jedem Ter iy Mitlautervereine nm-n:upi—

l"‘!l. \..{‘ nlltr‘u :-'v ..iln & mrn pseichuet, dadurdh, daf du in jed mt
‘-I e des - den fehlenden Selbftlauter yob

eblofe O

1P
aua | = ade Cacl

¥

= sudinae [
Dinnénoinge

Eiq r:z'mmru b, 0. Hauphdrt
ifhrer Art begeichnen,

27ite Aufg. — Schreibe redht (hanund ridhtis ab felgende mann=
fidhe Eigennamen!
“'m ur, YUnton , ¥
, Gwald , Gdu

Rapoleon,

phan, ZTheo

dreibe fT.+d¢ '11'111"11“1‘ ¥
dten, Wergen und iii p'fr nfind!

i, Bl
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6.) Haupimwdrter, die
d) Mengenanen, o.

einzelnen 'y D A

Derjelben 2xt
ausbruden.

30i4te M
na men m\. ab!

Sdhreibe

DBelyoert,

Laub, Staub.

7., B.) Gedanfendinge (Ihitigheitsnamen) nennt man di

Dauptwdrter, Ddie eine Xhatigkeit ober Gigenjhaft, die man kg
Ding vorjtellt ober denft, auddriten.

3lite Aufg. — Sihreibe folgende-Hauptwdrier, welde Gedan-

Tendinge besei huen,
Ry O reund i

lint

eindidhaft, Be-
ey

ny, Ver:
, Glaube,

. 1n=

Mieue
UL

32ite Aufq. — Selaende ~baupin 'mc" ab, und -,;11,1;<
1o, 0afi Om auf deinen Sdiefer siwei Seder und in das erte
Fady Vie shanptwérter, :'.v Sinnendii '.‘.uo in 0as sweite dies

jenigen, dic Gedanfendinge beseidien, {dhreibijt!

eLyp.: auty Buid Yeidititn (ed >

Gevankendinge

ey, Kithlung, Thurm,
Mutter, ®cborfam

R

r\\.., Mette,
, (ebante, §
Sabel, %

Linte, Ei.

"'M'IW .L,
Areid

N I T 1
B uth,

auf beit und Feit enbigen find

Dauptivorter

ulfi‘ilulﬂflllfhl. R/
ftet8 mit £ geidhrichen

chitfben beit und Feif werden

~ 33jte “[mq - Bilde aus folgenden
oie fidh entweder anf heit oder quf Eeit endig

ern shauptwirier,
! Du wirgt Is'xmt\




™, ewig.

aquf muth und thum

muth

®) mmmmlmchx ic‘qcl. Die Nadyiil
mit th g

34ite Aufg. — Bi
fich vuIn‘r \r auf .h m

drtern ~Hauphwdrter, die

Jufammenae]

1ichitaben,

.j-nn "'lmq — Nilde aus folgenden Lautvereinen dadurd) 3u=

ir -w.,]lvll]"‘ltt! \.-.i, \11 llll jedem Lautvereine an oie
L'I

.) Grunbd

Grundwort b bet aufammengeje lefste
't, weil e8 dben (Grunb=) Hauptl
Beftimmungdwort Heift bei juia n bas

erfte Wort, weil ¢8 dad Grundwort niher, genauer, bej

36ite ‘1[11.'_';1. — Kelhre hv m Abd nml-ut der ff. nn.‘.nn1u1z:.mviv—
fent ~Haupty. jedes um, fo 0afi ans dem Grundworte das Wefl i
muu IU‘IT IIH\. ans dem ‘nﬂn-i.-:..n..um. das Grundwort wird !

ml\\lll‘t\r,‘_,.“]. adh, DEfifern, ®a
n, Flajder Sartenblumen,
fertafel, Stabeifent, Baumfruht, 2L
{, Knabenidhule, Maddenidbule, Taube
[bacdh, Matbbaus, Steinkan




Cin- und Mehrs

nan Gefchlechts-
te ¢in Dauphvort

ho ]i‘t‘il“[ Das Gejdyled)ts
6.— Die (*-‘ thledytdworter erhalten allema

naturlih au8genommen , wenn fie nad

wenn ein Oefdhledhtdwort dad erfte Wort ift, dad idh nicberfd

3Tjte "'lu'rq — Sdyreibe die ~Aauphiwdrter d Aufs.
nedmesls ab, und jefie vor jedes Hauptwart das g ':ruu. Gejhle
wort!

Beifp.: Der Menid, die Seele, ver Leib 3c.

38jte Aufg. — Ehen fo fehreibe die ~Hauphsrier der 24, Sufa
ndhumals ab, und febe vor jedes das paffende Gefhledsswart’

H.'r“lu'q — Sihreibe »’F, s r-tw ‘ter ab, nin‘ 31U jedem das
Daj um Gejhledhtswort und srdne jie da ll{‘l nad den drei Gejhled

tern! Du mahit alfo auf deiner S Schiefertafel “m:r.mr n"‘ yeteft
m das u:'h alle »,w.:nui,vull . Ofe mEmnlihen, in g5 3weite, die
weibl und in das dritte, die (Al Gefdledte: 3 iR,

Sdieferitift, Bleiftift,

v LY "
e, <inie

6, Puntt, Gy
Sdrant, Lanb
fangbudy, Lied,
NAnrebe, Ditt

TWay

, Sapit

5 IH'
yolgfambeit, ‘L[:m:.k..(u])mz,

nwmlm

od
§. 2.) Dad beftimmte und dad8 unbeftimmte Geithlodtan
T eint, eine, ein jind audy Gefehlects
er, die, Dad nennt man die Geftim mten und e, eine, ein

ic brei QWirtdyen :

Die unbeftimmten ®eidlechtdwsrter.
Mannl., weibl, fadl. Gefchledht
ber, ein; bie, eine; baé, ein.
40ite Auig. — Sehe su jedem "w.\m!hn rie der vorbergehenden

39. Aufg. 1., das beftimmte und 2., das unbeftimnrte Gejdlehismart:

Beifp.: Der Sdhitler, ein Schitler, va &,

ein Budy u. §. 1.

§. 3.) Gingabl und Mebrzabl bes Hauvt= und bed Shefiel
worted,

S Fann mit einem Hauvtworte Glof einen Gegenftand Lezeidh-
nen; i fann aber mit einem Hauptivorte audy mebre Geaenjtande
beseichnen, '

Wenn ein Hauptwort nur einen Geaend
man; bas Hauptwo

tand beze

vt ftebt in ver Cinzabl,




¢) Geqenftinve’ beetchnet, (o
{ in der Mebriabl.
l in [ bie
; 1 O gwodrter baben gar Rebriabl.
1 41ite Wufg. — Sche felaende Hauptwirter mit dem Deftimmicn
Sefdiledhisworte m Die ‘T';h "..:HZ
in r.*.'(, oas
! 434te Aujg. — Sche | *!..cmv Hauphwdrter, die in der Nehr=
| sabl ftehen, mit dem l‘l‘ﬂl!llmh‘ll Gefdlechtswerte in die Uu.‘.hlf
Die Minge, 3 e, bi 1¢ bie Knaben, bie Lamype
ote Hivten, die
i bie ll""h dig
Obren, die
bie Mabden
dite "l ufg. Sehe nech felgende -w..;wtw*thr mit dem Ge=
rehledhtswerte in die Hnnr"hl‘ Aber merfe!: Viele -Haupiwirfer
! Daben aar feine Nebrsahl.  Jdei der ‘_M'r.lmiium. diefer flujgabe
| unteritreidhit du diejenigen ~Hauphwdrier, ven Tenen du feine Nehr=
| sabl bilden fannit.
' § Der Tritt, dbexr Shritt,
.lﬁ' ver Maud, bad Ghold, { :
r| ! Sdinee, die Gurle, b ilber, ber Hafe ¢ Gierfte, ber Kalf, Stavel, |
i t Stanb, ver Puth, it 't )

vie Kutfhe, bex
ber Sdubmader,

i\  4dite Aufg. — Sebe felgende Sihe in die Niehrsabl und unter=
] ftreidhe t..bu in jedem S 0 ; .urt- e Gefehlechtsweort!
{ R p. t = ¢ Ofie

(i a, 0, 1, au.
i LA o

Ll‘tl}m‘l‘. ‘RL‘;}CI: Biele Hauvtworter, dic in
it, ai ba Befommen in der WMebrzabl @, o, U, ai.

45fte Aufg. — Sche felaende Hauphwdrter in die Niehrsabhl
und adte daber genau auf die r\ eben ..u'r ite lth Yiea l.l:




Wurit,

Rraut
r Snobpf,

o o

46Gite A t"-

e hauptwdrter in die NMehr=
sabhl, a|?am

be ...hh ji!

-Sehie folaendepauptwsrter, die in der Niebhrsahl
'in‘..-.I‘l.'

Fadier, bas Fadh.

r, bie Yecf bie Elrlinn, Die
pie Sanber, die

r, bie Sl age,

e Witdhie,

sebie folaende S in die Niehr sabl und unter=
lechtswd rm
it Bobl.
r Knab

“ k)

¢ Madt war
Balbe ijt ei

ift ein Logel

49ite Wufq. — Sdyreibe die 3
N unterftreidhe dabei in jedem S¢ nbject!

alfte Vufg. — Sdhreibe die 48, Aufs. nodhmels ab,
e unterftreiche in jedem Sabe das Vridica 1‘

. Geborigen

S1ite Aufg. — Schreibe die min nn.m“tU-.vn':.*'rml der 27, Jufs.
\oben Seite 8) ab, theile dabei jedes Wert richtis in Stlben ab, und
jebe 3 1'n dhen |¢:‘r Silbe das Crennungsseichen !

i b=re=af, MAv=thur, An-ton, Nt t=han 3 X

)’m- “lurn Wicthe auf deinem Sdiefer vier §
freibe in das erfle die Perfonennamen,

er und
m das sweite die




W3 Driiir die Eigen= und in das vierfe die Mienge-=

unfer ru y:" ‘mrn shauptwdrtern verfommen!

Sads=,

i namen,

i
i
¥
T, * ¥ 2 \I1"‘l"" N 1 » .
53fte Aufg. — Shreibe We. ... aus deinem Lejebusdhe ab, und
unterftreiche dDabei alle sHeupt= und beftimmten und 11I-1‘i11|lr1|IlIi‘Jl
Gefhledtswdrier!
544te Mufg. — Sdhreibe bon Seife . .. in deinem Lefebude alle
soauptiodrier ber , 0ie in der iehrsahl ftehen!?
HEE. Das Beitwort.
{ n 3 wad eine
n Dedbalb,
Der 3 Y , a8 In
at b Dad o8 beyeidhnet, Jeit
or “"-m. NRegel: Die
L 1+ 41 .
;,
‘34 5Dite ﬁ;lq'\ 18 F\[_-.“.‘-
i .‘Emll\,l fhdn und .1:1:., ..1‘:

.':; runo Qe
q

ur "[m. |'.1_'l‘1 .m‘

A\ v B E 2
\ yrundrorin Ded el
™ Ty ned Doitnn $ ity asrabsinea
26 Horm pe u..‘....1.., g1t 1y erabewreq, uns



Bilde aus folgenden 531
ore jich auf en endigen !

wirtern Jeitwdrter

, Speife, Trant

. — Bilde aus folgenden -Hauphwdrtern deitwdrter i
Qe Grundform, die fidy 1., auf ern und 2., anf eln endigen! §
feffer, Ader, & I

Bfeff

=

ol
v

J Werger, Sdhlum:
LWeiter, Fener, tnmer, Plaudevei,
vel, Ke Sidyel eqel, Siegel, Gabel

(
L

e e

’

Biei

st 31
wrugel
8 aa ~
Stidy, Mag

'
Lo
, HDagel, &

=uBe dUf Ldag DSubject bexteber

G tufg. — Bilde aus felgenden Wertzujammenitelungen
I jecesmal die Grundform des I
L, eder wie man cu

ehit!

¢ Spruds
rtanfoas Subject




Taang

v bat aefaaf, e hat gefragt,

nie
t acjchricben. [2Augaenonumen ift

60fte Aufg. — Bilde a1 reine ein
fadhe Sabe, indenm Ou et eit 11! ‘tr-.- |;
vie L"mnu‘ Spr ...rr rm deriBe |
alia das Seitw. 12 auf 04 3 vap onrd) C.‘." |

wert eHpas pon dem D

] iyried el ¢ 1 1 rquid el raulen
J‘ hlm‘ “hm “"11'1 re "l"u jo mit den felaenden Weortzujam
i 1.
F' lllLHﬂL“ll 1gen; felse aber Daber suglerd) ver jedes ~hHau Nul:r‘l ons
i pajjende L‘u‘].hh"‘.“l?:ti'

Shen, in denen die Spr
grtigen Jeit jebt,

l,«)}m ‘SIIIHI
ttmk.

der ¢
enen

Seil!




63fte Auf, 3. — Hendre die SEke in vor bergehender (62,) ) Aufg
oabin ab, dafi du in jedem Sake aus der Spruchform Lcr ._mln
en -mt “lﬂ ‘w'u m‘:m lr llfl[HHl-.l n bildeft!

er

6 lt" “'l:rn'; Bilde aus |rDvr oer ff. 11“|I.lm.mnnmhIltm.,m
mal reine einfadhe Sike, dadurd, dafi du var das »muvtaa'*tl
1“m=|u Gefdlechtsw. febeft und die Q‘Illll\hllil e8 Seitwortes
1 die paffende Spruchform 1., der Ge aenweart, 2, 0er Vergan-

senl )uilm“ ".‘,Q‘.' \Iifll!]f| et

MMiible tlappern. § ‘un';.\
0O5ite Aufg. — ‘;‘»m_v eben 1o aus feder ‘1‘“zr.|u;.:'1m.un--'nm._:
cer 60. dufg. cben drei reinme cinf. SHke, Dy

Hauptwert Das Gefdhlediswort nichi!

trinfen

helt aber vor das

mredinen. = Wilbelm redimet. 97 bat geredyner. 98,1 .
b6ite Aufg. — Gib von jedem l‘l‘ 1}" Seifwdrier, die in der

‘\'"ru.hf:rm entweder der Gegemvart, ‘raanaenbeit .:“Lr ul‘ Si=
funft ftehen, die utu:m i . ‘ndm vih aber Dei dung hlt‘!'
Aufacbe genau nad) dem hier r:I»_.rnLvn Beifpiele!

~towandlung ded Seitwortes
vort fann in jeber Seitform mwieber veranbert (umae
formt) werben, und 2war in bex Gingahl und in der Mebraabl
Die Gingabl wie bie Veebrzabl bat namlih eine o cifade P
nenform, Hier ein Beifpiel :

Grundiorm: rop

eLEn
Vergangenbeit: Aufunft
Einzabt : Eingafl
3¢ babe .;z‘ -‘"(. S mwerbe reben

bu hajt gere

bu wirft reben

verben n:.-:;,
toerbet reben,
verden reden.
erben: 1., auf eine Per-
Sadye, bie ange-
mannl., weibl. ober

jon, Die f auf eine Berfo

(du); 3., eine Perfon ober &
t

"-HN. (“m[ Hedited, von der ma

w ber man fpridgt (er, fie, 8.) Gben fo

17




ijtd in ber Webraabl {wu ibr, fie.) S (== bvie Toredendbe Per
mprodence Perjon ober

fom) nmenmi man Ddie erfte, DM (== Die ange
@adie), Die gwette, oL, hfc, ("3] - bie Deiprodene Perfon ober
@ade) die Dritte Berjon. (Fbent 7o in ber WMebriabl.

T0eil man Bei diefem UWmformen ded Jeitwortes gleidjam von
ciner Perfon ab zur andern, von einer Jabl ab gur andern, Lon einer
Beitform ab qur andern wandelt: jo nennt man diefed Umformen bed
Beitivorted » abiwandeln.

67fte Aufg. Wantle 7. Seifwdrter nad) chigem Beijpicle
utrm ur uu ‘hdil.‘ln‘lil‘ﬂ 1dnlnl| gy ab!
r bare wir vhne und the mit

Lpben, ql.nm 1, ladyen, Elopfe

68ite Auig. — Wandle nodh folgende Jeitwirter gb!

Fanzen, fpringen, fijden, 1

G9fte Aufy. — Wandle in rs!.'.nm'u Orei Siken das Seitwerd
durdy alle drer ~Haupise ab, und fiige allemal in jeder Jeit=,
Sabl = und Perjonenforn SHauptwert bei!

1 b gefdirieben

Gelb, er
®eln

S [exne cinen Sp
T0fte Aufg. — ¥ vtf.d re mit den felgenden drei Siken eben 12,
wie mit denen 1 der 69, Sufs.

I teinfe Waffer. I Caufe ein Shreibebncd. Sy ruje lant.

Tite Nufg. — Shreibe ff. Sike ab, und feke die in der Grund=
form ftehenden ‘)l.tlh“l'lll in Uie Sabl= und Perjonenform der Ge=
gempart, wie der Sinn des

ses es verlangt!
Der Dienfdy benke m. Bu n"hn fleifiig fein. Der Lehrex
ber ¢8 @ bie Unwabrbeit fagen,
en man, b n ewsh nidht ganfen. Die
n auf bie Hige nidt frinken.
¢ Mebenmenfehen., Iex
ibr flindigen, wenn
nen. febr

S wo ll-l fleifig Lex
ift w-:l.,, than. LHex
Boter und Muiter!
fenen Strafe

Nufg. — Theile deinen Sdiefer durs h einen fenfredyten
%111.:1 in swei Sader, und &b :mbr pon ff. SEken diejenigen, in denen
oas ,uuwwt in der 1~~‘r.‘...n.‘rmn Seit ftebt, in Das Sach finfer-Hand,
und in denen das Jeitwort i der SttIl!l!ftlm!l Seit ftebt, in das Fad)
unl ‘n.ni"

Ein Ki I.L, pag in

_\\.1\ habe eine §

ieberfortmen.
i g

Det Eturm ba

er .]t
®(ofe
aetobt.




Sd werde 'mw*‘-\'n Dlein Druber bat feinen Spradiihiiler
verloren. yen bat einen Krang gemwunbden.
8. 5) - 31' itigeitd=) Form; — leidende (= Leide-)

Form.

Die Form, in ber das Jeitwort ausiagt, daf Das Subject die

Thit lum ausubt, beipt bie thatige Form,
[ gen, bie thr geither aufgefdricben ba bad Jeitwort in vet

thdtiger

3 m by

) m...mr dornt, in der bas Jeitwort ausdiaat t.n’; an tem Sub-
jecte ehoad getban wird, daf ¢d etwas > leibentde § (\L‘lti
Yud in ber [mumn Form wird r:.\ e rt " be chenen
mit ben ‘Ji'\*.‘t':it\cn, idy, bu, er (jie, e8) — wir, ibr, fie fernes (ak=

nugerernet (ak
gewandelt.

Hier L'}l ‘,’.*muh[ bon der Abtwandlung in der leidenden Form in Den
brei Hauptjeiten!

Grundform : ge(obt 1erde

croen.
Gegenmart: Bergangenbheit
Cingalbl: Eingabl: § :
S werbe gelobt, 3 Din gelobt worben, 3 merde gelebt werden,
du mwirft gelobt, pu bijt gelebt worben,  bu mwirft ,‘.[u‘( perden,

ev (fie, e8) witd gelobt; er ift gelobt werdens e wird gelobt werben:
Miebrzabl : Mehraall: Mebrzabl

wie find gelobt worben, wir werben gelobiwerben,

1br feid gel

fie find gelc

it

n, !!‘r werdet gelebt merden,

fie mwerben gelobt werben.
..:‘,1 ¢ “luu Wandle rr. deitwdrter in der

nady ebigem 'hmwnlr ourd) die drei shauptseiten §
:len, adbien, fdlagen, werfen.

euder Sorm

1 lich ab!

Tdite Aufg. — Wandle nod . Jeitwdrter in der leidenden
Jerm gh!

Tragen, fragen, binden, grmuniern.

'».). ¢ Aufg. — Verdnudere jeden der folaenden S ie sweimal,
ie ‘..[] 1 das Jeitwort in der vergangenei und in der sufiinftigen
Seit in cr Leideform ausdriicit!

Beifp.: Das Fleifdh wird gefodit. — Dad Fleifd ift gefodt worven. T
KL wiry bt werben.

Das Wild wird gejagt. Der Hafe i gefdofjen

Y- BN oy N
2eeber mtr
geidhnitten. Die Gans toird aerupft.

Die Gand wird gebr .'\:_.1-~
witd gejtodien. Der Odhife wird gefblagen. Da mwix
gepfluct.  Ein Krang wixd gewunben, Das Budy wird gebeftet. ._.m
Bier wird gebraut. Dasd Gifen wird aebdmmert. D

Der Fuchs wirh gefan:
gen.  Der unadtiame SehHitler wird ermalng

Thite Auty. m.h‘r Iaende Sike, 1'|| tenen das Seitwert in
der k.;-..g-|,|p..rm.¢n ‘1r1I or !h..tl..vu serm ftebt, o qus, daf das
Seitwert in

fommt !

ore ..r_;ruw..tth.s‘ Sett der Ieidend e Serm u fteben

Das Kind wuft. Der Hund
Dag Kupfer fdmilt.  Der




1teher
Ateber

Site Fufg. Set aus der thitigen Sorm in
die Ieidende Sorm! (b,

-
&

Abel exjdlagen. (= Ubel ifi von {

%A Lag
e Terr 9 en
(= Wie erjten Vien

y
Ll

. (=9
Befehl Got

7

dhon mancdhen

*11ae bat
nge pat

fetnen

aiien

liten ausd

fo
e

i
L
1
i

erbaut

! TYite Aufg.
aie leidende dorm!




). DLULTSCTINONT

Dulféworter find dic
Denent Jeitformen ber Beitworter bilven 2u bHelfen.
Man | hltl {older &
1, fmbvu, 'DL“I
) f8zeitwort um
ted fein in den drei Hauptzeiten.

:::‘.Z"L‘Hn. fein.

wettoorter, bie thren Girund

=
—
b

S cgenmar

Dergangenbeit:

Eingabl: rt) EGingahl: (2. Form abl:
3 bin, Xeh bin get vefen,
bu bift, In bijt qe
er (fie, e8) ift: eT ar; ift gemefen
Diehrsahl:  Diehraabl: :7.\1‘.‘1';
ir find, wir waren, wir find gemwefen,
ihr maret, thr feid gemwefen,
3 fie waren. fie find gewefen. erben fein.
Bbite Aufg. — Sdhreibe felgende SEke ab, und fiige in jedem

an ter Stelle Des — die paffende Sorm in der gegenmartigen Jeit
vom ~diilfaseitwerte fein bei!

Jeder Dlenjd - 'h.sl \1' Der Lebrer fa
At und: mbder - i) et 8
DU |
3:‘1.‘ 3
tie Taube -
Unbd freufi nicht .‘.:'..“Z',
! Mlingt e8
vetin h

oart.
Slite Aufg. — Sehreibe ff. Sche «
fenoe Serm inder 1. Perganaenheitfs

iae in jedem die paj-

nen |
\\|]-\ -\
: z‘ii‘:l‘ Aufg. — "hrmlu fl. Sébe ab, nud fiige in jedem die par-
fende Sermin der 2. Pe rgangenbeitsformven

fein bet!

er, weldhe dagu bienen, Die




83ite uig. — reibé ff. Sdbe ab, und fiige in jedem die y
fende Sorm in der subunftigen Seit von jein bei!

ver Ehule —.

ot
| Yott l unfer Lobn -
Rad bundert Sabren gemif 1 Dieine Kin-
in zebn Sabren — erwadien fagte sur Goa
®ott gleih —. ) — gewif tmmer ein § Menfcdh —. e
f romm und aut leben, o — einjt bei i"\‘{‘ . Dex Lebrer 1pr
aute Sehiiler —, fo — gemif ftetd ein giitiger & ~
in der Sugend unanfmerffant und fanl ijt, — in feiner
iffend —. Sd) — gewif ftetd aumertian und fle

Drthogr. Winfe zu vem HulfEworte fein,

s Ty 11
b

¥ I T A
te Beraqanaen

a) Die
aber bad LWort wabr,
[) \111\111“L'

war wird 0
irElich beirt, wird

n ridhtia die Wer
) Dad ente oder dis

Du folljt ftets
jott [ieh, LSad w—
¢ w—! ”'\r in ber
fob v

aterd. Du ""ul bie 2B—:

vap Goliath ein Ri

i 2lter bitrer beveuen

b 1o ber Liebling e B

bafe 11:u1' Nater aejtern nidht Fu &
cinft ein 1ebr aefeqr

aubt man aud gern.

aeaenmvdrtigen und vergan
3 Wirtden fett aber, D

ottt Fee SE] 9 P
.,'Vl\lz-_nlui.a an beaeidy=

R85{te Aufg. — Yel in felgenden SC. sen ridhtig Oie YWark

end t
dem dem Sinne nad das eine oder das andere

feid und '?-‘:.‘. je
31 |r e it

f— ibr gar nicht anfmerfjam. Jhr f— alle ne
et Wote ift fdhon {— einer Stunbde 'L“.‘.‘. & yoel Stunbden
Sonne. 48 i bt ben Garten gegangen !
Sdhon f— adt nicht bei und g Nbr Kinder -
e endh mwar, f— i iel groger gemworbe.
fo werdet ihr mi nen.  Miein Bz
— ibr benn | gen gewefen, dap
¢ { (;-:“.I‘*t-“t —1 & i lL‘ nn 1[ uf demt
8 gute Kinber aewefen, aber
— ftill ! nton {jt f— swei Lagen f
1 Kinber.

f— ibr

.)
vant, S bin



B.) Dad Haulfseitwort haben,
Wbmwanbdlung des Hit

eitmorte8 haben in ben drei Saunptzeiten.
Grunbdfornt: paben.

Gegenmwart: BVery
Einzabl: (1.
b habe,
ou hait,

er (fie, e8) bat;
Mebraabl:

a 1':1‘."1n Bulunft:
Gingabl :

i roerbe haben

jan
) Eingahl: (2

vird baben;
Mefryabl:

en baben
baben,

mir me
the 1

fie werden Baben.
86ite Aujg. — ‘:l :'L‘i be 1'~1:.;11LL Siake ab, wnd fiige in jedem
an oer Stelle Oes - * pafiende Sormin der gegen iefigen Seit

yem ~Hjilfszeitwerte I_mb:n bei!

Beifp.: Die Bigel — Fevern. == Die WVogel habe

Dad Sehai — WWolle. — an jeber Sand fiinf Finger. Die Biu
— ejte.  Dex Lehrer fprad zu vem unanfmerffamen Shiilerm: — )t
anfgemerft! Der Vater fagte su feinem einen Tu\:rI't!.mmt L_J:I'm. Kaxl
einen Muth. NReidhe Lente — viel Geld. Arme “'Lm - oft Fein Drod
Haufe. — alle einen guten Vater im Simmel. — Bernunit und freten
Der Hund — einen fehr feinen Gerudhy. Unfere Grde — eine
[‘\um“ ‘J‘l.c Y - Frebler an fid, Kinber, — n;\{) viel au

Dad Gold —

eine helle

gelbe Farbe.

BTite Mufg. — Sdhreibe . Sike ab, un
]

sDein Die pay-
jende sormin Oer 1. Pergangenbei

aben bei!

—— K]
RIS wir ned qm; Bein waren, — nod wenig Berftand
Befud. Jm Jabre 1842 — einen trodnen und diirren So
RKain f;'i-lm Wruber -'.u“..lq::l batte, — Ffeine Rube mebr. At
Sefu — i bren Meifter Lich. LBo — geftern deine Sdhiefertafel gelaffen?
DHie 'mmcl n )...HL aelafien. 1‘-; nnm ‘”L.mdu:v - 1I':'c1:

1 St
n P
Eo s

i

cr gefiinbiget.

e Aufg. — Shreibe ff, Sike ab, und fiige in jedem die paf=
fende Sorm inder 2. PVergangen nmin pan haben bei!

¥

Beifp.r— no —_— = 3% babe nod wer el

Jofeph — mwei merfwiirbige Txd Unfere Weltern — {hon viel
Jiihe mit uns —. — einmal felbjt No , o meipt bu aud), wad Noth
ift. — fbon viel Freuden auf diefer Weft —. Mein Druder geftern
et grofis Wergniigen —.  Abraham - je Viehheerden —. Uuch viel
Knechte und !Uml.\ . Der Konig Salomo I Reichtbiimer —.
Mein Kind, — nod niemald eine Petriibnif — 7 Sn den Jabeen 1816
und 1817 1:1|L f\u 4 fe Theurung Jejud — nidt —, wo ex
fein Haupt bir ofed ine ftottexnde Sprade —.  Die

alten Deutfchen — ihe Waterland




e mq — Sdyreibe . Sike ab, und fu..r in jedem die paj=

Jite
fende 5 i in Oer 1ufunmqru 3¢ |! ven baben bei!

@ewwijjen

Thue niches

+ Thue ni

4 b I
'] ®ott aum Freunbe —, went tu "‘t‘ feine Gebote Haltft Treue
und fleifige Acbeiter — inumer L ) [y {part, ber —
in bex Doth — wasd er braudst. m (\'mt mu
| alle 11::r‘”u fdhen gum ;\,H'h?
unbd fparjant, fo —in hmm alten Tage
folafam feid, meine Kinbey, fo — eure €
Der. Fromme ntheil an Cer ewigen -
®Gewiffen —, wenn ibr immer Gott v Der Fromme troftet
fidh im Qeiden mit dem Gevanfen: Wenn i) aud) Piex leiden muf, fo -
einft dott um fo grofere Freube —

jperden.
tiworted uwxbr‘n ben brei Hauptaeiten.

C.) Das Hilfs
9bwandlung ded Hitlfe

Sufunft:
Einaabl:

Gegenmwart:
Eingabl: (1.
Jif) o

{ ou

er ift geworden,

(44

| e U.‘Fr':;:.'r'.: Mebraall :

i fir rourden, ' mwir find gemworden, wic werben fwerden,
| ii" wurdet, ibr feid qe mwoxten, ibr mwerpet werd LH
,LI ] fie murden. fie find geworben.  fie werben 1t‘.t.
{ 90fte Aufg. — Schreibe folaende Sike ab, und fiiae in jedem
i an der Stelle des — die pafiende Jeit= und Perfonenform vom
B‘; -,’wiilf-‘-'.vttm rie unmn 1‘r|:

il i Lligner [eicht

— Der Ge:
Wiele Juden

ein .!‘.fr'.:;.

Apam und Goa ‘“lll'l-] Aus
5

| bem Siehle -

| O1ite Aufg. — "1"1. fe in Qen drei ~Hauptseiten fehriftlich ab!:

i angftlid) mwerben; — roth werden.

it

! ‘!"m Aufg. — Wandle eben fo ned) ab!

I Bald verpefien mwerden; — nidht Elug ausd ber Sadye werden. |

§. 7.) Die Befehlform.

a) Die Befeb[form ift diejenige, in der bad Jeitwort fiebt,
wenn man einen Vefeh[ ertheilt.
| h) Die Vefehl
: in Der z2weiten Berion vorfommen.
i | Crtbograpbijche ‘Jh‘nl‘i: 1) bie Befehlform in der Mebhrgabl
1 bat ftetd am Gnbe ein £ a pmunen im ilfézeitworte fetn.
2) nady ber Befeh [mm feet man in Der Megel ein nsruf

1111

form fann fowebl in der Gin- ald Mehrzahl nur

reidhen. (1)
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93fte Aufg. — Bilde von felaenden Seitwdrtern die Befeblform
i der Ein = und Mehrsabl!

wab wabret !

wragen ”"m" Lebren. Spalten, Speif
i Weifen, Spinnen. Striden. FWadhen.
®eigen. MReifen. n. Lieben. Loben
I"W’.‘n. Dinden. Shenfen. Wad-
Spredien. Steden. :“l*u. Sefen.
)

)

srhredyen
etbredyen.

audgefprodien wird, nennt man

‘,lrlwm NRegel s
jtebt 1t cin Komma

Odite “'lum — Bilde ans folacnden \..t*ru Befeblydte, und

swar {0, daf ou den Befehlfah erft in der Gin= und dann in ver
mchrn.]]I ..uﬂbru,h ft:

v bellt

0 , bel
Der ""“ri”“r a Der
Sdiiler lernt. Dad INiddhen
merft anf. Das Kind fommt
fallt um. Der Kanarien-
Kub ziebt. Dasd LUdt leudtet,
de wander

oier Hau 'L'l‘Jl(‘-.“.

't, Die Biene '|”n|lt

biipft

en.

auf einanber

fu[nv:t, Imr bic ‘“'-Nr

plage
umaefebrte ( :'n"'ca‘;:-r._;
Geradbe Wor "L‘ \1., wenm
einmintmt ; i
Stelle im

bem

hm' *"lulq — ‘«chl felgende Sihe, die in der geraden Wort-
ﬂi.lls‘n in ur nmee l‘n hriel T :h.c
t : 1

olg

~
e

Die Gelebrten
8 Kind febld

o et | inen
ver Bater fommt. Dad Simme it. Dad Codit.

ek . : 2
Speife verdivbt ( Geruchles ift




1
1

s

Qugthier. Die Gand iji ¢
Kugel 1ft rund.  Ein Zentner
r Knabe wird ein Jiingling., Dat

Schaf ift cin Singethier. Die Fe

O6ifte Aufg. — Sebe f
"U“mci..v ftehen, in die

¢ ar

me

Lud

nidht. Unfer ijt dad \\an-
Xeliifiiq ift bas Wafjer. Silf
Rein find die Bldtter.. Hiex ijt

'y
L.

B.) Die vier Hauptiabart

(58 qibt vier ©ab

felst man et

einem 2Bunj

cben vot

sufammenitcllungen,

(]Mh‘ "xum — Pilde & i
“'..\1’.:;"3.:1“1‘.

Séke bilden,

ecfer. Ei gorbrechen.
andjdlagen. NRintd
Bogel Meft bauen, Glafe

lt[" 1“\11
Beifien. Kabe n Y
Budbinter Vuch binden Heber Seinmand weben.

npf wirfen

Sdyreibe jede ¢ ) i
Sefebhl=und 3, gls Wunidyah aieder!

‘}”Hi“‘lll‘ g.— Schreibe jeden Der r"ly. endenle ?'_
Ersd hl-. nl~~ Srage=umd 3., als au -‘1'11”
1) RKaxl fdreibt {hon, 2)

nu‘:t!‘:r Kart!
¢ il Kinber, |
! Menfdhen,

.". fleigig !

Fet ffmetl:

Knalen,
e vidhtig !

oo (ph, ved




ichet fchmell! IBanbrer, eile fdhnell!
fe nvm"' ! 9 ujche jtarf! Sturm, benle fir
1007te Anig.— Sehreibe folaende Sibke redt fthdn ab, und fiige
vie gebirigen '“inmmm tiensseichen hinsu!
meine Febe

Kinber ehret die Neltern ibr alle ba Sdhrieh
) [ %
Wie prady-

Ach wenn ich dodh f ere Grde ift cine grofe

2 [ 1] Nad
np "hnln

tig qeht die Sonne auf TBenn dodh
Kannjt dbu bie Spriihe Kinder arbeit
Bitvonen wadhien in warmen \hlh:'ﬁ
du gejtern in der Schule

1 H
S8ie

lieblid) buftet das
a t Haft du den Knall gebort
i fromui und gut

Wicderholungsaufgaben.

101fte 1l.um — Seke die Jeitwdrfer in der 35, Jufg. (S, 14
die fammtlidy in der Grundform flehen, in die Sprudhforn, und 3w ..L
jedes in Die Dnttr iJ"rp.n inder Einzahl in der sesenwirt. Seif!

Beifp.: Yernen. = @r lernt. Schre = @r jdyreibr.

102te *"Itfq

Sehie jedes Jeihwort der 55, Mdufa. (S, 14) in die

oritte Perfon der Einsahl 1 1 oer ».v:.nm'..rh..ml "., in der ver=

ganacnen und
Peifp.r Gr
Hl'%u *3[,
sHauptei
rbe .
104fe Qi_nr‘ﬂ. e I_L‘r.n?tr folgende 4 Jeitwdrter durd) die drei
“aupticiten in der Leideform ab !
®elobt merden, geliebt wexden, gerangen mwexdenm, getragen mwerden.

, i der .ul‘u:mr\.m Seif!
er bat gelernt, ¢r micd Lernen, &r {dHreibt a2c.

1wle folagende Seitwdrter durd) die drei

n Sorm ab!

105te ufg. — Wandle in ff. 2 SEhen das Seitwort durd alle
orei shauptseiten ab, wnd fiige allemal in jeder Seit=, Sabl= und
Perfonenform 0as n.‘.llL'tm. und 0:s unbeft. Gefhledhtsw. bei!

b Tehreibe einen BVrief. ch-Laufe eine Feber. 3

106te Wufg. — Driide jeden Sak in der 62. Aufs. (S.16) in der

. 12 :

hthl sabl aus!
: Habn feiht, Die &

ne frdfen, Dad Sdwein grunst, D

njen.

107te "lmg — Sihreibe § et 94, dufa.
(. 25) als Srages, 2., al: Sunyhifah
nmiede
[ = ber bie 3 tiondye

BV. Das Eigenldhaftswort.

§. {.-a) Das, twie cin Ding ijt, oder wic 8 geeigenfchaftet
tjit, ijt dic Eigenjchaft cined Dinges,

b) Gin Eigenjchaftdivort ift ein Wort fin
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ober rin [dhed aneiat, wpie cin Ding ift, ober wie of

qecigenichaftet iit.
geeiy

Drthogr. Negel @ Dic Eigenfhaftdworter exhalten ftetd Fleine
Anfangsbudijtaben ; natirlidy qudgenommen, weAN fie am 2nfange
ober nady einem Punkte fteben.

oLer Tt

L

108te Wurg. Solgende Worfer find Eigenfhaftswdrier b
Sdyreibe diefelben {dh3n und richiig ab!

®rof, Llein, {dhmwer, le idt, arm, reich, tief, bod, {
Beiter, fhwady, :u.n.., fdhmwary, braun, weif, gelb, roth, n,
( unacberfam, thatig, vein, bell, fauer, {itf, diinm, did, Tund, a8,
(ang, Fury, ftumypf, fdarf, fpi .1, weidy, aart, I‘.m, fdbon, Banlich, fanft,
nild, qiitig, bunt, Dell, ife lc'.w, m' n
yoarm, beifs, feft, frifch, Lrant
munter, najdbait, ungezo
fam, -..mf [, gut, fromm,

nal, breit, langfam,

=

ity
[,
n

.M! f
, niiflid

100te dufg. — Ordne folgende Werker ou in das erite
Sadh alle Hanpt=, indas sweile alle Jeit=und m das Oritte alle
@igenfhaftswirter

Be fKrafrt irm, 3DdUin, LDCich,
fHouptwirter. I Beitworter. Eigenfdhaftsmorter
Kraft, Gedulb, Beten, fdhlaft. e, niebrig, unrubig.

a, Strob,
jprad, b g
tabaft, \“1‘.[:.‘.\, balten,
Sprucd, fnapp, avau, Graf,
Blich, aarthch, Sd
ab, Bitter, Laufen, eng,

Jufricdenbeit, gl inklich, loben, |
‘|‘.1Lht1_, breit, 'l..fl, Stufe, {d
ubi traurig, 1

Tyanlbeit,

110te Aufg. — Verbinde jedes . r f\.l..-.nmn-1..u1.\tw'~uv r mif
dem dabinter ftehenden Eigenyi .'.1 orte, indem du Jas Ligens=
fdaftsw. vor das-Hauphw. fets ui und das paffende, un beftimmte

buml;dnuw*lt lunuuﬁ. — Das Eigenfhaftswort unterfireide!
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beftimmt wird, nennt man bas eine ,‘B{‘ifl"lglltlg, und pwar eine
Beifugung um leE‘.w-.

b.) Wenn bad Pradicat ein Hauptw. ijt, unb durdy eine
swei vber mefre I8 aud anbern Worterflaffen ndber beftimmt
wird, {o nennt man eine Beifuqunag qum Pradbicate.

c.) @afie, in Denen vad Subject vder Pradicat durdy eine Beis
fitaung naber beftinmt D, nennt man L‘l‘lvi‘ltl‘l‘i‘t‘, t‘i:lfdrht
Saske.

d.) Die
Eigenfchaftdwort,

A.) Grweiteruna reiney !
purdy ein ober mebre Mnm dhaftdworter erwveite

ruer it durdh ein

111te Aufg. — Bilde aus f. Wort sufemmenttellungen erwei-
terte Sike, in Denen das Subiject durdy ein Eigenyd aftswort
erweitert ift, indem du d¢
un die ..L‘.‘.Lhmvn "l‘ rter

f
brer

beftimmie Gey: !:Iv.hl swort himsufiiaf,
aehirig aufeinander bezichit!

Dad blirre brennt. — 24

) LBadyd {dhmelzen
fdneiden. — ‘1htI‘ Rofe bk
new glanzen, —

Ecl\:.rr’ Diejjex

— Fhaler

imdraden zerre llh'l

— aub gelb abf jerreien. — Blind Diann fla-
jen. — Dumpf D Sell Blig lendhten. Gref LWunbe

WVrett morfdy yerbred

OMETien. -

112te Mufg, — Bilde sus folaenden reinen einfaden Siken
E‘ltt‘l‘lhlh Sife, indem du in jedem Sabe an die Stelle des ein
Paffende \,1..:||1Jh.1! o1t jeheft!

"‘e.w. : Die — & Die {hmwa e
Der — Shmee geridmilyt. Der — Feq wird qebeffert. [
gerfalit. Die — Rutbe zerbri ) Rok wird gertrennt

> =

fyabne fla
geftodhe
n A

t “‘l‘i b - (Bavtenland wirt

‘”'u\ t inird fingen.

wL|l\ln

L e
ic
@nte wat

B.) Grweiterung reinee

) abe, in T S Prabdica
Durd) ein Gigenjdaftéw itert

113te Mufg. — Bilde aus folgenden We 1t.m.‘nmunﬂrumi..f:
erweiferte Sike, i denen das ])1‘:..1..\! durd) dns Eigen-
Ieh -'-N-?' wert erwettert 1t, indem erjte =hauphwort

'\:u pafiende Deftimmte und vor das aftswort das p
und die geacbene

lL‘IM‘ lmlwmmm r Gefchledhtswert hins uru. #
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1D~:Er=‘ durdy eine paffende Sprudhform vom Shiilfsseitwerte fein

\1;[ [‘Iih.ll;ll be siehft
Jaunks

tein Heiner

nig.
ide ftact DBaum. fing nafhbaft Vogel. — Dredden
— Blbe grof HFlup. — Salome fug Kinig. — Abraham
it faftia Speife. — Mind niglich Thier. — Deild ¢
cich Metall. — NMarmor hart Stein.
Feuerftein fprod Stel Lebin weicdh Pia
Steinfoble brennbar 2 5lich (Sewi

®oli arofp Ge-

[ Befdopf. —

sart Shpeife.
‘l‘iif"mkm. piftia P

[ hﬂ angenebm

frabe |

th ftaxt Niefe.

Menidh

3. -

1]4‘.- Aufg. — Bilde sus fo !_: wen reinen einfaden Sdken
mumlmc SiEfhe, indem du an Oie Stelle des - - jePesmal ein pag=
'..cu]rh.'.ft»-lmstm rﬂ'

Dad
enjd.
Das

on ar

Sdhule iﬁ

{8

ein —
]L[Fl Henviette
c Iinter ift eine
mwar ein — Knedht.
Stabt. Sadyfen ijt cin

tin — Ge

ehade.
t. Rubdwig it el

cine

bald Dag Sub

ifdaftéwort erwei-

tert ypicd.
115te Aufg — Bilde aus felaenden reinen einfeden Siitien er-
e, 1ndem :‘u an Oie Stelle des jedesmal ein pajfendes

-

weiferfe S&t
u.mm h.qu‘-m«n 111 (':

beifit.
in Vrenni

hig
¥ et

‘m.lm ift i Stein. i Niene ftidht, B

Die i SBunbde jdmerat. !

Dad Fluden it
Regenbogen vers

§. 3.) Das bcnwmqn, bad s achnbr Eigenjchaftdwont. {
a) TWenn dasd l-m.‘131.‘!~JT‘.~:-‘.L‘-L~:’1 por tm‘l -‘m.tr-‘\” rie ftebt, (bas
tworte ciuc

s S ¥ L
“\l“l L _|1
5

{

(44
i

prtel
‘-\'f\l'l...l'L‘”.
b) Wenn tas Gigenfdaftswort durd cine der Shrudformen Ded |




Hulfeitworied fcilt auf bad. Sauptwort besogen wird, (Victor ift
fleifig), 1o Daf bad Gigenfdiafidiwort mit dem Hauptworte ecin Ur
theil t[f‘l‘l, fo Beifit 3: ausfagended Gigenfbaftdwort.

1t ¢ f 1t b bletbt e$ unverdnbert, b. b
ed nimmt feir

it ein (

pefonbere Gndig

¢) Dad Gigenfhaftdwort Famu, wie das Sauptwort, in ber Gin-
und Mebriabl fieben. Stebt das beftimmte 1*1'nl\ml~r"-1‘vr[ pabet,
o ninmt dad Cigenjdaftdwort dburd) alle Gefdhledter in ber
Pebrzabl die Enbdfilbe et ¢

116te

us jeder der . Wertzufammengtellungen
criveiterie

]
igenfthaftsm, als lwruvn..‘l ﬂrl‘l'

Sollu

Thee qut. =

&daf fein gedbnlbig I . \i ugel fein rund Korper.
fhmergen. — 2Wafjer crquiden frifd. — Kind fromm beten
Suedt fein ehrlich. Nelfe weblriedhend Biu fnaben uy
zogen werfen Lowe ftart Thier fein. — ig ftricen.

Blig bell lewdten. — Sdiifjel gerbroden auBlanfen. — Spradihii
‘ »1“1\11 ) Ditchlein fein. — Frofdh grin quafen. — Fudas treulos Jiinger
par. Rivdhe Thurm Hoch Haben. & at furdhbtjam flichen. — NReaen
niederfircme F. — Paulusd Apoftel eifrig war. — FThaler gro inie
fein. — Kub ftogen mwild
: 117te Aufg. — Uc.:' 13¢ felacnde STke, indem du ein pafiendes
‘ Eigenfdhaftpwort als ‘.t“f.‘..;. ind 1.\1115 it
RBeifp.: Der Weg ift i Be,
s Baffer ift —
ift ex ifeh ijt
it — Dex Ring it

Der m“-.-
\r\i.‘ ‘krl.‘
war -
| Kuchen iff —.
Sdinee ift — Dad Wetter 1

118t Aufy

Driicle folg

Berfy.: Die fird Ein
alted Kleid gerr
| 43 tl. Te hraak
§ 2)
| lnterfireiche
Das fleine, (~ '15 bl ’fl viedht angenchm.

f Eine fpigige Mad

i‘.:..l wird gebaut.
Der Barte Feuerftein qib
¢iferner MNagel roftet
fe reine Quelle forudelt.
newe Ubr hingt an der griimen ““‘m. 2 .'1.'
Bans. a8 Tleine Lammden
wirth gelebt, Gin newes G

Der fdyledyte
Zpan brennt.
ffen. Ein
brliches Zhier.
agel. i

2ole
j‘l[‘I l‘LI \‘I ¢

e
cL'.'rL"z‘- in ?
Der dimne Leutel
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119te Aufg. — Siige cben bei der 41, Aufa. (5.12) jedem ~Haupl

woarte ein pafiendes Eraenfdaftswort bei

1204te Aufg. — lnn 1‘ filge oben bei der 42. ‘hu;. (S
jedem ~Hauphoorte, das mit demr Gefdhledhiswerte in der Uiehrsa
tftebt, ein paffendes Eigenfdhaftswort bei!

121jte Aufg. — Erweitere die veinen emf. S§he der 62, ufg
oben Seite 16) dadurdy, daff du i jedem Sake un-n.uphucrh ein
paffendes Eigenfhaftswort ln‘nm.ﬂ und |'.'fm‘it1c dann audy jeden
alys erweiterlen Sak in der Vichrzaphl nieder!

Gigenjdhaft a
BVeranberung an den
welde man bie Steige

Stufen ode hm (\)lﬂ ¢ in ber Steige
altefte; Tihwer oerer, fdwerfte; Die gweite
;Liw'v purdhy bdie Gndung er

britte burch die Gndung efte ober jie gebildet.

™

prhilt Die ymwette Stuje

Te

18 Gigenidaftdiwort cinen ber

Crthoar. Negel:
tlaute a, o, i bat, 7o wird Derfelbe in E:t' 2wetten unbd Dy
3 bem q, 0,1 in Der ery

D l‘:'i:n‘" Stufe febr baufi

SIure metjiens uleLd

1""m‘ Rufg. — Steigere folgende Eigenfhaftswivier durd alle
orel Q"l de!

'-".1“'\1, -.m(l‘.‘.".




123fte “!ufn
oritten Grade nieder !

1.) {Ml':.\l (\H“ i

tr" unreqeln

brite o

124{te Anfy.
Otitten U'l-qL nieder !

Sdyreibe folgende Ausdriicfe im evfien und

@efapr.

rJJf—j!'H'J
A8 S

125ite Aufg. — “L‘:mmr folgende Wdrter su Siken, mit An
wendung 0es 3 uu iten Grades!

flein, Ente.
q, Juds.

Kind

echend, Julp

Kaffee. — Odie, ftarf, K1

|')()|IL' "lt[rq ; i i\.[uk‘ I»Iul"!» 3
| darin dte Eigenfdhaften i dem Grade, in weldhem
iulli ul

— D. Pferd i e. qrofies,
‘ YNandped Bud i. gut,
tne f. fell, b. Mond 1. b.,

9
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bie Sonne a. §. — Die Enie i. nitg(idh, die Henne i. n., die Gand i. b. n.
Haudvogel. — Ein Genexal hat viel Wadt, ein Minifter b. m., ber Kinig
b. m. Viadt. — ©. Sommer i. e angenehme, D, Herbit . a., dex Frith=
ling aber b. a. Sabredyeit.

§. 5.) Jufases Ortbographie betreffend,

Sauptregel: a) Nady cinem jeharf (Fury) augacjprodhenen Selbjt= |
Tauter fdyceibt man einen dopyelten WMitlauter, aber

b) nad) einem Tang (gebehnt) audgejprodenen Selbjtlauter ftebt

T

ein und derfelbe Mitlauter nr einmal.
¢) Am Haufigften werben nady einem Furj audqeiprodenen

1 Selbitlauter Doppelt aeidricben die WMitlauter: I, m, u, ¥, LD,
| Fu 3; — gang jelten rwerden gerdopyelt: b, D, g, ¢5 — gar
| nie werben verboypypelt: h, a, o, w T
Poagemes ! - v

Syecial-Negel: A. einem charf
Selbjtlaute fhreibt ma
©elbijtl ihre
127ite Aufg. a., [[. — Bilde aus folgenden Buditaben und
Silben lauter emfilbige W3rter, die fidh auf L endigen, weil dek vors
beraehende Sclbftl. furs ausgejproden wird. Wird das auf diefe
Weije acbildete Wert eln SHaupt., o verbinde es mit den paffenden
peftimmien Gejhledhtsweorte!

M=, W=, §

audaefprodienen
fana) audaefprodienen

 Jihreibt

Der Hall, ber [
fuz, Stzall. — ;
=il — [z, felill..— M, 1z, £z, 37,

: 2 1t
, fwz, Grz, Knz, =0l — A1)

Bet])

128jte Aujg. — WVilde aus folgenden Yudyftaben und Silben
lanter sweifilbige W3rter, n denen em [ verfommt. Die quf dieje
Weife entitehenden ~Haupfw, verbinde mit dem pajjenden beftimmten |

| J
fti Gejdhieditsworte !

v Weifv.: F=, =1 fitllen, britllen, Hullen.

11 :  St-h(le, —
i -, B, O,
g z — &tz {d,

1 1z, 1z, 3z, f=ollen. tllen. — B.1e.
i Met. 1, Duell, Bollwert, i, Sehellf.ih, all.nf.U8, allgemein, allda,
i allhier.

| _ '129ite Aufg. — b, L. — Shreibe folgende Warter vier mal redt
. {ddn ab! Es ftebt nad dem Selbftl. ftets nur ein I, weil der Selbitl.
: lang ausgejproden wird.

Ml Mat, {hal, fdhmal, — Sdale, Polen, bofen, holet. — Schule, Spule, |
i gL} me, Uim. Sduld, Sdhile, Bid, Gefilve, Sdilf, Hiilfe. — |
! Qilie, Cacilie. — Thal i
! Epecial-Regel: B., Nady einem jdharf audgefprodienen Selbftl.
$) Diefe und alle §f. verarrigen Aufg., vie vergl SMorterreifen enthalten, laffe

per §. nadd ver Gorrectur mefrmals von b. K. laut vorlefen. — MAucdhy farn b. &

bern bad ridtige

vieie Meiben imwei=, breimal abjdreiben [affen, vamit fid ben &
LS driftbily” von jevem biefer TWirter genau einprige.
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fdbreibt man mms nad cinem aebebnt audgeiprodenen Selbitl.
ihreibt man nur m,

. 130ite Aufg. — a., mm. — Wilde ays felgenden Budhftaben und
Stlben lauter Warter, in denen ein mmoverfommt. Die auf diefe Weife
entitebenden ~Hauptw. verbinde mit dem pafjenden beft. Gefhledits=
worfe !

o

J=, tz=ummer. = Der Kummer, vie Nummer, dummese
z :, Gillz, Shivz, Stz, {hw:, firzamm. — Gr, fdl=, ns,
al=, Tz, tmm. — B2, fiz, glz, tzomm. — Rrz, frs, b,

ftumm

Jzamnier. —

- 8-, ."U:’ B

™ - - W=
=, K=, N

1zimmer
— ¥z, glz; Blz, frz, genz, entfs, b= o — Rz, H
M=, bz, Lz, DLz, {Hwzemme. — Kezum
frummen. — Tramm.l, Kiimn. [, Sy, fomnln, Gouna,
— berfz, gertrsfimm et it

131ite Aufg. — b, m. — Sehreibe folgende Warter, in denen
nad) dem Selbjtl., weil er gedehnt ausgejproden wird, ftets nur
ein m ftebf, viermal redht Teh3n ab! 3u jedem Hauptw. feke ein
paffendes Eigenfdhaftsweort und das beft. Gefdledtswort!

“nien, Hamen, tam, Lamen, Cime, Eimen, Same, Dame, Name,
Gram, Kram, Sdham, Adam. — Rom, Do, Strom, Bombe, Komet,
vom. — Bremen, wem, dem. — Blume, Krume, Punie,

Enfritﬂ-‘]ﬁ‘gt‘f: C., Nady einem fdarf audaefprodienen Selbiil.
febt’ man s nad einem gebebut audaefor, Selbfil. {dreibt man
nur 1.

132ite Aufg. —b.,nin. — Bilde aus ff.Budfaben und Silben lau:
ter J03rter, in Denen ein nn vorfommt. Die auf diefe Weife entfte-
DendensHauptw. verbinde mit denpe¢ flenden beft. Gefdyledhtswdriern’

Beifp.: 8=, T=, W=onne, = Die Sonne, die Tonne, vie Wonne.
I, Bz, bs, w2, ¥, f2, fpzann. — &: Meanna, — He, bs, fe,
2 Weanne, — b, 2, vz, fpz, Plzannen, — gebz, aefps, ger:,
gebrzanmt. — iz, Bz, fpz, vzannft. — bre, vz, trs, Tz, nzennit. — Lit
Kz, Pfz, Mednnden. — B, Sz, F2, N=, Weonne. — Dy, —
fz; wzomnig. — Branan, — §:, S, Binn — Gef;, trz, Gerzin-

nung. — Sp:, Gelwzinner. — begz, gews, entrs, verzinmen, -
gewz, beg, gerzonnen. — bdana, von woann. — G-, -, H-, brs; 1=,
1z, fr=enne. — biinn.t.

133fte Aufg. — b., n. — Shreibe folgende MWérter, in denen
nadh dem Selbitl., weil er gedehnt ausgeiproden wird, fiets nur ein
1 fleht, viermal redyt {hin ab! — SJu jedem Hauptw, fele ein paf=
fendes Eigenfhaftswert und das bejt. Gefthledhiswort!

Beifp.: Ruine, {don, {donen, = Die alte Ruine, {dhion, {Sonen.
Gran, Plan, Span, SHmwan, daran, Hinan, Saffian, Thran. — den
Wwen, denen, jenen, jener, jemes. — Muine, Derlin, Lina, Pauline, (und

alle weibl. Mamen aufine), Minunte, Kamin, — Ten (bes Snftrumentes),
(bed Topfers), Krone, Thron, Bone, fdhon, fhonen, {dion, FTine, tone,
Matrone, Jitrone. — Diine, (Cider=) Dunen, nun.




Budftaben 1. Silben XWors
diefe Weife entftebenden
t. w‘wf:}'ln:"' warter

ter, in .L.n ein ‘."' |l’

SAauptin, verbimde .1!'5. o

1, in Qenen nad)
iwoein ¥
em pag=

135ite Aujg. —
oemr Selbitl., i
fteht, pierm
fendes Eig

ftets m

-

b
B
1
A

: — a, i Bilde sus falgenden Bu
: Silben l¢ -ttu in denen ein §j vorfommi! POr e
1 "‘rlum of ‘..‘H.l‘.t !"Hmmr Q‘\I..‘.',"',“L“'I

S:ef1¢

! 8, w=iffen.
-, &:, Gl:, Fl=offe.
137ite Aufg. — b., f. — Wilde aus 7. Buhitaben und Silben
I} . :1 - L .
i (guter Warter tn denen ein § vorfommt. Dar iedes shauptwert jeke
1 em |.h.1umr-‘~ \,l-.rmdn.?t;-- uo ‘nmmm 5 Geychled X



Al J

138jte Aufg. — c., {. — Shreibe felaende Warter in Denen ein
, bier r..: rv.hf |.11 ! 3u jedem ~Hauptworte febe ein
0 0as lcutmmh Gefdhledtswort!

1394te nfq. - 8. — Sihreibe folgende Wirter, €10enen nad)
lang ausg uvu"hcnrm Selbftl. ein & flebi vievmal redht {hin gb! -
Su jedem ~>auphw. feke ein pafendes Eigenfhaits = und das be-
.1|m1'iic "*u,h[ dtswort!

OV i E
A

141jte Aufg. — Verfabre eben fo mif folgenden Buditaben und
"*Iltun

Syecial ="'91‘l‘ql‘l: (., Yadh eitem

. swach
" I

elbitlan

b
elbfil. ftebt nur 1.
142{te Vufy. —

(w {u

1., T, — Bilde aus

senden Buditacben und




-
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Silben laufer Werter, in denen vr flehf! — Veor jedes Hauptwort
jetie das paffende hrﬁn:tmtr Gefhledhtswort!

M, ftzavy. — Bz, bs, ,\ bz, &=, e, {id:, ftz, Sp=zarren. — \J,h-
Sd:, Sdn:, - .hrn — 9z, gzerr. — fyz, geervea. — t‘mnv L,
Bz, {dhrozirr. — gz, 5, f[' .d'lr:, wzirren. — fn=, ms, fd,m:un
- burr, Dovren, durren.

14: hrr Aufg. — b, v. — Sdreibe folgende Warter viermal redit

ihdn ab! Veor jedes -dbauptwert fele das paffende unbeft. Ge=
{hledtswert!

Jmar, rar, tlar, war, wareft, fparen. — Gr, Her, der, wer, {dwer,
\,‘”Ll — Mir, wir, bix. — Flor, fror, empor, {diwvor, vor, fdor, Eher,
Zhor, Sporer. — Matur, Figur, gur, Spur, Sdnur, Flur, nir, SHwur,
Churfiirjt, Urfadpe.

Special-NRegel: H. Nady einem fifarf (Fury) ausgefprodienen
Selbjtlauter fhreibt man py,
144ite Aug. — pp.— Bilde aus folgenden Budftsben und Sil-

ben lguter Warter, m Denen pp fteht! — Vor jedes ~Hauphw. febe
vas pajfende u\c;mw.m sport!

8=, Rz, Tz, &, M=, B-, R, Sdil:, {dn:, Sdiwz, 1=, tr=appe.
Pz, Mzappel. [z 1 appifd. - Frs, ".1'1:, St:, Sdn=eppe.
Kz, Shlzepper - Kldpp.[. — Galz, "®e tz, Bzopp. — \t
Salzeppe. — K:, Stzoppel. — ¢t verbzoppeln. — Br,
Bz, S:, Sz, Sdnz, Trzuppe. — Kz, Knz, Ke=iippel. —
Rz, B, nz, Reiphe. — vz, tr={ppeln.

Soecial - Regel: 1., Nady einem “harf (fury) audgefyprodenen
Selblauter {dhreibft du nidt ¥, fondern 3 aber nady einem

Lo

gebebnt (lang) audgefprodenen Selbjtl. und nad einem Mitlauter
ftebt ftetd nur ein E,

115ite Wufy. — a., . — Wilde aus folaenden BudHftaben und
Silben lauter YWarter in denen o vorfomn 11t' 1 or jedes ~Sauphwort
fetie das pajfende beftimmte Geyhledits

Retfp.: .,,n.-,'.',"i'crf — I.“‘n'?

Bz, 2, P, S, Wezad, — B:, f
Fozade. %=, N..L a :t.t — &2, fn- ) J,, w., ‘m»a.hr — fls,
gz, vzad - E d’L"L — nz, {z, {blz, \.ACEL@ — Bebad
(vom Bi (“.L. ¢ (vom ein= oder jufam: nenpaden), — Sz, Pz, H=G & -
den, — 2, S .} de. — B Hider. g_\ z, (‘.", t:, [, Sdr:, Sp:,
Bwzed. — blz, s, Flz, & nz, Quz, 1z, Sdnz, Sz, {hm:-
ftrs, 2, gz ede. — D2, S: Bz, bz, preden. — flz, nz, |d
fpzedig. — exfls, {brz, eroze (i ch. — fls, rf!r,, azedlod

146jte Aufg. — Verfahre eben fo mit folgenden BudHfitaben u.
Silben!
Bz, Bz, Pil=, N:, St, SHzod. — B, &,
. . '._,' H-dflein.
l‘m'lu — 0,
L |

B2, S,
L‘.t‘ ng
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147jte Aufg, — b., E. — Sdhreibe folgendes smeimal vedht {hon

ab! Du wirjt bemerfen, daf viele Warter darin vorfommen, in denen
ein £ fteht, weil per verhergehende Selbftl. lang aussefproden wird.

o~

Cin Haten. Die Lateift bie Brithe von eingefalzenen FifdHen: das
Lalen nennt man yuweilen dad Betttudy; die Sdnale ift eine Urt grofer
Miiden; exftal; tbrftafet; evexfdrat; {dhatern d. b Tdersen: er
ftate. — Der Elel, — Der Spul; ausdfpulen. — Den Spiefi nennt
man aud) Pite. — Die Schafe blbLen; dad Lot el fleifh; einpbleln
beifit einfalzen; der HoCe oder Holer ift eine mannliche und die Holin
pber Holerin eine weibliche Perfon, bie allerlei geringe Waaren im
Kileinen verfauft oder hoft. —Cine Sdhautbel; eine Paule. —Afrifa
und Amerita find die Mamen von jwei Crdtheilen.

Shecial - Regel : K., Nady einem fharf audgefprodencn Selbitl.
fhreibjt bu nicht 33, fonbern &3 aber nad) efnem gedehnt angge
fprodenen und nad) pinem WMitlaut jleht ftetd nur cin 3,

_ 148fte Wufg. — a., . — Bilde aus folaenden Budiftaben und
Silben louter JDSrter, in denen ein & fleht! Vor jedes ~Hhauphwort
yehe das paffende beftimmte Gefdledtswort!

Beifp.: M=, ft=, n=1i gen, = Die Migen, fiigen, nigen.

R:, M, Plz, Sz, Sdzap, — Fre, Gl:, Hz, K, ez, fho:, hm:,
Tzafe. — Bs, Tzafgen. — S, Sdzapung. — K=, Sz, Plzipe,
— N, Gefzelh. — bz, {2, m=efe. 2, Szeber. — KLz, pe, Tr-o06.
prz, trz0fig. — Pr, Sihz, Schmz, Tezup. — P, Stuper. — Sips-,
n:," Stz, Mz, Gr:, Pfzitge. — Bz, Frz, R, S:, S, {hn=, Syp-,
9Bz if. — Dz, ©ps, 12, vz, {hivz, fpr=igge. — K=, Gpz, Gefdnzipel.

RKraer, exgipen, ploplid.

1491te Aufg. — b., 3. — Sdyreibe felgende Warter viermal redht
fhdn ab! Peor jedes sbauphw. fehe ein pajfendes Eigenfhaftsw,
und das beftimmte Gejdyledtswort!

Kaug, Shnauge; Weigen, heizen, Gely, Reiy, geizig, Leizen, veiyen,
geigen; Kreuz, Kreuger. — Herg, Sdhmery, Holz, Pelg, Pilz, Krang, Tany,
Lange, Sdhange, walzen, wiitzen, Witrze, Sddiirge, tury, SdHhury, Kiirze,
Wurgel, Wange.

Ganz felten werben nady {harfem Selbftl. verdoppelt die Mit-
lauter: b, d, g und ¢,

150fte Wufg. — Schreibe Solgendes richtia ab! Unterfireiche
dabei die MWdrter, in Denen bb, dd u. gg fteht, und prige fie deinem
“Gediidhtniffe aenau ein!

a, bb, — Abba ober ALG a8 Gelft Vater, Ulvater. — Krabbhe ift
ber FBame einer vt Cleimer runder Seelrebfe. — Mabbi beift Lebrer,
Meifter, Gefesslehrer. — Krabbeln Heift eine Lieinde Empfindung ex:
tegen. — Der Sechund tird aud) Robbe genannt. — Lhibben Peifit
eine Stabdt in Preugen. — Lebbaus ijft ein Mame. — Die G606 ¢ nennt
man dad Juritdjtromen ded PMeermwvaffers vom Ufer.

b., bb, — Ginen Sdhafbod nenunt man andh LBid b er. — Quafte ober
Trobdel ift cinerlei. — TBibdin ift eine fefte Stabdt in der Tiirlel. —
Ubdiven feift aufanmmengdblen. — Adba beifit ein Fluf in Jtalien,

und Edver Heift ein Flug in Heffen



dbhanbdbler (*Bafder) t
gel find flugge,

bem ,\:m fliegen (a

cemeri.: L

Ortbograpbifthe Neqel: Nad

Selbftlautern jtebt ef D

t ¢h, nad gedel

T form
. bas b

fpreden ac.

1y, Haud,

1517te Wuf
venen nah au

tmif du Oie Worter Dald fennen lerngt, in
cu ein o ﬂml o threibe folgende Warter, in
oenen nad au, cu eint g fteht, vieemal {h3n ab und prige fie da=
bei deinem Gedddiniffe ein !

3 YUnge, t . it etmwasd) , beugen ( biegen), eigen (was mir

8), bi ¢ Geige, bie Nerge
ber 4 g iy die SHi
tg (gum Brode 2c.), peigen, geugen (exzengen, hervor:
naen), Aweig (am Baume)
152{te Aufg. — Sdhyreibe ff. Wirter, indenen nadh langem a
cin g und nad fursenm a ein d ftebt, dreimal vichtig ab!
Thaaen, waiben : Magen, 1 [ wd‘ vager, fi

5

\\‘H,ut f

) fagte
er) wadyite;

153{te Aufy.

(er) wagte (

Biiloe mit jedem der W3rter der 15 w.‘ Aufg. ein

aans fleines Sikden! D oer 152, Jufg. benubte Wert unter=
ftreichit du!
Betip.: Der Wa it alk D waden 1gen
thit ¥
154ite Aufy. Scdyreibe felgende Wirter, in denen nadf lan-
aem Selbftl. g, und n...h fursem dy m'm breimal ridhtig ab!
128418

ST A
Dpape
~Dnae

n..\\ . frag
{\nun[\" 91 |

ticht, (ehlidht

AWufg. — XBilde 'mit jedem der Warter der 154, Hufs.




ein gans furses Sikdien! Dag aus der 154 Jufs. benubte Wort
unferitreichft ou!

Beifp.: Der Regen it warm,. — Der Reden ijt

en. — Heute fann ¢

IWicderh n[unnﬁullfqnhnr.

156ite Wufg. — Sdhreibe aug dem Kopfe 30 Eigenfdhafts-=
wdrter nicder, und war 5 Die mif n 5 Ote mit b, 5 die mit d, 5 die
mit ¢, 5 Oie mif { und 5 die mit g beginnen, und felie vor jedes die
orei llrﬂmnnhn Lnl m ihis u"thl

Beifr T i . Sos o

157te ? llmz -Erweifere in ».Hi reinen einf S"i‘acn der 75. Aufs.
(Seite 19) das g Subject durd mn Ll..\ ]llull. 8 Eigenfhartsmert!
bt [ 4 1o o geragt

1 p.. 18 A8ilh mwird

geja

158{te n[mq Eben o erweitere in den veinen einf. Sdken
der 76. lnyu (Seite 19) das Subject durd ein beigefiiates Eiaen=
fhaftswort, und driicfe dann nod) jeden Safs in der ’hl br ..‘Ini ans !

1*‘\.1‘ : Der Stod gerbridit. = flavte Stod 3 rke
-:',ia'(fr: en

— sr igere die 40 eriten Eigenjdaftswdrter der
8) dure |1 ‘.1ic ..uz Lvn.n‘r.

Ihnm Nufg. — Bilde 20 l‘lllhlh‘!‘h‘ einf. Sike, in denen erft
einGefdledhtss= hieraufeinECigenfd .‘H---. oamneinsHhaupt-
und endlidy ein ;1 ei I 111 or I "h m

Beifp.: bl my 1

(o7,

161fte ?l;n’g. - S.;in‘;'ib-: 0 XO8rier nieder, we in jedem ein
nn flebt!
162fte ufg. — Schreibe 30 Wrter nicder, wo in jedem ein
i ftebt!
163fte Aufg. — Sehreibe 40 Worter nieder, wo in jedem ein
tt flept!
_164jte Aufg. — Sdhreibe 40 Warter nieder, we in jedent ein
Il fteht!
_ 1657te Aufg. — Sehreibe 40 Worter nieder, wo in jedem cin
& {tebt!
1667te Anfg. — Scdreibe 45 Warter nieder, wo in jedem ecin
fs ftebt!

1675te Aufg. — Scdreibe aus der . .. Seite deines Lefebudhes
alle die Warter heraus in denen nady fdharfem (fursem) Selbftlaut
eint und derfelbe Niitl. Do ppelt fteht!

V. Das SLirwort.
§. 1.) Gin ,\nm'mt ijt ein Wort, welded man fiir ein Haupt=

Wwort

pocter find 3. B.: i, dbu,ex, jie




Drthogr. Negel: Die Firwdrter erbalten fleine Anfangsbud-
jtaben, dod) merfe!:

n Briefen wird dadjenige perfonliche Fiiriwort, das fitr ben Na-=

wten Deffent ftebt, an Den idy fhreibe, ftetd mit einem grofien Anfangs-
budhftaben gejdyricben.

168jte Aufg. — Sehe in folgenden Sdken flatt der wicderhelten
Sauphodrter eines der jelit eben angefiibrien 8 Siirwdrter!

Be ver Editler fleifig ift, fo wird ver Edyiler gelobt. == Lhemh
ver Edb. ird er gelobt.
)

b folgt nidht, De8Balb wird dad Kind bejteait.

with bie Todter von den Weliern geliebt.
t: Heinvidy fann mergen
ucst mnmd' auf bem Felde arbeiten |
ben allwiffenden und beiligen Gott
fo oft fimdigen. TWenn idh
fomme ich und mein Prud (texn ge-
Borcht, fo ift d Rind Gott ¢ 1. fjpraden jum

=
Bauberrn: Di Da rieten
bie Maurer: YUud) vie PMaurer b

1697t ufg. — Schreibe folgende Sihe richtia ab, und unfer=
fireidye die Siirwdrter!
will fleigig fein. 2o !:[-'t bu gejtern gewefen? I8arum mwaret
ib .:rucn nidt in ber Shule? IBir follen das NAlter chren, LWenn du
nidht arbeiten mlln fo folljt tu au:‘n nicdht effen. Dad Holg wird ditrr ges
madt, damit 8 befer brennt. [ liebe meine Wintter beralich, und fie'hat
mich aud '.L.‘t'. Arbeiteft dbu gern? TMerft dodh auf, ibr Mavden! Mafdd,
ibr Knaben, wir wollen in die Sdule! Mit ungeacgenen Kinbern folljt
bu nidht umgehen. e diinner dad Papier ift, bejto leidhter gerreifit ¢8, Du
bift gar nidht aufmertiam!

170te Aufg. — B lI“r mit n-‘*un“ccr folgenden 8 Siirwdrter
sweigan; fleine S S, du, ex, fie, ¢d; wir, ibr, fie.

NReifp.: Icb laufe 1:!\:1¢[1_ Iy bin ein Schiler.

171{te Wufg. — Sehreibe 1cl‘.rm s Briefdien {dhén ab, und fehe
an die Stelle des — das paffende pery. Fiirweort! Dedh mr:h ..ur
Oie cbhen um.v:.rbmr orthoar. Heael: JIn Briefen nur‘ dagienige
perf. Siirwort, das fiir den Yamen defien febt, an den idh {hreibe,
ftets mit einem grofien Anfangsbuditaben ui‘[dlt’llh[‘ll (HejlidLeits=
grund.)

Guter Freund,

Geftern babe i§ — veriprodien, bag — Bente mit — angeln aeben
welle; Tum- 1.111;. — — aber {dreiben, baf — nidt mitgehen Lanm,
m— Vater nidht erlaubt. — fagt, — Connte leidht in bad Wai=

. Und bad ift aud wabr. ‘L‘L'.L-L — aud zu Hanfe, barum

. £
trener gyre



172fte Aufg. — Perfahre eben o mit felgenden Briefdhen!

MNeuborf, b. — 18—,

Licher Freund,

AE — gejtern von
Bledherne Feberbitd
iiber mag f
icht? Wenn — {— alfo fehen
bat, Sy vevbleibe

ren. — bin
.nlm fein, —
f

Bt bodh, mwie m— Federd
10 jage — ja

(o1 o
Wid, !

twori auf den borfiehenden Brief,

Licher B

Du wirft — nod erir , .baf -

fo fdmell anf der Gaffe zu [
und jweitend it e— aud unarti

benn erjilid) fer
Run baft — aber ¢

biidhie daritber verloren. Dad thut — wirllid
felbit die Shuld. Sollte — etmwad von — Fed
fo werde — — bejtimmt gleid) Nadyridht geben. — bin ftetd

ber Sdule nady Hauje ging, habe — m— neue
fdnell gelaufen, und bar=

— aufriditiger Freund,

§. 2.) Dad perjonlid e Furwort.

Die, Furmorter erfallen ihrer ver{dhiedenen Bebeutung nady in

pier verfdiedene Arten.

Perionliche Fiirivorter beifjen Ddiejenigen, die die Stelle
¢ ber Namen von Perjonen oder Sadien verfreten, die in Der NRede

vorfommen.

Holgende Fiivmworter find die perfonliden:

Einzabl, Mebraabl
1., L 3. Perfon. 1., 2., 3. Perfon.
———— e —
Pinnl, TWeibl. Sadl.
idh tu er fie e wir ibx fie.
niein bein fein ihr fein unfer  emer . ifr.

(mein=ig beinzig feinzig ibrzig f{cinzig  unjer=ig euersig ihr=ig.)

mein Freund,

Nufg. — ‘*l[‘ mit jedem der 16 perfénlichen Firwdrier

1744te Aufg. — <11:‘riilij das Vaterunfer aus dem Hopfe
nieder, und unterftreiche dabei die in demyelben porfommenden per=

fénlichen Fiirwdrter!

{ §. 3) Dad Dinweifende Flrwort

B.) Sinweifende Furworter bHeifen Ddicjenigen, mit denen
man, wie burd cinen Blid oder Durd einen Tingergeiq

auf ein Ding hinweijet, und dadelbe 1
dhened Ding bezeidinet, fondern ¢d
denenr Dingen unterideidet.

u

alé ein bejyro-
anbernt bejpro-



——

ehinmweifenden:

Mannl, IWeibl, Sadl.

Diefer piefe diefed
verfelbe jenex jen jened
folder foldye

perjenige
1754te Aufg. — Schreibe die per e Snlidenm
fenden Sirwdrier piermal redht ydhdn ab.

iehinwei=

=
o

1;hm‘ "lqu — Sige in u‘hm der folaenden Sake an ver Stelle

ves — & pafiende bi mmncm ¢ ‘~n= weort bei!
‘i‘:;um wird verfauft, ber Liefe ftebt. — @ediilexin mwird
pie geftern gefegen bat. vart, — 1t weid. \\'1\ i

— feld ift fendhtbarer ald —.  €in Puh fan

nie t. Gin — Mod ift theuer. - FQafjer tann idh nidht m'l’fm
it — Stod, den idh verloven habe.
nen, um nad

Dinaen nod)

b) m smllcl Suriporter werden bie fraqenDden Fun
1 wenn fie dazu qebraudt werden, um eine Bet

1 20, auf ein anbered Saalicd 3u begtehen.

Folaende Frivwdrier {ind die fragenben und bejugliden:

(51

rqan

Mannl und weibl Sadl.
mwer wad [ wragenbt
welder i noel

ad fur ¢in  mwad jur ene

Bemerk.:
2 bhit

— Bilde mit jedetn der fragenden Siirwdrter dret

1771te "unq
lm‘n ‘iu

ip.: ern

eritreide !

fragende Siirw. un
¢ ad fur etn

178ite Aufg. — Sehe in felagenden Siken an die Stelle des —
0as paffende be nz..lt de. Siirmert!

"
S en etk .
1 len ety , W

|

Ein Ki 1id t, Dleib
t Uugen u i
nod nidyt gan

(\nn n.‘: ne,

it unaeiund. Ein Fuds, — fdlart, fanat
[ gadert, legt wenig Gier. Gin Haud, —

weldye a., diers

§. 5.) Dad unbeftimmte Furwort.
D) Unbeftimmte Fiirwdrter Heifen dicjenigen,



fonen, und b., Gadien ganz allgemein und ¢
bezeidinen.

auf unbeftimmte Leife

14 Fiirtobet
niemand, m
b., {I:_L‘:._-, r::' b

sejtimmite Fivwort , man’’ wird mit
1t qerchrieben, und barf nidt

CLE TETReN.

Orthoqr. Neqel :
Fletnem Anfan ]
nit Do

¢ mif jedem der 8 unbeflimmien Siirwdrter
reiche Oas unbeftimmte Sirwort!
t &3 ift

179ite Aufg. — Bilde
drei turse Sahe! lnterjt

o gl
inige Wiederholung
180jte Aufg
.-m.:um. Jeichne auf deine Cafel vier SEder, und jebe in
. Ofe Um‘p‘*n[! then, s 2te b, "‘it‘ bimweifenden, ins 3te c.,
enden und besiigl und ing 4te d d.; 0 die :mhvﬁ Fiirwdrter!
1 [ i ] 1 wag; jemand ;
D s el ’
1oldyer, feiner s

efe, Diejed; nicmand; éx, 8 ;

s
<

foldhe
1oldyew

181jte Mufg. — Sehe i'l folgenden S
vas p.‘nnm‘ ‘l'lll"‘lt richtiag

erean Die Stelle des —

war da? — liegt dbort? fei untherthban de ¢

madi 3

aeh id I

- — Lineal ift frumm, gerabe. — Budd liegt

abdjen [‘.1{ e i t? — artigen & n

liebt — "'*-’l penn — miif miv geben ! — Dajt du gefagt? Dad Papier,

pu gefauft Bajt, ift nicht weif.

§. 6.) Das Furwort ald Veifitqung im ein

Per reine cinfade Sak fann erweitert werben
1., eined Gigenfchaftdworted
2., emed Flvworted, und 3
jugleich.

182fte Aufq. — Erweitere die veinen, einfadhen S ..h der 94, 9ufs.
(5. 25) durdy Beifiigung eines paffenden Fiirwortes
Beifp.: Der Knedt brifdt. == Jener §
== lInfer Hirte fHIGT

. oben §2. nady der 110, NAufg
, eined Gigenfchaftd= und

tedit brifdht. — Der Hivte {hlaft.

183{te Wufg. — Erweitere die durd) ein oder swei Eigenjdafts=
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wirfer {hon erweiterfen Sike der 118, Aufa. (5.31) nody mehr durd
Beifiiaung cines pafienden Fiirwertes!

Meifp.: ©Dad Heine, freunvliche Diavcden fpielt. = Diefes Heine freundlide

n fpielt.

184ite Nufg. — Erweitere die reinen einfaden Sike der 62. 9ufa.
(S. 16) durdy Beifiigung eines pafienden Eigenfdhafls= und surwors
tes sugleich!

Beifp.: Ter Habn Fedht. = Sein {dHoner Hahn Feiht. — DTad Sdiwein

qrunjt. = Guevr fetted Edymein grunit.

185ite Aufg. — Shreibe folgende, durdh ein Eigenfhafts = und
ein Siirwert erweiterte Sihe als reine cinfade Seke hin, indem-du
fie der Weifiiauna entlleideft!

Reifp.: Jever Berldumber
linjere ft

Menjdr, = Der Verliumber
3 Tie Art wird gefbliffen.
e Linbe {ft ein heber Baum.
it ¢in {dhénes Gebiube.

Diefed frifdhe Loajjer
8 war cin
3 Pfexd
D pen
AN

it ein Menjd.
Seber Figer ift ¢in blut
Diefe junge Gans {d

t n

. ine grogen Loundven jdmeryer

ein ftarfes, fraftiges bier. Ein folgjames,

jedermann geliebt.  Sede Gand ift mit weidhen ffebern bededt.
1

(48114

Berne Tafdhenuby it theuer. Semer Neah war ein gottedfurdtiger,

veditichafiner Mann,  Diefer. fette Klece wird abgemilt,

Wicderholungsaufgaben.

186ite Aufg. — Seidme auf deinen Shicfer vier Sdder, und
das 2, alle

fdhreibe in das erite der Yieihe nady alle -baupts, in 248
Seit= in das 3., alle Cigenfhafts= und in das 4., alle Fiir=
warter, die in der 185, Aufa. fiehen.

Betfpiel:

Houptwirter. | Beitwirter. | Cigenfdoftswirter. |

Tiger, Thier, Linve.| ifi, ift, fdnattert. | blutvirftiges, foher. | jever, jene.

| |

1871te Aufg, — Sdyreibe die ... Seite aus Oeinem Lefebudhe
ab, und unterftreide alle Fiirwdrier, die davin vorfommen!

Siirworter, I
i
{
i
i

188ite Aufg.— Schreibe die . . . Scite aus deinem Lejebudde ab,
und unterftreiche alle Cigenfdafts=und Jeitwdrter die darin
vorfemmen!

1897te Aufg. — MWilde 15 erweiterte Sike, indenen ein Fiir=
wort, hieranfeinEigenfdafts = danm ein-danpt= und endlidh
ein Seitwort fteht!

Beifp.: Diefer Heine Bogel fingt. Meine fleine Schrefter fhlAf

190ite Aufg. — Seke jeden Sak cben in der 185, Aufgabe in die



§. 7.) Jufage; Sttbographie betreffend.
Sauptregels Die Dehnung bded Selbftl. wird entweder gar
nidit, ober
a) burdh Verdopvlung der Selbftlauter, ober
b) burdh bad in Der Mitte ober am Gnde lautlofe b, ober enbdlidh

¢) burd) Veifiiqung eined ¢ nady dem 1 beidmet,
I.

1.) Special-Regel: Verdoppelt werben nur die drei Selbil.
a, ¢, © und diberdich nur in wenig Wortern.

, Die Dehnung der Selbfl. durd) Perdopplung derfelben.

A., Die Worter mit aa,

191jte Aufg. — Schreibe folaende Wirter, die mit aa gefdricben
werden, drei mal fhdn ab, und lerne fie ausmendig!

- Adler, ) aE T
‘.‘lur,‘1 .~.,‘L\-|i|ﬁ."\‘=‘-‘“ﬁ! paar, (cinige.) "Staaf,
as, . Haar, paaren, Staar,
Aal, (ein Fifd.) ¥aab, Eaal, Edaar,

Haden, (St

tadt.) Maas, (ein Fiug.) Saale, (e.Fing.) Waal, (e.Flufg.)
baar, (baaxr G

.) Paar, Saat, MWaare.

192{te Aufg. — Sdyreibe die Werter mit an nodymals ab, und
fetie vor jedes shauptw. das paffende beft. Gefdledis = und ein paf=
fendes Eigenfihaftsw,

Beif Ter grofe Nar
PBemerk: Kommt einem Worte bas aa au, {o wird, wenn eb umlautet, nidt

A, fonbern nur @ gefdbrieben; 3- B.: Haar, Harlein; Saal, Sale 2.

B., Diec Worter mit ee,

193fte ufg. — Sdhreibe folgende Wirter, die mit ee gejdhyricben
werden, ywei mal {thén ab, und lerne jie auswendig!

Allee,  Heer, leer, Cee, Speer
Mrmee, [bee, leeren, Seele, Epree,
BVeet, flee, Meer, Sdheere (Sdere.) Zhee,
Beere, SMaffee, Meede, (Rfede.) {cheel, Theer,
Tee, Sameel, Runbeel, Sdnee, theeren.

194fte Aufg. — Schreibe die Werter mit ee nedhmals ab, und
fehie vor jedes —.”mnpt'lll. das paffende beftimmte GedhledHis= und ein
paffendes Eigenfhaftswert!

Beifp.: Die ydhone Allee.

2.) Special - Regel: Befommt ein Wort, bad fidh mit ee en-
biget, cine mit ¢ anfangenbe Biequngsfilbe, fo wirdb ein ¢ Heraud»
geworfen, alfo nidt Ecc[en, fondern &een,

 195{te Aufg. — Seke die Hanptwirter mit aa (191. ufs.) und
die Hauptwdrter mit ee (192, Aufs.), die es 3ulsfen, mit dem beft.
Gefhledtsworte in die Nehrsabl!

Beifp.: Die Aare, vie afe 3c. — Tie Nlleen 2c.




€. TWorter mit 00.
196ite Wufg. — Schreibe folaende e Warter, die mit oo gefdhrieben
werden, vier mal {thdn ab, und Terne fie ausmwendia!

Boof, Mioor, moefig, perloofen,
Qons, Moos, bemonit, auéloofen,
woofie, (Lethie.) Moosbank, [onfen, einlopfen.

Wiederholungsaufgabern iber B, C, § 7. Stufe 0.
‘\1| v mif u\ua' ‘1‘*1h‘ ver 1"1 Aufg. (S.
ort mit aa linimtxn. )e
if el, Das U :

_ Wilde eben {o mit jedem Weorte der 195, Aufs.

197 te Aufa. —
einen fursen Sah!

Beifp.: Der Aar

198jte Aufg. -
ginen gans feinen und fursen Saki!
199ite Aufg. Wilde endlich aud) nod) mit jedem )

e Perte det
106, SAufa. einen gan; fleinen Sab!

WEH. Dos Bablwort.

§. 1. a) Gin Jablwort ijt ein Wort, weldyed die Jab!

DMenae der Dinge aust

aber audy durd) ein Gigenfdhaf

b) NReine, einfade,
nent durch B

vt einfache Sage o

Fitrwort  exwetterte
Baflhworted nod) mebr ermoetiert

Drthogr. Regel: Die Jahlworter crbalten fleine Anfangsd-
bud)ftaben

200fte Aufg. - Shreibe folgende durd Jiffern aus gedriidte
Fahlen mif Wartern nieder!

Meifp.: 70, 30, 83 = fiebe

== Merke!:

Bart; taufend

§..2::3,
50, 51, 52, 53, & ;
!u,’]’ 108, 120, 130, ] .u 500, b8, ll'w 2000.
2015te Aufg. — Erweitere ff- ‘Illf erweiterte Siake nod) mehr
"'ur.lﬂvunu.m'.. eines paffendenJahlivor |.l. Sanoe elle des —!
B ofenh Batte — merfoirbige Trdume Jofeph Hatte 3o e @ merbw.
Trd
bat — FTage. \\‘ Xn unferer
&d ~ Rinber. Auf meiner Ba ihen — ‘,.Nln Der Wa=
ger — Miferben geaoq :3c Gagpe aieht — ftarfe SKub.
Dad b fat — Derfe.  Ein aus adfener ‘”LLH'T bat — Rabhne.
X bin Yabre aft. Sn diefem G o fteben — Objtbiume. ¥
Saqen fojiet — baler. Diein

Verfe gelernt. Ber neue
— Grojden. Diein nemed Sdre bebudy foftet —

=
=
1

Foftet
toytet

e
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Pfennige. Unjer Heiland hatte — Xfinger. Der alte Jalob batte —

Sibne.  Sofeph batte noh — Briiber.

§-2. I Beftimmte Jahlwdrter. — A. Grundzabl-, B. Ordbnunqs-
jablworter. Bablhvdrier, die cine beftimmte 3abl von Dinaen derfel-
et Art Hegeichnen, Leifien beftimmte %uhlmnrm

5“eutmmrr Bablmsrter Eonnen fein:

(h!‘!ll[b,tl[‘ll!ﬂt‘ltll, wenn fte bie Sabl der Dinge {ehledht-
.m‘: lum‘"u"! Sie ftehen ftetd auf die Frage: ,wie vipl?"
5. ei brei, vier, fedi8, neun, jehn, vie

0.
n ln b gwifdien nein une

e

bn 2c.
neun = 9!

202fe “lum — Beantworte {hriftlidh f. Sra wen! Sdireibe aber
dieinden Anhwerten vorfommenden@G rund sablen inlﬂmdn?..lu'n
b

Beifp.: I8 Eobne hatte Jacoh 7 = Jacob Hatte 3

viel

Lie viel Stitf Gat ein Shod? Die viel Loth hat ein Brund ?
piel Phunde Hat ein Centner? Iie viel Meten bat cin Shefel ?
viel Bogen bat ein Biuch Sdrei bepapier! 2Wie alt bift du?
Cur 1 bat dbein -_;:r'lri"dmhrf Bie viel Haufer Hat dein ’}“L‘E‘HL“’[
viel Kinber fiben in deiner Klaffe? Wie viel Stiice bat ein Dugend ?
"'l [ bat ein gemeines ‘\‘ﬂ' Fage? TBie viel ﬁ.,a.]t bat ein \_,dm[qﬂr’
Bie viel Plonate bat ein abr? T0ie viel wenjter bat unfere Sdbulitube?
‘JL\L viel fenfter Hat dein 9B chnbans

Zihne

,‘:I‘NIIIII! s3ablworter, wenn fie bezeichnen, basd wie ielfte

in etner Heibe oder Orbnung fei. Sie fiehen auf bie

drage: der, bie, Dad wie vielfte? 3. BV

glivorter e n b

ngt, gebilvet.

203fe Aufg. — Beanfworte nod if. Sragen {driftlich ! Schreive
::hr" “u Unmm.. sablen nicht mit Su’fnn

Betfp.: Der wi Avams war Abel? == Abel war ber imeite

ber, bie, dad erjte, ziwveite 2.
1y filbe te voer fte, vie man vem

[ften Leben8jabre flebft du? Stm toie pieljten Ponat ded
1 jLL\" WAm wie vielften ;mn.ur wird mtw das \'\'.:u;
Iermun \1.’ ;;n wie vielften Tag ber "‘”L1‘| Baben m. beute? Der mie

vieljte MMonat im Jabre ift ber Suli? Das wie vieljte ‘J:tunjim
b auritfael “‘ln' ber iwie L'u'.ﬁ..1 Seite beinesd ].md"{-umﬂ finbeit
bu bie rr*luul. en Fiivwdrter? Sm wie vull en Gebote wird bad Stehlen
berboten? Die wie vielfte Anf 1.1.' in deinem Spradidiiler bearh
T Die wie vielfte MW ufgabe ift bie lepte in beinem Sprachih
e wie vielfie Seite in deinem Spradhidiiler Haft dbu jept aufgefdlag

204fe ‘3111111 threibe die Grundsabhlen ven eing bis

fiinfzig nieder, nicht mit Jiffern!
Beifp.: Gins, gwei, dbrei, vier, finf, fecys, fieber

eft du

205te Auig. — Schreibe dieOrdnungssablen ven der erfle
bis piersigite nieder, aber r[l:n[.. $ mit “u.m..,llrn.
Beifp.: Der erjie, lweite, vritte, vierte, fte, fedhdie
§. IT. Unbeftimmte Sabhvdrter.
Hllht‘?tmtmtt .Sahlltmltl‘l beipen Ddicjenigen Sabhlworter, bie
eine unbeftimmte Anzabl von Dingen Derfelben Art be;cid}nm.

Evrad = u. Cohreit

+



be find unbejtinumie \‘1[” POTIeT &

(ite Wufg. Sihreibe die 151..”1\(‘!1 unbe ﬁlm mien Sabl=
worter Lmnm.l 1.1‘:11 ab, une lerne 1|L [ 1 [ 11;11\1..

Feber y(icher, {ebmeber, mander, etlidhe, einige, viele, alle, fammt=

liche, me enige, weniger, mebre, oie n:m’r.'u, Teiner; — allerler, mans

derlei, allexhand u. . f.
207te Uufg. — Bilde mit jedem der vorherfiehenden unbeftinmms
ten ‘n.ll]ll"‘lhi‘ ginen gans ilmmn und fursen Sob!

Fever Sdyuler foll ¢ eeifam fein. Jeglider Menidh ift Gottes

Ghenbilb.
Jufie, Orthograpbic betreffend.
11, 'f.'tic Dehnnng der Selbfl. durd) das in der Alitte sder am
Cnde fiehende lantlofe B.

Drthograph. Hauptregel : Die Dehnung der Selbjtlauter wird
in febr vielen TBodrrern durdy Dad n Der A ober am Gnbde einer
Silbe Hl‘rnrv (autlofe b Begeid

1. Special- ‘\uui
dann nady bem Selb
t folat.

\. Rana- @ wicd in folgenben LWortern durd) ab Begeidmet, weil
ein [, m, n ober ¢ aufd a folgt.

908te Aufg. — Schreibe §f. Witter, in dewen lang = a durd) ah
idnet wird, sweimal redt }:r.mlln. ab u. prige dir fie ein!
¢, Abnen, Babn wabr £, f\ui‘ml l'n fabr, Gemabl,
Kabn, Kat ; ab
Mabru

ewshnlidy
]I L‘t \‘1

pou

: , kb=
1 e ‘!~r, walp

, fabren, ; z

et feabls fie nabmen, fie

Wgrtern wird lang= a ofne b aeidricben, ob

aleidh elr E 11., i,

2090te Aufg.
Jusnabhmen !
ien, b
et Tawm, Via
ll ) “\.1\.\ .

Sdywan, Span

210te Aufy.
208. dufg. uniu a.
1'-::1?:"

¢, anaen, zaabaft, Gram, Gran
, Kranidh, n
Samen, Sd a
{ um, ex war, ymwar, Qual,
ke su iedem der ~shauphwdrter cben in der
s pafiende beft. Gefdledhts= und ein paj=
weor

%’lizv ‘Eiu.n‘ — Milde mii jedem der ~Hauptwdrter cben in dev
unfer a., einen reinen einfaden Sal, indem du ven
iedem dicfer Hauphwdrter chvas ausfaait! Die Hauptwerker unters

2008

SieAHnen fine Doveltern. Die Babn ift glatk,




212fe ‘[unh ar Bilde gans furse SEke u. f'l‘llh.t‘ i jeden
cines von den S |tcu| :trm! in ur 208, 'hf[ un(cl b.,

Beifp: Das Ge ab.

Cine Aufgabe 3ur Vergleidyung und Wiederholunyg.

Qang=a fann alfo beacidhnet werben: I., duxd ein blof

8§ a, 2., burd
aa, und 3., duy

212te Aufg. b., — Sieh dir folgende siemlih aleidlantende
Warter genau ..n und bilde mit jecem derfelben cinen Sak!
; wijh), shle (Ded Sedubmadiers); — Amen, (nad=) ahmen;
er ap; baar(® F,, bas \]_1‘... : paar (einige), die Vabhre;
(fo=) gar, bas Jabr; (einz) mal, Niapl; malen (mit
ber fFarbe), mablen (in ber mn )3 bie 1|..mu| fie n'h'mn; - Die
Saat, ibr fabt (von feben) ; — ev war, o8 it wabr, Waare

B. Xang= @ witd in ff. Wortern burd b Bezeichnet, weil [, m,
n oD. ¢ aufd a folgt.

31‘? Aufg. — Sdyreibe r'\in"mr Warter, in denen I‘.nu: d
llrm ah besei :h|rrt ll‘l!u, utlcun..! ferg ..il!.. ab, und merle fie!

a,, Uehre, Fabre, Fibrte, lHan‘ ne, Sdabne, Mabne, Mibre,
",.'i‘;rr, Sabne, Strabn, die .__m]w ::'\l.' Nihnadel, \_,‘f\;”:i[_\!'u;j\[:;]‘[1“;
lidy, bepfablen, evwdbnen, e3 gal brt, [abmen, nabren,
ung t, wablen, wabren, wabhnen, 3&blen, yalnven, — v, niben, {Hus-
ben, fpiaben, mabhen, Eraben, balen, Hlabhen.

h
gabnt,

212te Mufg. — Bilde mit jedem der Wirter in der 213, Anf

5

>

einen 't'incu
Beifp.:

nu“ W lt nm‘ u'a 1 nluﬂu‘ dhe!

ire 1k

T Bre ift weraléss
(4 DieFabre ift eraitee

215te *’luvq ll‘..n le jede ;rr Seitwdrter unfer b., in der
213, fufg. in der geaemw riigen ‘u‘|falli

Beifp.: Id nibe, dbu 1 bt, wir niben 1

C., ¥ang= e wird in folgenden Whortern dburd) eh Gezeidhnet weil
ein [, m, 1t odb. ¢ aufd ¢ folgt.

216te Wufg. — Sdyreibe folgend Wirter, in denen lang= ¢ durd)
eh beseidinet mlh, ,mrun..l 1:1“1‘.111. ..1‘ tnd merfe m-'

a., Ehre, Febhm (gevidt), Fehde ( treit), ?\';t*n{ Torfland), Ge-
ehler, Stehle, Xebrer, Lebm, Lehne bl, & ehne ; zebn, febr,
bebr, ebrlich, angenchm, anfebnlidh, unve — b, Bebren, febn
nen, lehrien, zehren, webren, fteblen, feblen, ne “.m't begebren, vex
ablehnen, vermebren, entbebren.

217te Aufg. — Bilde mit jedem der Wirter unter a. in der vor=
Ilri'arlum e Aufg. einen fursen Sai

eifp.: Halte auf ve a

‘Ihrr “Iur — Sehe jedes der .-wl!m*rlu in der 216. Aufg.
unfer b., in der :'1 jt en Deryon in die drei-dauptseiten : Gegenwart,
Perganaenbheit und Sutunft!

Beifp.: 3y febre, i) babe gefebrt, idh werpe E

beblen,

.'i""“f 3n be

jab 8 e §m geridite,

D., fang- 1 wird in den wenigen, div {don Gefanuten MWhrern :
b, ibm, ibr, ibnen, ibred, ibrer und ven bavon abaeleiteten,
wie: bad Fhrige, ihretwegen u. §. w. mit ib Begeichnet.




E. fang= ¢ wird in folgenden Wortern burdy ob begeichnet, weil

ein [, m, 1 od. © auf o folgt.

219te ufg. — Sdhreibe felgende Wirter, in denen lang= o
durdy ob beseichnet wird, ,nmm..l ab, und merfe fie!

a,, Argohn, Bebue, BVoble (ein ftarfed Bret), Bobhrer, Doble (ein
{dhmarjer "n 'l\lJ, die Dobne (el na Ar prenfel aum Fangen Ddex ‘11\1...
gael), Drobne (die Brutbiene), Floh, ber Frohn(voat), bi
(arBeit), bad Foblen (= Fiillen, | 8 Prerd), Gemohnbeit, der Hi
$obl, bie Koble, Lobhn, der Wobn, ber obr (ein wdwwm.l)mud"
Caudh : die A b m, eine Hhiffiateitdmaf, ungefibr = 2 Gimer), Ob umld‘
pa8 Moby, vie Soble, Sobn. — b, bl, bobl, obne, ¢8 qobr; wobnen,
bobren, befohlen, empfoblen, geftoblen, exfohren, auderfobren.

metsd

In folaenben Wortern wird lang= o obne B gejdrichen, obgleidh
ein [, m, 1 ober ¢ barauf folgt.

219te Aufg. b. — S.luml-v nv viermal ab, und merte fie!

Der Dom, empor, ber Hlor, ex fro ( , ber Honia,
polen, bie Krone, dbas X D
Yer Strom, {dhon, {doenen,
220fte Aufg.— Sage venjedemder-Hauptwdrier in der 219, Aufa.
unter 1 imt hrl r |: 1 l‘llli‘ L‘:nr.“hc Sifke.

aft, ber Pol,

(Fldtenz)

221fte ufq. Sehe su jedem Hauptwerte in der 219, fAufg
unter « pafende befl. Gepdhledhtswort u. swei paffende Eigen=
{daf §

idie, {danvlidhe Nrgmwobn. Die griine, reife Bohne

Somma ridtig!

F. Rang= 0 wird in ff. Wirtern durd) ob ober © begeinet

222(te Aufg. — Schreibe ff Warter, in Senen langs o durd) ob

der o beseichnet mm, brmn..! l- m|:~ nmfc m
Pabuien, die Hoble, der Kihlex, die Lobnung, die Lobne, die Pichre,
bad Debr, die Mibre u.‘.‘ bner; r.Li (idh, aewobnlich; frobnen, ftebnen,

verfobnen, hohlen, etbe Audgenommen find: bére
Kouiag, {dheén, {hwdren, jtoren, frinen

223ite Uufy. a.,— Bilde mit jedem der Warter in der 222. Hufg.
einen Tursen Sah! Das Wort mit oh unteritreidhe flets!

n
0

eifp.: Bohmen ift ein frudtbares Lank.

Einige Anfgaben 3ur Vergleihung nund Wicderholung.
Unterjieive genau: ¢, 4, O, eh, ab, bh, ee.

223fte Wnfg. b., — Vetradte dir folgende siemlich gleihlan=

tende Wirter 1.‘1 f geian, und, damit du fie brim Sdreiben richtiag
mlun heiden lernit, l1llu mit u‘t‘rm derfelben emnen fursen Sak.

u.‘nuc (in der Sdheune), tinnen (Holz), tinen, (aus=)dehnen,

bcl!rn. — Die Ehe, ehe (= be por); ber~Hbeber, (ein Raubvogel),

héber (t o) ; — bie (Rom= 1) delre, die Ehre, vad Oebhr, eber,

ehern (& bie Sehde (Krieq), die Sete (bas [Feft) ; bev Fepler,




die Pfabhle; — flehe (= bitte), die F13he; —
pewidht), bie Hrdbhen, frinen; — ber ~’u|llt‘l‘ er, die-Hidhle;
ber, badr, bebr (exbaben, Deili ﬂ bad sheer, — Der ( \i“p-J
*Herd, ex hart, e birt jidh; je, 1db, ui‘l].— jenen, ....hmn - bad Le=
ben, bic L3wen; — bex ‘alnn [Epnien,

223ite Uufg. —c., Sorffebung. Die L’rnr abget. Magbalene),
blz)lebne, (Lag:)I[3hner; (audz)leeren, z)lehren; die Lebre,
ere (feere Raum); vas Mieer, mebr (von: viel): die Nidhre,
hre Pferd) ; — die Seele, die S..h ($Mebri. von m.l"
Seen, fden, nl_un; bex Segen, bie Sdaen; — fisl nlcn (3u
[ magden) , fteblen; — wen, wEhnen (dafiir halt o), ~.rm“hnm.

§ Webhr; (er) wire, webren (fidh), (fie) wiren; (ibr)
wibhrt ae), (ex) webrt (fid) ; — bie (Fuij:) ,)r[u'

vie Jdbre, (ver:) sehren.

G. ¥ang= w wird in ff. Whrtern durdy ubh ober u bezeidine

‘_‘_‘-h’tc Aufg. — Sdhreibe fl. W&rter, in denen 1., lang = u durd
ubu.2,¢ nrm einn blofes u beseichnet wird, viermal ..l1 und merte fie!

A :_ § HSulbn, die Fubre, bie ubme, dic Rubr, der Rubm, dex
‘“.Lll ’uer.l, ber -21:11-[, ofe LWubne (ein in das Eis gebanenes

o)), pie Ubr; er rubt, cr "ill‘r,

2, Rang=u wird obne b bejeidinet obgleld m oder r bar: auf rull.,
in: BVlume, Flur, Krnume, nur, -\...*I‘Lm Sdur, Sdnur, Sdiwux, Spur,
Kreatur, MNatur.

. 225ite Aufg. — Wilde mik jedenm Worte in der 224ften Aufa.
emnen fursen Sah!

Beifp.: Da

H. £ang= 11 wirb durd) 1 begeidyn
296ijte “lufq Schreibe ff. Warter

i deneni lang= it durd) ith
Descidnet wird, vievmal ridhtia ab, m: priage dir jie ein! -
a., Die Bithne, der Fiibrer, ver Friibling, die Sebithr, vad Gefirh!

bie .\3ill*t'\r, vie MMiible, der Bfubl, dic Siibne ( (= Uus{ébnung),
Stiihle. Kitbn, TH(, ribmlich, willfibelich , beviitbmt: — b., fiibren,
fithlen, wiitblen, viibren, vithwmen, Biblen. — Au s genommen find
fir, griin, {dwul, ungefiim, (mit Waffer abz, aus:) fpiilen.
227 fte Aufg. — Bilde mit jedem der Wirter, die in der vorhers
aebenden Aufg. unter a,, ftehen, einen fleinen Sak!
Beifp.: Der Sdiaufpieler fleht auf ver Bibne

228fte Aufg. — Wandle jedes der Seitwdrter, oben in der
26. dufa. unter b., in der ve enen Jeit ab!

, et hat gefub

Beifp.: 3 Habe ge

rt, wir baben

Drei Aufgaben 3ur Wiederholung.
220fte MUufg, — Ordne die Wrter chen in der 208. Jufs. o,

Oafi du erft alle Oie nirrrn‘.hrrihﬂ. in denen auf ab ein [, dann dic,
in denen auf ab einm, Sl rrn nand end :1\ ein v folat!

Beifp,: Able, ®

abl, .t 1. Rabm, A et M) =

230fte Aufg. — Ordne eben o wie die Warter der 208, Jufg.,




24
Oie der 216., D. b. ydhreibe erjt alle die W3rter nieder, in denen anf
eb el [, dann ein m, Dann ein 1 und endlidh ein ¢ |.J..1'

2314te Aufg. — Eben o crdne die Warter der 210, Jufg.!

Sypecial - Reégel: Wonn fich cin cinfades Wort over irgend
ein T heil ecinesd anmrengeyesten AWorted mit einem langacfprodienen
Selbjtlauter endiget, bei Verlangerung dedielben ald Anfanags
laut Der b borbar wird: fo beFommt der Sebhluf
laut te§ Worted, a obnie Berlingerung, dag Debnunaszeidhen b
B, \qh verlangert: za=he.

2324te "lu;n Schreibe fo I».um‘ Wérter dreimal ab u. merte
fie genan, in denen der ’-rhlul,l..ur liH!lH_]..v—ll befommt!

Er fab, gefdab, 1\11' (du) n 1] i Strob, 1‘1‘
Robbeit, voh, f Shub,
tie tHub, bi [ \ (fejt), m
lidy, geb (fort), (e8) gefbeh, dreh, el padhte;) Serweth, ver;
verleib ; raub. 3 4 >

“iu‘ gencmmen 1tnd: faen, fnieen, e frie,
thue, Amwiebacd, T

233{te Mufg. — S
ab, und verlinge
vie ‘ﬂ'ltl‘-" en anl

ex fhie,

[ rtet in der 232, dufa. nodymals
e Qabet jedes .tmr-, oreimal, indenr du ein e oder
Hp\f

Wrjabe, wir jaben, thr fabet; e8 gefbab e; nabe,
2 %-lrf\ Aufg. — Bilde mif jedem Worte in der 232, Aufg. einen
Iu:‘j.lrt 54

i,

Grfabh einen Hafen. Gs qefdhalb ein Unglidf,

1Utr‘nrlnnlunq saufgaben.
285fte Aufg. — Schreibe die 118, Tufa. (Seite31) ab, theile aber
ulI.I]l.»l"I|llhlll1|'lul‘1p 11?1”- Hm..L “‘\I\Llﬂ..‘i‘ =in Silbenah*

ir.: ©ad Fe s Fren S

\IL'
23 6ijte "lu‘ — Bilde aus den 11‘ li,m.nnmulhllm:..m der

123, '1[;[;1 (S urdy ein l=u.'.ciu..1\.- U“umh..u wort erwei
ferfe cinf ihe, indenm du vou » aw! be rie etwas cusjagit!

8 ige WUrbeiter ru bt

&
) ®
S
17t

horf b

-ur"“l ! - Bilde 2 uinf...m Siike, die durdh einSiirwort
une ;m n nn Lz..v u| h.ri_-nu rt nnulim find!

¥ b ¢ eil't. Deine Flei
238jte *‘lwq Mlu 20 mn...ln erweiferte Sitie, die durd) ein
Siirwor I nn‘ ‘m dh ein \_“l nnosa Uiu»:l I erweitert find!

1
Betf

»

2397te Aufy. ‘wrlu' ’wlnr...hv er wrlmh sikie, von denen
ieder aus einemt Siirworte, einem Jabl=, Cigenfdhafts-=,
7

Deupt=und Seitwer tr befteht!

B t Meine wei v oebern werben gefdniiten,
240fte Aufg. — Mhr aus den ecinfadhen, erweiterten Sihen
der 118, "Im.. eite 31) Ia trm u |m mu'.lu Siibe!

Mivchen jpiele. Gir tiedht.

’«“m‘ “’innt - Im:la aus \lm .. Oeiies Lefebudies der
Heibe nad alle Wirter herzus, in denen das b als Dehnunasseiden
iteht!




§. 1. a;, Die nibere ‘l‘wznm‘.m!m einer Fiq
ag ein Jeitwort begeichnet, Heifit Wmftand,
n Wmftandsmwort ift bad Wort, weldied fomwobl bie G-
aenjdaftd= alé die Jettworter aemauer beftimmi,  Gin 1=
ftanbéwort anbered Umijtandsdwort
Beftimmten.

., Neine cinfade, aber aud burd) ein

Sablwort erweifer

chaft ober Defien,

“

aber

ent purch Beiftigung eined Umitand

wortesd nod mehr erweitert werden.
d., Dic Umftand8wdrter zerfallen in fiehen
Arten, jenachvem tad Umitandémort bexe
1., dben £ vt, auf dle Frage we? wie: hie
2., ble Beit, anf die Frage wann? jie:
3., bie %W eife, mie ble Thitigleit ¢
L Ll.‘l‘cn berBolungbe .,..I'nll.';{ur wie: einm
5, degrifere oder ge etinge
gar, iiberans, w

Part ¢ 5
DOYT, TedtB

jebt, beute, gl

, mie: alsd, |

1L, 0

te StavEe dex -\:E‘lllnl&l wie: febr,
t‘ntlL‘l" e 2.

b, DieUndfagmeifie der Thi elt, 1 ja, nein, witflidh 2.
7., QieFrage, wic: wobin, wober, wosn, wedbalh? 1.

Drtbogr. MHegel: Die Umftandswirier erbalten Heine An
fangsbudita

_ eab, unterftreicheinjedem
oir bei emiger Mufmerfyamfeit
s erfennen

2424te Aufg. — Sdhreibe
dis Hmﬂ.‘m-_ wert! Es !
il Hmftandswert

ol TS

Ein vedit

frager

age

jind biejeniqen, welde den Ort
bezeidhnen. &ie fteben auf bie

».--;:-.l\:.r.- find ll‘n':c-_:l.-,\!umr-:r bed Drts.

243fte Aufg. —

/ Sdireibe folaende Umftandswsrier des Orfe
yweimal richtig ab

wio “.‘C‘."L ;n Ne ein!
N g

riidindrts,
nietey, bint
AUlanmen,

)it naber




nad) eines von den Umftandswdriern des Oris die in der 243, Aufs.
untrr a. nrmn vorfommen!
| gemejen.

%y
L+

Budy nirgent.

"4-)1[{‘ :‘hm der Umftandswirter
q.

mifer b,, in der 2

‘I‘L'ifl.i ln

§. 3. Umijtanbéwsrter der Jeit.

B., Umijtantéworter ber Jeit find diejenigen, welde dad Beit-
verhalinif ciner Thatigleit begeidnen. Sie flehen auf die Frage:
wann? und wie lange ?

golgenbe find Umijtanddworter -der Jeit,

246fte “lmq — Sdyreibe felgende Umitandswdrter der Jeit
sweimal ab, und prige jfie deinem Geddd fuifje ein! :

a., jeit, beute, beuer, einjt, geftern, n‘nur.. ,1:-.:1:1:11, ubermorgen,
morgend, mittags, nt.m.. nadts, foni och, bald, eber, .lmm.
fdhon, Dereitd, ebem, gl sl § b
ehemald, vorber, nad
britten . e, jem
n, aumetken,

— Bilde eben {o mit jedem
Aufa. cinen fleinen Sak!

dav jieht forr. Zege pasd M

bigweil ;i [Bbann,

247fte Aufg. — Bilde furse » und Iafje in w?t m ver Yeibhe
iad eines von den Hmftandswartern der Beit, die in der 246, Aufs.
unter a., ftehen, vorfommen!

B e 3t gebe jefit in bie Shule. Die Sonne {deint Heute warm.

248{te “lluq - Bilde eben o mit jedent der Umftandswdrter

unter b., int Der 246, Aufg. einen fleinen Sak!
B ril'r.‘ et bamals im Gavten. Ehemald waren vie Deutiden
Heiven

§. 4. Umftandawirier der Weije,

C., UmftandbSwdreer der TWeife find i
unb 2Weife, wie etwad gefchicht, genmauer begeichnen. E ie
jich in Der Megel mit dem Frageworte: wie? berausfragen.

Bolgende find Mmitandéwodrter der MWeife,

249ite Aufg. — Sdreibe folaende Umfands

ab, und bilde dann mit jedem einen fleinen Sg :

S0, mwie, .1:1t.‘1'-:~, als, eben, ebenfe, gerabe, gevabefe, alfo, umfonit,
vergebens, fivafd u. a. m.

Alle (\wcmrhuriwsw rter Fonnen audy als Umitanbéworter
Der ‘2}(‘[“ ]m'm wenn fie juh auf eine Tbatiakeit (= Beitwort)
besteben, und folglich angeigen, wie etwad gejdhicht.

250jte "lun] — Bilde aus folgenden Wortzufamme nhi'un. en
foldye Sake, a0 ..sul.h..yt wert als Umftandswort fieht!

Beifp.: ellt ftack
Kraftige Simm Heftige Fub rnmml fluchen, —
SKutider § agd ftricen. ierlide Kind

¢ Urt
ﬂﬂl]l

piejenigen , weld

warter der TWeife

Dex “\'l

Sihnelle

tanzen. Graulide Bir brummen. — Sdhine Tulpe cl.ll‘nh — Starfe
Mofdhus \'ur n. Sanfte RH-‘ '!\mr ., — “'f\".I":.xr Sdhitler vedh:
nen. 11 h Miabden fdreibe i et jielen. — ln:

verdroffene Mav

twithlen. : "“n 1.‘."\7.':1 [eben. YUnz




aenchme Sdatten Giblen. ¢ Blode tonen. — icklide Vicline

renen.
251fte Wufg. — Beantworte . Fraden in vollfEndigen Siten,
! und untertreidye in jedem Sahe das Umftandswert der u\mr

\ Beifp.: Wie dmedt ver Suder? Der Suder jdbmedt 1 §.
1 08¢ {bmedt der Efjig? TBie tént die Orgel, dad LBaldborn, bie
} Bapgeiqe? Tie jtebt der Paum, der Soldat? Lie (auft der Hafe? "Iiic
acht ber Giel 7 Tie fibliat die Wadtel, her Finfe? Lie {(aTt ein qefunder
Menfd, ein Tranfer PVienfdy ! LWie wadhit bic Pappel! LWie [ernt ein guier
Sdirler?
§. 5. Umjtandéworter der Wiederholung.
D., Umftanddwdrter der Wiederholung begeidmen, wie oft
etwad qethan wird
Folgende find Umftandéwsrter der Wicberholung.
252{te Vuyg. — Bilde mit jedem Dder folg. Umftandsw. einen
fleinen Sah!
Einmal, gweintal, dreimal :c., oft, felten, wicber, abexmal, jededmal,
allemal, mandymal, in8gemein u. a. m.
Beme ®runtjablimwdrtern, wie bier: einmal, 3wei -
mal ic. wird b omal et 1 gefdhrieben; fi
rn
§. 6. lUmita ber Etarfe.
lf.. Umftandé t ber’ Starfe nen Die grofere ober
f Y hatigfeit.
- ‘wll‘r nit jedem der ff. Umilandswdrter det
bodit, mindejt, e
gexmafien, au, anpererdentlidh,
§. 7. Umjtandswdrter dber Yusdfageweife.
F., Umftandéw. Der “lufqm]mmu bezeichnen, ob die \.u‘.uxn‘ p
fi}.‘mmlxu a., wirflich, b., nicht wivtlich, e., moglich, d., nothve
254ite Aufg. — Bilde nn: |i‘Dt!1! der ff. Umitandswirier
‘111“1.-.:\mm:|¢ ginen fleinen Sak!
a., Wirtlidh: Sa, bodh, mwabrlich, fiiwabr, gewif, wirtlidh, jmar,
freilich. b.,, Midht wirfl: 9 niht, Leineroegs, weder, nody. —
e., Miglid: ob, ctwa, wcH t\umd‘[ mwabridheinlidh, aerm. —
d.,, Nothwendig: allexdingd, {hled “uum , burdhaus.
\ > - gy Sebar Bt CH
\ §. 8., Umjtandéworter ded Fragens.

o : = . S
G., Umftanddworter bed §ragensd begeidmen die Frage.
255{te Aufg. — Bilde mit jedem :‘m . Umijtandsw. des Sragens

L‘tm‘u Sragfak !

Ob! wie! n

wozu .’ wobei? i

n? wobin? mwober? mwoben?

nie fo? x'“.‘




|
| |

Wicderholungsaufgaben diber die fiehen bis jeist
bekannten Wirterklaffen.

ite 2 .um Sdhreibe I:]u(‘IILE‘ Sike ab, und unterjlreide
|.|L Ha 3

intmer ¢in gutey Mieni B Dabe mid) vedbt febr ge

sine Y -~ ~ 2y it A
eine YUngelegenbeit ned

o =

_.'prfv Aufyg. — Sdhreibe die 256, Aufa. nodhmals ab, wnd unter=
ftreiche dabei alle Gefdhledhts=und E |..u11'h..;t--w orter!

258ite Aufg. — Sdhreibe Die ’ i, Aufg. nody n.mt.‘.l ab, und
unterftreiche dabei .‘1!1 Siirs, Sapl=und Umiandswdrier!

2591te Uufg. — Seidhue .‘.trv oeine Tafel fieben yer u. fdhreibe
in-:-].,..[huwnhlr.!‘t- $2,alle-paupi- boalleCigens

1'.11.‘.r'| =, IS ..,.Iu
ms 7., all

= s 5., alle Fiir=, m . alle 5
elmftandswdrier, die in der 256. Aufs. vorfommen!

2604te Aufg. — Verfude es, 12 Sike 3u bilden, we in jedem aus
jeter dir bisjebt mi..nntru‘lh1h‘1fi wenigitens ein Wortverfommt!

§. 9. Jufase, Tribograpbie betveffend,

I1l., Die Dehnung des 1 durdy Beifiignng cines ¢ wady vem {=1e,

Yang= 1 fann durdh blofed 1, durds ih und

ie ey

B 1rhnm ‘i‘,.uwtmu‘l an allen urfp
1 1 Anfange derye
am Gnbe mit i¢ qefdyrieben ;
br, ibn, ibm, ibien, ibrer, ibred (o

P Daven

ringlid deutfdien Wor-

in ber WMiite

aen. f Sirworter:
rgl. €. 51 unten D.)
etert, und die vier Worter: mir, dir, wir, wider

in ber 268. Aufg. angefithrten g

Wiort

A, Rang= i ={ie,

261ite Anfg. — Sdreibe folaende Wirter, in denen lang
durd) ie beseidynet wird, dreimal vid 1I< ab!

Die, m\, fie, wie, bie, Knie, fdier:
b, 1“1(1, H.u; bier, Dier, Stier,
Gilieder, wieder (= nod einnal), Flied

Sdhymicde; fiegen, liegen, biegen, "uo.cn fliea 31 j:
Riegel, .luhl,:.lm]u fhief, vief, |blief, D e ¢
griefe; aichen, fdiefen, | ien, , Pivie=

nen, .\i{.'n:s‘.:, Stiel, ,nl, Syiel,

_ i S Stvienie;
20ien, fhien; (.ﬂmdm:, riechen, frledhen; jiche n,




oY

Sdireibe nad felgende Wirter,

&ebi jie Ofiefen,
Niecte; X en, Fietd
Kleg eq, friegt, fiegt, Lieat, fliegt i g
bu B , Vebwieqit ; ex bielt, aielt, emt fidh ¢ :
Ab6{dick, bicver, T iele, exbicten,

, Kicfer, ficfel

Schreibe nod) felaende Warter

Ten; ﬁ'.u fel, aeniefer
263ite ufg.
mif i
)

fdhmie biegen, Dier
n Band von Weidenrut

264ite Aufg. — Sehe ter 1ir|lu- nad vor jede
in Oer 2061, i .n.‘
Ge ;.5”0.!:!&

gen,

Hauptmort, das
i3, .11!1'-1. ve rlemmt, das pajjende beftimm
enfhaftsweort!
er bije Dieb 3¢

2657te !’.!ltf,q. - L.'.fl‘r der li-cilw nady jedes Wort in der 261, Jufg.
in einem Sake verfommen: =

Zyridh nie 1

Beify Die Frau

26067te Aufg. — Viadhe es {o mit jedem ’l‘ rie in der 262. Sufg.!
267jte nfy. aleichen mit jedem Worte inder 263. dufg.!

B., Audnabme bon der Haup folalich: lang= 1 = 1.

‘.!(:h‘rr Mufg. — In felgenden Wartern wird lang=1 durd) ein
blofies i Drj,ri;inuh Sdyreibe fie dreimal ab, ¢ fie deinem
Bedi hiuil’r" ein !
Sael, Jba, Jtig, Jtalien,
in LVogel
tite, Lneal, &
Dublin, Kiiftrin, ﬂ.‘.min, Tutin,
ftine (n. alle weibl., Yanten anfin

2007te Uufg. — Sdhreibe 10 weibl. Wamen auf ine nieder, 1nd
jage v*u th.rn mit ei nm Seitworte ehvas gus; vermwandle danmn
irtc nm‘ SiEke in die Srages, W ul.lm— u. 1u‘nhl]"l‘n

\\L.l'l o, \\"‘

B i(belmine, l‘_!!l'

piw. in der 268, Jufa. qus,

Beifp.: 'lu R g el najct
2T1jte Aufg. — Wierfe nun genau den l,lnnu dhied in der Sihrei=

bung fcl gender Wiarter .Inml‘r fie m \‘111 mal enan ab!
Wriceden, (fich mittels dex o ant fortbemegen),

e und Hiifie lan

Exieaen (Krieg fithren), fiedhen (franf § fieqen (ben Sieg
1 J

bavon tragen); — [igen (wiffentlud mmwabr -’_ichu ”:m
Bette); — ev Ligt (fpridht unmwabr.), e [ bas Lidht:

Dienite (leiften), ®anjte (Mebry. von D Die cR !11.|t',
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(bon Sunit), bex Lithnfie (von Bihn); ba8 Kin m, ber Kien (harg. Holj),
Fitbn (Teine Gefabr 1':I-sstcn )5 — pieBiene (2a8 Jnf ._.,-, bie Bfihne
(Gerujt von "'mmn.. — bir, bie T hure (:m v:.u*), ad Thier (Ge:
jehipf); — fithlen (e empfinden) , fie fielen (von fallen), vielen (von
viel); — ba8 Gefith(, eB gefiel miv; — fliegen (die Biogel), pfli= |
aen (mit bem Piluge); — der Flitgel, dieFliege; — bder Giebel
(am Haufe), der Kitbel (vad Gefaf); — vad Kiffen (worauf man legt),
titf{en (von Kufp)

272fte Mufg. — Forffepung. Hiebe (Mehry. von Hieh), (er)
Bitbe (ed auf); ver Kiel (von der Feder), EuhI (nidt warm)

Kriege (Plebry. von: der ‘im.lj, Sriige (Mebri. von: ber Krug);

pag fFieber l\n.mff-m), pie Fiber .r\l\nd"mm — die Mitben
(Mebry. von Ritbe), ferielben (bon reiben); — dieSdh wiile (= Wir:
me), die S dhmwiele (auf dber Haut); fpielen (mit dex Karte 2c.), fpii=
{en (mit dem TWaffer abz); ber ©iiben ((mh-n[\ von Mord), fiet
(vom TWaffer); - \,nt, er fieht: — die Stiele (bon St u‘l.
Stithle (von Stull); — bie Triebd

(von Frieh), trube; wid
¢ Jieqe \’,LI.I[‘ILLII_
er Jlige

aegen), wiedber (= nodh einmal

pie Jiedhe (uberd & !

_{.mnn-r:‘.‘i'a‘rr ’ (
273te Au Laffe der Heihe nad) jedes ter siemlid) aleidh=

t..uiumru ll‘ﬂmr in der 271, Aufs. in runu Sate verfemmen!

) i - i A

ifp.: Kleir Lolfer bet

Whiah 5 .y
Llel enlider.

1e Kinver Eriechen

2 141rr Aufg. — l‘nr..lnv clwn fo mit den gleichlautenden Wdr-
fern in der 272, Jufach

VHEIE. Das Verhdltnifwort.

§. 1., Gin Verbaltnifwort ift bas Wort, welded anzeiat, in
[hem VWerbaltniffe mebre LWorter zu einander fteben.

merk: M i) Borwdrter, meil jie ges

R

vie Verhal

0T bem te ftehen.

2757te Aufg. — ¢
jedenm 0as Derbaltnijwort! Bet einiger Jufmerffamleif wird dirs
lr..'wi werden, das Verbiltnifwort su erfennen.

— Sdyreibe folaende Site ab, und unterfireiche in
e

er ‘l‘.‘.u'tl Illl'l in dem Garten. Die Ente fdhwimmt anf dem Laifer.
1[1: P“n Ofen liegt der Hund. Stebt die Sheune, neben dem Haufe?
il et b .
Lad Dorf lhm univeit dex Stadt.  Unterballb ded BLerges ift cine YBiefe |

X¢h war bei meinem Vater. Der Shule gegeniiber fieht die Kivde. Das
Budy liegt swifhen den BVanten. Vor der Hausdtbiive jtebt cin Baum.
Der Jidger laufit Hinter dem Bufhe. Die Wolten {dhweben itber dev
Crde. Unf dem Fhurme wobnt ber Thitvmer. Sunerbalb ves Gartens
m‘"n die Bienenfioce.
276ite Mufy. — Solaende w~:m find Perhaltnifjiwdrter.
‘»'hrct!n fie dreimal ..ll und merfe fie dabef! .
4., n, an, auf, unter, iiber, neben, hinter, vor, 3wifs c , UM, and , beis
nad, nadift, nebft, famme, von, au, E:tr;i‘, fiix, wiber, ..1.,1,:“11_.
tgen, gegenuber, auper.
c., anjtatt, jtatt, halben, balber, aufierhalh, innerbalh, cberhalb, un:
Diedfeit, jenfeit, fraft, laut, mittel8, vermittel8, unweit, unfern,

terhal
i :.,1..1\0[(:, vermige, wakhrend, wegen, wm, twillen.
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277jte Aufg. — WVilde 12 turze Sife, und l..nc ur Yieihe nady
injedem Sake eines von den YerhEltnifwartern, die in der 276, Aufg
unfer a., jtehen vorfommen! Sehe nod jeden L-..1’ in die Fragform!
Beifp.: Mein Brubver war 1 n ber de. TWar mein Prudver i n ver Kicde?
‘_’THft_r Aufg. — Verfabre eben §o mit den PVerbilinifwdrtern
unfer b, in der 276. Aufgabe!

§. 2. Grwciterung ded Sahed durd) das Verhdltnigwort mit dem
pazugeborigen Hauphoorte.

A. Dad Gubject witd erweitert durdy dad Verbhaltnifwort
mit jeinem Dauphworie; ;. B.: die Blume in Dem Garvten Bkt
(Beifuqung.)

279ite Aufg. — Erweitere in den reinen einf
62, :‘Igm. oben, Seite 16 das Subject durdh) Weifilgung eines Per=
béaltniwortes mit einem -n.lwluul te! Die T'w‘nn.mn. 1I'!EL‘1'F‘ L‘Hn‘

Beifp.: Der Halbin auf vem Hofe edbt. Das € i m&talle
grunyt.

280jte Anfg.— Erweitere eben {0 das Subject in den Séhen
der 75, Aufg., cben, Seite 19!

Beifp.: Das Wilb in dbem ¢ wirb gefaqt

BerhaltniBwort
Dad \\'m 1. uft in Die Stabt.

alber {ebr ojt

B. Dad Prabicat wird erweitert durdh das

mit feinem 'mu worte ; 3
3 rF

Yems in

281jte Wufg. — u‘:rmci:vrc in ff. Siken das Pradicat, indem
ou an der Stelle des — das Pridicat durd) cin Verpiltnigmwort
mit rmcm Hau Mm crte mmvr!mi

3 ne mid —. I febne midh nady N
M f‘.m' Y i mder liegt —. Der Sahiiler fig
t Der Ofen fieht —. Das Budh liegt
Der “lrlc‘..' o witd aepflangt. Dad Prerd fpring
ier vevmifdt . Die Sornblunten wadfen
t fich oft Sty dumme Menfden find flolz -

Der Kern fledt —.  Dex ‘Jh..llt murf

§. 3., Jujase; Spradlidhes u. Ortbograpbifded befreff,

A, Berwedsle nie die wei Verh llmu,umin por und Tl

Merfe varvitber!: 1., Wor zeigt an: a. cinen Ort, ald: vory
vem Haufe, x.; b., eine %l:it wie: bor Der Jir 1~1mt.. bor Demn
Sonntaq; c., den Grund, die ]I’lnchc‘ einer Ybatiakeit, 2. B.: Gr
weint vor Sdmerz, et jii[‘ut oot Hreude; d., einen _‘.E_ﬁo‘_'aulq, einen
“hl!lq wie: Jugend qebt vor Sdonbeit; endlidh e., die Sidher:
beit, Furcht, Abjchen, 3. B.: Gr fiirdtet fidh vor Diehen; er
fheut fich oor mir.
282fte Aufg. — Bilde 20 Sike, und lajje in jedem das Verhilt-

0




62
nifiwert vor nadh einen odet den andern dex ehen angegebenen Fille
e ul]TIlIl'I'l

Bei : Die KIHin feht vor vem Bran

2., Jur r[-:mu'['r: a., wenn ed o viel ald anftatt
beipt, 3. B, Gr lief fiir midh (= anftatt meiner) um Arate:
b., wenn ber Preid mmc:ct\u wird, wie: Iy babe dad Budy fiir
8 gr. gefauft; c., wenn chwad jum Rusen oder Schaden cines
Anbern gefchieht, ald: Das Kleid wird fie didh aemadht: envlich
rF, wenn cine Reibenfolge angegeigt wird, 1. W, : Sie ginaen Veann
'! -11'\,:...

~ LUTHT

283fte Aufg. — Bilde 20 Sike und lafie in jedem das Verhilt-
nifiwert fiir nad) cinem oder dem andern der chen angegebencen
b‘.il vorfommen!

Betip.s I jdbreibe {11 v meiner

ther einen B

A ielt Tag fir Tag.

"?-Lh'fc Nufg. — Schreibe . SEhe ab, und fiige in jedem an der
Stelle des - l]'[hl‘ er vor oler fur bei, je nad)Oem das eine oder
oas .mcu‘;mu p1AR] oerlich ift!

dh ot
nen

Srofdien, Die u']!lln'l[{']l[ arbeiten
ibm vt — Fritt nad,. Der Dienfibote
iyliehe — Der ’:m:r e einer Sdlange.

en franfe 1 "Lm

¢ ftetd8 Gott — Auge

1! Sitridt deine Sdhwefter

Y bredd wm. Der Kinig [Efit
Redt evgeben. Jeh Cann mein Gedidit Jeile — Jeile, TWort
— th, Die Lajt ift — bidh au fhwer. Vervichte dod einmal bdiefe
ih. Du befommit Oftern Fein nened Kleid. SN — meine

Wevion crlaube ed. Der Stubl fieht — der T

B., Unterfdheide richtiq vas Umftandéwort wieder vom VerBilte
nifiworte wider,
Oieder (Dad Umita vort) brict ecine Wieberholung, G-
ng oder Verfeung in den vorigen Bujtand aud: 2. V.- Gy
Wi |'L l‘ v, fommt wieder 2.

(vag Verbaltnifwort) bebeutet o viel wie aeq
. L wider micdh; er ift wiber midy; er fdioimmt
wider den Strom ac.

2851

te Aufg. Cafie jedes der fo l.mn en mit dem Umftands-=
werte mwieder ,m..un::un.vlri ten 13rter der Yieihe nad) in cinen
Sabe vorfommen !

Aieder, wiederf
bolung, wicberfauen, mwiedex
!wll‘-(“' piederfe [“‘I 1K ‘.‘H‘"lll'l' - CLIVLe

febe
fe Ders

£, A
ederung.
286fte Aufg. — Niacde es ehen fo mit jedem der ff. Wirter, die
mit :‘rm Verbilintfworte wider sufammengefett find

Lln, “.'llll'lu[ .Ln_, ioi evbalten , 1L‘Ift‘ln’hh, Siverla 1\ widerlich
H‘Ll nb), widernatiiefich, Widerpart, widervathen, miderredytlich,
, widerrufen , Wiverfacher, widerfeten sv::r\!lmn.},
pench, LWiderjtand, widerftreiten, mtmmrrl a, 3ibexs
toillen, witrig; — anmwidern, Fuivider.




C., anftatt, Statt, Stadt,

Crtbogr. Megel: Lo
trennt und ein beftimmited Haupt
liert ed Dic Matur Ny
wott, mit ecinem
aber nidht n
3B 9 gebe a
meined Vruders S

vort ,, anftatt’ qe-
wort dazwifdhen gefest wird, fo ver-
, und wird, wie jebed Haupt=
:‘i:a"a::.-:-\.~1‘..‘1\1'[.1£~\:: aefhricben. 68§ darf
fiverte ,,‘;‘tuét” veriwvedifelt werben.

3 ‘.’.‘u:ta‘.-'_\ in ble Stavt. b aebe an

Dauptiwviederholung nebit Ergangungen.
I. Zer teine cinfadye Hak.
A. Worter aud jeder Worterklafje Fonnen ald Subject auf:
treten.

287{te Aufy. — Sdyreibe . Sike ab, und aib binter jedem in
cinem vollftindigen Sake an, in welde Warterflafie das Subiect
aehért!

B — Eedigift
Sihod

Der L Britfft. Betriigen ibet. ) Bin ein Kind. Bagbafte
in &duf Enallt. i it theuer. Fwel l"mm

Nrbei ; Toben erh £y
i aingenebm. T arben. Dad
t ein Gefdyledtdort i‘!:[". ift

Gigenj Dulfgzeitworte, ¢, ein Daupt-
wort mit
em Gigenfdiaftdmw > mit etnem
oldyer _;.lik: MU‘HL“JHII siats,

!‘..\ ;\'\l.“-” g 11}
el ble Sind

1der finbd
& Prabicat aud einem mit einent -
e X : = Tehor (ah » P T s o -
eth., o beifit cin folder Sat: Wenujats, 3. B, : Bei ift cin Metall.

288ite Aufg. — Theile deine Schiefertafel durd) cinen fent=

edhten Strich in 3wei Theile v, yhreibe auf die Iinfc Seite alle Be=

i .111 cibungs=und auf die vedite allediennidife, die vernin der
‘ ‘nllf I vorfommen!

- Yiilde nn! jedem der .

= und b., einen Flcnm..t

asuptmdrter a., einen

Unguit

- Rio=
. ; I . Mildy —

2901te “lurq Driide vorn in der 2, Jufa, die reinen cntr chen

ahe bis sum — in den vier verjhiedenen Spredformen eder SJus=

Ii.I‘-m- uu aus!




[, Der exweiterte Sah

B., Beimnaung.
2. Gin iebes MWort, wodburd ein Hauprwort niber beftinunt
wird, Beifugung genannt.

b. ®ic Beifitquna fann audgedridt fein burch 1., ein ober
Sablwort, 4., Haupt-

mebre Gigenfhaftdworter; 2., Firwort,

yort mit einem Verbiltnifworte u. endl. 5., durd) ein Hauptwort

f bie Frage: ., weffen?”’ fieht, ober turdy mebre diefer Nalle

au

{
ichy.

b1
ba

20ifte Aufg. — Erweitere die Sike der 95. Jufg. (£.25) da
vurd, u.r “u u‘ uu 31ei pa ffende Eigenyihaftsw. beifugft!
} = MDer Eleine,; gra Bogel fliegt. bad

Sike
ptwerfe cinpa

'._ in Oie Uiehr=

, Uno rt'tv ‘f[rrr jeden dadut :‘n oe n' 1.1.‘111. werte ein pay=
i I 11-~w li beifiiaft!

s ¥ nt ¢
‘"’f::?n. E rweifere jeden Sak in er 112, du 29
dadutrdh, Daf du vor dassHauptwort ein L- ffendes Eigenyeha
wid nad demspanpt, ein anderes pajjendesHauptwort mit emem

“rm.,tlrur, werte beifiiaft!
eify Der Sdhnee jerjdm Der ihe Shnee im Barsen

295fte Anfg. — c*wrhrrm laende reite einf. Sike, ndem :ll
an die Stelle 0cs ein anderes p..runus‘n.uptw:rl. as auf die
aft!

\1...,. ,.mrmn P ﬂ* Lt beifiie

g Die £
it. Die Sdhale ift weid.
Die Kraft — ift gref.
‘ . Dad Fleijd — fd
ift febabbait fit quof. Dex (“
Horn ijt Crumne. e 1\\1‘\:{\;*....' — ift filfs
jauer. Das Dex Gefang —
Heulen Qobn — ift geri

B., G
a., Den nothiwendigen Jufas (bad Hauptwert), den emige Jett

worter erforbern, damit der Saf volljtandig wird, nennt man Er

Der Miide

gangung, 3 Der Sdulmadper fertigt
bebatf (ber
b., Dic e itmdrter, welhe eine folde Grgangung exfordern
hf;uqlu’uc.
rh: Diefenigen h."n

i {dadme mud b felre mich; tch




{

auf die Fr.
, 08 2 und

296fte Aufg. — Sek
tuf die Srage: weffen’

tie Mub
Der ._..nﬂ'.lr. gedentt
¢ Sdulbner evinnert fich nicht feine

X3 Der B ey

Gefdhpent. Jb gehe mein Weg, Sb lach
Sch lebe dey G lanbe: Einjt Commt eine Ve

en i felie dabei die Erain-
cwed p-.|| 21

207te Aufg. — Beantworie . 51
;~,|:1!1?"l|; H.hlu. ..|!] cie Sr

Wefje 144 )

Mrei

. 298{ie Aufg. — Perjude nun, ob du aus ff. Heden
fEndiae Sake bilden E..m]ﬂ

! 2., Dasd Jeitn forDert

Aufg. — Pellende .
img, (hauphwort), welde das 2
“ruu!' Sem Y




el GEDOLM

1 30 1ite I |
i ftdndiae h
| wem? gls € i

e !

304te ufg. — Bilde aus
unterftreidhe!

L VSrtern 2

ent ffeeiben
N fex=




perfelgen —.  Holy
—. Kaufmann

ene jammeln —,

1

(131

aragen

3 Jeitwort forbert eine CGraganiung auf weridicben
Berbaltnigworter audgedrivt werden.

iae in ff. Ssikien eine @rainsung bei!

b fist an 1

Verbinde
anzung !

m Unfey, ==

3¢ der 304 fAuf
3ung ourd) Beifligung eines

« nodhmal

jenden &i-

Die Kub g

Ite

SU8te A Poliende die Sibke der 200, Iufa. nodhmals ; er-
weitere aber die Erainzung durdh Beifiigung eines paffenden Fiir
und Egenfthaftswort

EL) P2 Lie Solba

he Jeitworter (Die unbezliglidhen) b
Grganzung, aber man fann fie naber beftiy
Pradicate eine Beftimmung Hinzuf

b. @8 beftimmt w
tung einer

iefen feimer
man fann Dem




68

ife wie etwad gefhicht; 4., Der Grunbd

etiwad qefhi

¢ Beftimr Der Jeit, ber LWeife unb bed
i Grunded nennt man U
| 309te Aufq. — Schreibe ff. Sike ab, und unterfireide in jedem
1 Sabe den Umitand des Oris!

iy ) Noae
i11p-: ¢ cgel fingr aup ber

im Wai-
man aud
¢r fpielen

=

mn

ie §Fifde [eben

ie Metalle griab

1. e Sin
Reipzig Ui
T £

LNE 1

L
ey D

0=

bon nady ¥lwmer
) 310te Aufg.

Sabe den Unifkan
R\'- ¥

g 4
L ]
A. B
: purdh Bei enel
| 116
i thmiant re a

(Bif.

Sdke vorn
i erweitern, indem du mehre oder
gleid) anwendejt!

! in der 1. Aufa. 1
B alle © 1er en .
1 B ed fv.: Unfer tleiner (B tatd fdre roct (Umit. b, Oxt
\1' (dmu. 1 Stlg. )
] . Nufn. = ¢ ¥ ¥ N -
{ tle 25,

Yerfabre eben fo mit den Sdken der 94. Aufa

Eben e verfahre nad mit Sen reinen, einfachen



315te Wufg. — Gib an, wedurd) jeder der erweiterten, einfadhen
Sike in der 118, Aufg. Hnir 31 nmmla:: lﬂ

Dad H

TX. Dos Bindewort
Dex “.|1I'nmmrnrr‘,nqrnr — Dber 3ufamniengefebte Sab
8. 1. A, Ll 3 l]ll]llml“ﬂ [C \.p(l‘
- Zage Fonnen qletd l agalicder (Subject u Subjec

t
Diien qeme infdhaftl Zanaled

(alets

t (gemein

: weldie gleidartiqe Sag
rw"'wr! :‘rrbu' t-ru werben, beifien PBHIPHUOI‘ILL

eldsem qlc'd'm‘rmc Sanglicder, bie fid
hes Sapglied Degichen, durd) Binbe:
ird ein ;ufanlmchmstcr Eaty ge

£ ‘"‘""'L[. !

nLn

316te Aufa. Solgende Wirter find Bindewdrter. Sdreibe
reimal ab und merfe fie genan!

te Wufg. — Bilde ar

Tt .einfadhen S
in .n.m du von swei oder mehren Su
't.:: 1 bulm‘:tc ourd) ein H..ruﬂt‘

dhen sufammens
ubjecten ein und Oasjelbe
es Bindeweort verbindefl!

v 2Binter ift ehre
¢ gebort gum Madele

eine §a
tefijeit. —

bolz




deauf!

Durit.

sene SEkein einf
Falted

1'1"-nmu.“|._‘,

er Lojibt ben X
aud

1IN 1
en au :h be
Watern,
nidt
er.

Magdeburg, 1o

9Rien und Berlin, aberand i ll.:lm und Or
v, unbd aud bex \*cr!n w\n

t Der Wetna, {o mie der Bef
‘l'rll

.I!
4' 319te 2
{
{

1 vie durdh ‘*|..u.uwfu verl
| ‘-.,t ¢ entitebn!

fen fid) auf ein gemeinjames

Al 320fte Wufg. — Bilde gus ff. einfaden Sihen sufammenge;o=
aene Sibe, indem ou 1:11 einem 1. demielben Subjecte Perjihiedes
it!

i lll:n |..,1u-

iy

! Die Wilrmer ha

mia .

ermarmen




3227te Mufag. Verfuche es felbft 15 — 20 sufenomen
e 3u bilden, in detien mebhre Subjecte ein aemenn)
Lik..i baben!

leiche bie €de oben in ver 318, X

32! i‘tr “Ium Desal. verfi

rhaftl

de es
ike su bilden, oenen mehre Pri
nbject haben!

§. 2. B. Der arm!m:wrmﬁ‘

15—20 sufammengesogene
icate ein gemeinfdaftl

ammen ut‘iliml Eat it

i 5_',11\.1[ bejtebt, ton Denen

icat bat. 1

]J -‘: :',' i‘Ui"-‘\!.‘ul \'E.‘.Iu‘ werben \‘.:‘..'l'-
ben. Degbalb ift die eolljtantige Grflarun
¢., Binvewodrter Heifien die ‘lvm'm',

(NB. Bergl. vie Grild
g . )
~rthogr. ‘imcl selne

jelsten @afie werben, wennm Dev ujamme:

aropem inf ]

jujanumenes
nidht von 2u
tit, qewobnlich durdh ein Somma qetrennt.

394ite N

241te Aufg. — "LH inde ven den fi. Sdken je swei und swei
i einem sujammengeyeiiten Satie!

ift ein

Unie

i Jeit
y {oll und mug
1 [ baB Gilas i

en. Gin
Leben,

bifdher
cern exr

Eonne



T

i fein aud | T 0 ift ein niigliched Thier, der
entiwebder DenLBagen, oder € flug, cdexed wird sunt Reiten

‘ §. 3. Bujas, Srthographie betreff. und ywar: der Unterfdicd
H in ber Sdreibung dad und dap.

rieben,

el:

I Drthogr. Reg
" 1 ) -]l

N,

I unc

i 326fte ury.
j vidhlig dad und daf
D.. Haus, d

32Tjte Aufg. — Unterfdheide nod) in folgendem Hufy

! bad und daf!

S

ma

S -
9 o)

ben (b

fen gebra

2. man S




X. Das Cupfindu
(‘rn. piindungsworter (Yaute)
rregten :
Die Emyfi
'i'i'-n’ft('*‘hrr'n
{“l‘.‘ll.tlt."l'

Iradsnekee Girh
NgsWorics uno

bei!

o weh

ab’ et: 1t
unt bed Ubfden piui 'Pu!
Trthogr. “iu el Hi

unb

320ite ufy. ke in jedem der Yeibe
madh eins ven den EmuefinCungswdrtern, die in der 328, Jufs. yi-

fer a.,, und b., flehen, vcn\nnnru
| Beijp.: O, wie herelich blubz viefe X Pa! Grnjl bat ven Vogel getroffen
' 3307te Aufp. — Eben o bilde 12 Sike und [affe in jedem cines

von den Empfindungswirtern, die in der 328, dufs. unter ., und d.,
fichen, vorfoemmen

Hauptwiederh u[unq u'u‘r fammtlidie IWorterklaMen &

! ; [ 1. Sihreibe ff 3_1".:'1‘[;'1‘ b, nd ardne fie babei
rter, Qann clle Geydlehtawirter,
.'llmiuu.'la

¢ Aufg. — Orone eben 1o, wie die Warter der 331. Jufs.
, auS welden Oie Sake der 525, Aufa. befteben!

333jte Aurg. — Sdhreibe 18 ermweiterte, ¢
in Senen 1., ein Gefdledt cin Eiaenfha
4., ein Jeit= und 5., et Hmitandswort fteht

QD

Sadite Mufg. — Verfudic s, 10 sufaun nengejehfe Sike nieder-

Mmfade Sike nieder,
fts=, 3., ein ~baupts,




7%
sufdhreiben, wo in jeden ein oler mebr e Werter aus jeder der sebn
WaErtertlafien vorfonmien!

335te Unfg. — Schreibe die 327. dufg. nochmals ab, theile gber
dabei die mehrilbigen Werter durd) Vas = richlig in Silben.

sfab(cynilt. j" )

‘-'W‘Jt‘if'x"{

. Wortbildbung durdy Ableitung.

§. 1., Gtanmworter und abgeleitete Wirter,

a., Stammworter beifen dicjeniqen Worter, bie aert ba wa=
ren, und tenen anbere durch frqend eine LVeranberung aebilbet
werden fonnen.

b., Abgeleitete ‘JSL‘mr bet
cinet Stammworte ¢ rd
EL'Liu;am.'u (Uimlautung),
Mad [

Ssabfte Aufg. Siche in der Niitte deiner 5-.utI'L '!1
yenfrechten Strich, wnd |.}mslw‘ von ff. Wartern lints die *i;.mm
und re¢ E\1.~ ur abg lhmhn Warter!

! enen

ingitlich,

rei)eh, He

fblan,
a, ftreng

-

Sihreibe aus der
mdrier beraus!

338jte Mufg. — Schreibe aus dem LHopfe 2
WEigenydaftowertier wulf, die fam J;jmh :

& N A 2 P
. T Abaeleitete Haupt

muuportern wird
au v Delt

l‘\:..'w.\ n Den

¢ aus i, @ w..rm.. aftswdrtern dut:

3397te Wufq.— Bild SAnbin=
Gung oer Silbe e und durd Hn;lr_:mm. des Selbftl shauptwicter!
ti, blag

brai

3 Enblautes,

na. burdy Wegl

Seitwdrfern abgeleitete Hauphndre
des Endlantes n o und yeke vor jedes abael.

Him Nufg. — Bulde qus f
15

ter durdy Wealaffun



i

SHauptwert das paffende beft. Gefdledhts= und ein pafendes Eiaen=
1J1;.yt‘-1zur :

¥

e

.t""n,
withen, fpeifen, l.twm

3424te “ll'fu — Bilde aus f1. Seitwdrtern abgelvitete sHaupt=

warter durd ) L\‘.‘.l:nsm.. oer \ nojilbe en, und bilde mit jedem abgel.
“aauptin, LIIH“! a.:n- Tu S ~Haupt. ||l1|llF|l{‘| the!

en, n[wum‘,znj
;Tgm'n'g‘z_;unﬂ, . "H\itllmm purdy Beifigung von Nadyilben.
1., Die AUbleiteftiben : {I' ) ner.
Dabdurdh, bap man 1 die Silbe ¢ ober 1er Hinat
n mannlide Hauptwrter, bie dic tHatiae PVerfon obet
ade bege
S43ite ifq. — Leite von . sHauptwdrtern, die Stammwdrter
find, durd) Beifitaung der Yad= (Ableites) filben er, ner oder des
bicgen v andere ~Hauphvdrter ab!

¥

Bemerk:

181 I\:w St

el

"?nitm"‘rhrn die Stammwdrier
b.. 30U Die @Endfilbe en weamwirfit,

Sddite Aufg. — Bilde ¢
find, abacl.~Hauphvdrter, dadur
und dafiir die APleitefilbe ev anfi

citen, denfen
jagen (a), rauren
(d), vauben (&
(@), aanfen

, malen,

F
A

=

(s
1, 81N,

a J e,

457te Wufy. — Sehreibe §f. abgeleitete Hanphwdrter ab, und

jele binfer jedes das St‘n'mu' re.
i = Qeh e

¢

W1
1y
Tl
i

, & n‘[‘ it

'\lll

Lex, Kivdn
Mater, B ader, §

Sdhretstor. SRirivas
iDTeINeY, 0Ty




———

ie Mbleitefilbe tn.
man an einen mannlid
io entitebt ein Wwetblider b erione

346te Mufg.— Yen nhm'hlunun 1‘-"1~nrn-.m:nvn mannl. Ge
yhledts hm vermittelt der Endung ,in’ andere weibliden Ge
{dhile 1m-.- al

et Beefonennamen bie Silbe ,,in"

ame.

n Morter, welde fid anf e enpig

Radbar, 'Si':m. ‘lirli.m, 3.
9B aiher, Pader, Gefpicle, Sdhiager, Krame
Arbeiter

3., Die Ableite= und
Durd dasd Anbingen Dev

fen chrn unb Tein.
[l"'l \.Al‘.‘.i ‘;""!'ii’

Hu'l "‘lnw Bilde
warter mif der \‘nﬂumnl

N

i, =+

(AR e .kn
. abaeleitete-be auptio. mil

348ite Aufg. — Wilde aus :
mit jedem aback ~Hauphw.

¢ Vertleinerungsiilbe lein ung

T Ha cin ift {din. Dad Mauslein bat fidy

1., Die Ableitefilben [ing und mm
Dithoqr. Reqel : Die Ableitefilben Ting
@ niemald mit £ aeithrieben, obleid) baupg ( aller®
unt aciproden wird.
}49ite Aufg. — Bilde aus . Wirtern abgeleitete-paupt. durd
vie '11m|h11ll'm lln.. eder ung!
NB. Merte wutung !

ung werben fietd
falfchlich)




3507te Aufg. [
5., Die Ableitefilben beit, Feif, muth und thum (. ofen
.9 und 10).
6., Die Ubleitefilbe {chaft.
Drthogr. Reqel: Die AF
T gejchrieben, obwohl bad q fdarf (
351jte Wufg. — Bilde aus . ~Haupt= und andern Wsriern ab=
geleitete >Sauphwdrier mit der Yadfilbe \'dm-. !
®ejelle, Deifter, Jude Sm’ Bitrger, Kauj

vandt, gefangen
t, Bruder, Vetter,

®

3
mn, gemein, bereity N

,reund, Feind, b

141
lm er, WMann, Wit [', (“.r...h wanbern, Graf

Eu Ableitefi[ben ¢ u'l, nig.
352ite Aufg. — Bilde aus . dHaupt= und andern 1
s".'ImrIv ~~'li1tu\~11u mtt oen Yiadfilben ei odef re a!

2

‘thm Negel: Die
oirD fietd mit ]. ae

"{nM - Bild 8 f rtern abgeleitete sSaupiwdricr

f\'n angen ([W'.‘.l-' 1
erlanben,

394ite Aufqg. — BVilde o
11*1mn nr:h ore 1‘*1n1|n

e=3= 5

7




i

rinem 4 oae

obip PirD.

Trthogr. Megel:

Ben,

3567te Muig. — Schreibe von . Hanptwdriern das Gegenthel
pieder indenr du jedem die Ableitefilbe un vorfebeft!

Mube, Ve

jen, fyail

v
@ ,

Cribogr. ‘R'\‘EIR‘I: Tie Boryi

Haupnoore U br mit einem b

ite Aufg. — Bilde vy
ur.  Sebe jedem
by T { N ) -
i ¥ 0y l‘4_7 e

sammenaefette Hauphwdrter nie=
iptwerte , M hr sujammengejeit
yefehledhtswort und ein p

dénen jedes mit den 54
Fiiae jedem 04 noe beft.

afiswor

1 Hanpts

Bilde mit der
Aenye

A3

Ofte uyg. Gus Ocn
f8. ourd) die

und wende

Perfahre eben fo mit den dibrigen Wartern




Orthogr. Regel: Die bleitefilbe Heh (von paleid ) win
mit ¢h gefdhrieben, und ift wobl 3 unterfdheiden bon der Ubleitefilbe ig.

3062fte Aufg. — Bilde mit der \‘ii{w lidh aus . Seitwdr
abgeleitete Eigenfhaftsw. und lefje jedes abgeleitete Eigenfhaf
yealeidy in einem fi irzen Sabke verfommen!

(18§ wi

~H g "3‘: :'1'.

X =
u\x‘.-h I e

6]
\r'l mo

1
dann ici:ii['.:\uwn.
vellenden,

Stidite Aufg. — Aehte bei F. unvollendeten Eige
aenau auf oie Abftammung, und es wird .‘
wuuu'a: cntweder durdy

aite "‘l'li"j}.
J64, Adufa. als vel

fommen!

1, wenn
ahn-




Spfer il der Ableitefilbe 1dbt, und laffe derlicihe nad jedes

Weart in einem Sabe mlhmmnr
ift fa
ran, fafe, H

Das Holz if §d ®er Baft

Dre

Stein, Nebel, Dl

368ite Aufy. mriu 7. Wartern die zwei Silbeniget in
{ eine: tat sujammen, l..nr der Keibe nadh dann jedes Wort n
cimem !m‘j‘rn '-u.i-. vorfd mmr:l‘ :

[l | , vernadhlafhget, gemagiget
je beberstiget, e piget

(5]

B
36!

Iblcitef

Haupt= 1 ,'1-.
enfdafiowdrter!
Etel, 2

L iie der ¥eifhe nad) jedes dureh die Silbe h.’.p".
4l wart in der 369, Aufa. in cinem fursen Sake |
g1
4 I . L A
it} B 2 .
1 S1lite “Llsm

[eitefilbe b &t abgele

| -
q-| i 1‘0.": Da
1l .

|} 1 t 1

37
abgel.
vorfom

Hetfr n quter Tenfd

1a m ver Weibe nad jedes tl_:r::a o1e Silbe bat
ifg. in einem turien Saoke

in der 371, My

Jeilwtriern, mit det

,‘.T;‘:}‘[p 9

nben, 1t Lange.

4ite Mufg. — Bilde mit jedem abgeleiteten Eigenfd |
ver 373, Jufs rlm‘lll rien Sakl I

B




4., Die Ableitefilben: en, ern.

375(te “"'fum — Bilde ans ff. ~Hauplwdriern durd) die Ablei-
tefilbenen ederer ina l'n.itirrtu panptwdrter! Siebe su, welde ven
beiden Silben bei einem ¢ n dem andern Weorfe pajjt!
i, "rcl Metall, Blei, Binn, Geld,
hon'(8), Seide, Leder, Kupfer, ©

Damaft,
(2), D .!*z, Holj, €

[fenbein,

§. 4., Abqeleitete Jeitwdrter A. ma burd Lor-

Die Vorjilbes enf,

"‘"rhm;r Neqel:
aber und |
;J:klu:‘. enbl
po fie bor

2, Befommt ¢hen

{

betommt ¢in t. Dad Gnbde
feiteten Worter, wie Gubd-
Die Silbe ent in den
boffentlich, offentlid,

3 0em Hopfe 20 abgeleitete Wsrter
it begimnen!

1ricder, Oie alle mit der

2., bie LVorfilben: er, ver, 3er.

378fte ufq. — Sdreibe 35 abgeleitete Feitwrier nicder, von
denen jedes mit der Ableitefilbe e beginnt!

ite Aufy. — Sdyreibe 35 abhacleitete Seitwdrter nieder, von
5 mit Qe Ableitefilbe ver beginnt!

3801te ~"lpr'q — &Den 1o threibe nad 30 abael. Seitwdrter nie=
Oer, Die alle mit der Ableitejilbe 301 beginuen!

3., Dic BVorfilben: be, ge, mif,

881ite Anfg. — Screibe 30 ghacleitete Seitwdrter auf, die alle
ourd) die Verfilbe be u. 30, die durd) dieVoryilbe g e abgeleitet findt

382fte Aufg. — Sehreibe 20 abaeleitete Seitwdrter auf, von
Oeften jedes mit der Vorfilbe mi i beginnt!

383ite Aufg. [—]

X

4., Durd m DBorjilben: ent, er, ver, ser, be, ge, mif wer-
ben qué Gigenjdafté= imd Hm ortern Jeitworter qebilbet.
r}&- fte Aufqg.

durdh die hier be
Beifp.:

— XHilde aus ff. haupt= und Cigenjhaftswdrtern
_‘ru‘.unr Povfilben abgeleitete Jeitwdrter.
= perftetnern, evfbmeren, entletben

B




-
-

o 2]

L]

Saly, Preffer, Laub, }E.mb dlag, Sdrant, frifd, fiumm,

Fever, Durft, alt, blag, {thlaff, bod,
Biffer, Haar, ('ﬂlm arm, £ 1 it, | . bumm, Gnbe,
Dvang, welf, beilig, ledig, :,L:.ul-, [ , Seele, Brud,
\?,'{n\.'[ T:\.ua, Lug.

B., 2Ableitung Der Beitwodrter burdh die Madjjilben: e (1),
eln, ern, bern, igen.

385fte Aufg. — Wilde aus ff. Wiriern mit den oben angesebe
nen Ableitefilben Jeifwdrter!

Budftabe (— iren), Sdhall, Krad, Gram, Shande, Hang, Fall,
f:u:r, Stein, rein, Hanumer, Klanmner, K¢ , @dylummer, billig
ml .‘Lm fobmal, naf, Clein (vexz), ftarr, Ku ,.zm_, Hreft, "“‘r-.n:?,
Segel, -Uder, Sorge, .\_3..zmt, 9Bandel, Kraft, blan, Gifer, Vand, Bund,
"hrrmnt (*mc.

I, Wortbildang durd) Sufammenfiellung

A., Ginfach ufam

Dauprivorier.

¢ n Seite 10, §. 1 §.11
~ 386ite Aufg. — Setie 3u jedem der ff. Hauptwdrter, die als Be=
ffinmmungswort ﬁrinn ein pafjendes ~Hauptwert als Grund=

wort hi
B , Rirjdern, Mutterliebe
S o
. Ruf—, Finger—,
—, LWiejen—, *'HLLL - Ro=
Ptter L
» SButtey

t
'!l]! g 11:.“&1 , & - ,.u' h—, Kuh—
Bunp——, LWint o n
Sommer—, TMehl-
Komm—, Bentner—,

QG ok B
Lait Zud

Sdyiafer—, Kumner-
387ite Aufg. — Sche 3u jedem der ff. u..nvlw ,ieals Grunds
wort ftehen, ein pafiendes ~Hauptw. als Beftimmungsweort

hinsu!

—fiudht, —fern, —fpan, —Forb, —vad, —itiel, —fpike, —Topyf,
—pindler, —Lajten, —mwanne, —[bffel, —tudy, —{ehily, —vedner, —lod,
—foly, —mejfer, —Baus, —jeil, —papier, —rchr, —feder, —biidie,

nagel, —grund, —ball, —ftabl, —firafl, —axt, —ade, —Pbein, —mann,
—30pf, —budy, —bud), —tush, —glad

388ite “iufq Sdreibe 25 sufammengeiehte Hauphp. tieder

wo bei jedem 0as Wort ,, Waijfer’” als Weftimmungswort feht!

380ite Wufg. — Sehreibe noch 20 sujamnie naefetite “Hauphoir=
ter nieder, weo bei jedem das Wert 6ol als Befimmungsw.
ftebt!
390fte Aufg, - Erilire fi. 3ujammengef. Sauptw. in furzen
ein?

Beiip.: Diefendlume, = Gine Wiefenblume ift eine Blime, bie auf ver Wiefe
nddit.

Bugvogel, Gartenthitve, Halstud, Wagenra, Sdaferhund, Pheifens

Si




then, Dadzieqel, Tudrod, Sonnenfhivm, Regenfdivm, [eitermwanen,
Pferdelnedht, Flintenjtein, Objiwein, Elevbantenzabn, “’nm.n..., Flics
aenfopf.

391jte Mufy. — Verfude es, ebenfo nodh die sufammengefetien
~anpiw. oben in der 36, Aufs. Seite 10 su erfliren!
‘t‘nn:'f‘ Rei 1 enfepung mwird jumweilen ved Aoh
mmau ¢ cin ¢, r €, Ober m, ober bie

1y er, ¢8 ober ¢ vom Beflimmungdworte wegger

# balber bem

Der cé

392{te Aufg. — Perjude es 25—30 :ll]..mmcnuc-_~.a.kn11l1v‘1h:'
niedersufthreiben, we dent Beftimmungswerie des Wohliautes we=
gaen ein e oder 5 00

1t immer bie @ndung ¢ an, wenn ed cine

fp.: Tages \m Grholungdreife, Freuny

dortjetung, Das Beftimmungdwort ift cin Nidthauy
&3 Founen audy Gigenjdhaftsd= und Verbaltnifworter, Umftandss
3abl= 2. worter ald Veftimmungdworter fteben.

DOrt.

393ite Aufg. — Bilde 20 bis 30 sufammengefehie Sauptwdrier,
wo bEi jedem Oa ‘ﬂrﬂlm mungswort ein Eigenjhaftsw. ift!
. Sdnellld

BSeiy. Sdarfi

fer, Rurgmeil e,
394fte Uufg. — Wilde 25— 30 sufammenaefehie Hauptwdrter,
12 c.-‘ Beftimmungsw. eines von den ff. Verhihnigwdrtern ift!
S, an, auf, binter, neben, iiber, unter, vor, ywifden, aus, bei, nad,
an, Lu iy, fitr, gegen, um, mwiber 2¢.

Beifp.: Inbalt, Anfang, Anbrang, A ngabe, An fidht, An gefich

395{te Aufg. — Bilde mit jedem der F Umftandswdrter 3 —4
sufammengey. sHauphw. Das Umfandsw. ftebt flets als Beftim-=
MUNGSIW. !

Her, bin, heim, nieder, yuriik, fort, weg, wieder.

Beifp.: Hergang, §erreife se.

B., Melrfad) sufammengefehte Hauphwdrter.

396{te Aufg. — WVilde 25 sufammenaefehte Hauptw., wo
oas Urumnmt ein f.. dh, das 1«:11[111:1|1||t sweort aber wieder rua
3w e Hauptwdriern sufammengeiett ift!

Beifp.: Edn ad

vofe, Whrmadergefelle, €onntagsfdule.

397jte “{um— Sihreibe 25 sufammengefehte HBauptwsrter nie=
Drr, wavon ;m s aus vier “‘lullptll‘- ,up..mlmn..st‘ it 1t !
Efp.: Sdnupfrabadoofenvede
3!]9?{9 Aufg. — Shreibe 15 sufammengefehte m.upms nieder,
o denen jedes aus drei ~Hauphw, sufa mmengefelt ift, a{wr jedes
cm.clnr"l\li it einem u. demyelben Ludftaben snfanst!
Beifp: Brovbar a

, @artenthir{dlo

i
tege.

hithe, Birnbaum




orer.

{
*} §. 2., Bufammengefebte Eigenfhaft

A, Nug Haupt= u, Gigenfhaftdwort jujammengejeite Eigens
fchaftéworter.

Trihogr. Reqel:

Die aud einem
(

worte 3u Figenfihaftdworier ¢
Fleine 2Untar
‘ worter find. 3 veif
390jte Jlifq — Sdyreibe 30 ‘up..mnun..mhh Cigenys thaftsw.
nieder, von dencn jedes ans einem ~Haupt= wud Eigenjdaflsworte
sufammengefett ift!
400jte Aufg. — 54 hreibe 20 furse ¢ nieder, und lafje in
fedem cin, aus cinem ~Haupt= u. Eigenfhafisworte zufammenseieh
Ic.‘t.'l»_.uu:ls..x:-wm erfemmen!
Beifp.: Dicjes Papier ift {dhneecweip.- Diefe Warmflafdbe tit feuerhelf
B., Nusd swei Gigenjda n zufammenaef (&
4015te Aufg. — Yerfudye es, 25 sufammendejekte \.h.;ll]..;. fiam.
niedersufdhreiben, die a1 j.wrt Ll_\lﬂ'lmt”"“‘ -111~.nnm:,.u"v--l
find ! Yimm versuasweife aufdie Farben HuJﬂd i
BVeifps: N 1wl ofmuthig :c
} - >
| §. 3., Jujfammengefepic Heuhworier
j
t 102te Mufg. — Sdhreibe 60 mit vem Perbilmifwerte ,,ab’ su=
M femmengefelte Jeitwdrter nieder!
! i 3
| 103te Aufq. — Schreibe 50 mit dem Verhalnigwerte , an’ und
i 50 mit dem Verhilmipworte Lauf’ sujemmengejebie Seitwdricr
Ej nieder!
f 1 104te Nufa, — Sdreibe 20 mit dem Verbdltnifwerte , ans” 20
IR mit dem Yerhialin . pbei” ud 20 i 2em Perbaltaigwerte ,,ein”
1 ‘lf sufammensefekle Seitwdrter nieder
‘. { ~ 405te Aufg. — Desgl ln mit dem Pe tnifw. ,mit’, 10
g N 11:;_t anad’ 10mit 00t und 10 wui ,, f-:z fammengef. Jeil=
_ wérter !
A  B06te Aufpg. — Sehe mit jedem der folgenden ore i Perhiilt=
Hi mipw.:  bin,iiber, nnter’ 2 Zeitpdrier 3ujsmnicn’
! - A0Tte Aufg. — Sehe mit jedesn der folaeuden dred Ums= ‘
1 ftandsw.: ,, ber, hin,zuriid” 20 *%mh"c’rlrr stifanten!
| 331 = - - -
-h!h;c Mufg. — Eben o u.,c nody mit jedem der folgenden y

10 jl‘ﬂl“‘it\l‘

¢

i

]

3

ore ‘[1II|1.‘.1ID:3H!.: ,ieder, fort, weg
3ufal umm

1

§. 4. Jufammengejepte Jahl=, Firs, Verh
Binbeworter !
109te Aufg. — Bilde 10 sufammensefehte 5




85
(3 B ,acl‘n-.n.u, B (ifad 10 ;lllu!lll!l(‘ll eiehite Verbhiltnifi=
wirter (. B. unterbalb, augerhalb :¢.)

$10te Aufg. — Schreibe 10 sufammengefeble Wmffandsw.
und 10 .uh.mnrn“mils Bindewdrier nieder.

) -

§. 5., Worterfamilien.

Iprter, cinen qemeinjcbaitfichen €tamm baben, maden
\“‘

Morterfamilie aus.

vergeben,

A11fe ufg.— Schreibe alle Wirker nieder, die fich von laufen
hericiten lajen!
» Aufqg. — Shreibe 40 bis 50 Wrier nieder, dic alle von
dem Stammwarte quhvn abftamuren!

113te Mufg. — Sdreibe der alphabetifthen Q‘nam.h, nady alle
Seitwarter nieder, die vomr Stamumweorte,, Sdla g™ at ;.n.lhl wer=
den f3mmen !

iTh

1]

RS

aufichlagen , anjdlagen , befdlagen , Rurd

41dte ufg. — ¢ w'ul" 30 bis 35 -pauptwdrier mieder, dic alle
vom Sta ‘m'““h aSdlag! abgeleitet werden fEnuen’

., pau

4 _ Tt dem Stammwaorte  Hed P Lajfen jidh duvd
31 ber 40 1 arter Ditden. Yeryuhe s, wie vicl on
“'nn l]lt;lll.hllll‘lll fannit!

haffen , RedutSgelehrier,

: i 1[.ln‘r||‘r fonmt vom ~Haupts=
1\11 Siehe, ob 0 e ridhten 40 W3rter ab=

r t

urlidh
priic

417te “tum Sehreibe 40 bis 50 Warter nieder, die fidh ven
Sreden” gbleiten Iafjen!

318te ‘lm y iedes Wort cbhen iu der W3rterfamilie

eben’ Qer hn.rlu nadh in einem Sabe vorfemment

ift Hein. Ginen froblichen ®eber bat Gott Heb

won 4,

Beifyp.: DieGabe




12,000 Rechnungsaufgaben”),
zur Einiibung der 4 Species mit gleich- und ungleichbenannten Zah:
len und der Resolutions - und Reduoctionsrechnung

und das (sogen.) kleine und grosse Einmaleins.

{
Tafel 1.
= : g o AR,
lalbleldDle|flg|b|t|8|1|m
| |
g, ok g PhE AR RO bt
e RS e 9|5:‘r
i ais W = .I __:_-_ -|-_-___:'__ = '_-_ =T "
e |els{4|5|6|7|8|5]2|4[6]
— | i M e Ll : |
| 1 - ¥
NE{3|814]56 6|7 |5/3|7|6|4]|3]
w.l2l4|7'6|2]|8|5|9]3]4]9]7
V.| 4 :;j"l.n S:438°°d 1 "¢ 2 6, 180 WA
\‘I.H:')i'?‘!i'iii.’)lé:‘a 9\7(3.’) S‘l!
A. 3able jufammen:
1) b+a; eda; d+a, u. f. f. bis m+a in der Meib:
I, 1L. bi8 Keihe VI,
2) a+b; b+e; e+b, u | £ bis T4+m in Der JReibe
I, IL Bi5 NReihe VI.
3) a+b+e¢; bte+d; e+d+e, u . f.oin Der Rebe
I, 1I. bid Reihe VL
4) 1., 1L, 111, in ter Golonne a, b, ¢ big m.
5) IV, V., VI, in Golonne a, b, ¢ bid m.
6) Die gange fenfrechte Reibe in a, b, ¢ bis m.
B. 3iehe ab: :
aton b; avone; a von O, u . f. durdh alle fech®
Reiben 1, 1L bi3 VI,

C. Bervielfaltige:
in Reibe 1. a, b, ¢ b8 m mit 2, dbann mit -3, bann
mit 4 u. §. f. bid mit 9.
Gben fo vervielfaltige jede Meihe von I an bis mit VI,
eft mit 2, dann mit 3, bann mit 4 u. {. f. hid mit Y,

*) S bitte mein Nadhwort hievgu (Seite 91.) nadyzulefen.



6| 7 i 16 (27 |56 |7
| |
|

VI \ 10 11 _21;2 !;’4,,

Ve

I
L 89 1 90 |

VIL 12 18 |36 |49 |58
A 3d4hle sufammen:
IILPJ'“\‘}: ct+a; dDta u f. f bi8 g4a in Reibe L, 11
Qj:fé+\{_;l;l' 945; e+b 1. f. f. bis g+b in Reibe 1., 11,
3_‘nlqlt;+\l'_.-l;. b+e; e+d u . f bié f+g in Reihe E, 11.
4)[:1:4—\_!)[.'-{;(‘: b4c+D; e+Dd+te u . f. in Reibe L, 11,
5) ;+b%c+b; b+e+d+ew . f in Reibe 1., 11, bi3 VI

B. Biebe ab:
1) a von b; a von ¢, b8 a von f in Neibe L, IL. big VIL.
2) e von D3 ¢ von e; ¢ von § in Reibe 1., . big VIL
NB, 3) a von g; b oon g; ¢ von g u. 1. f. bi3 f von g
in Reibe 1 bid VIL
( NB. 4) b von ¢; b von D, bi8 von g in Reihe L bis VIL

C. Bervielfaltige:

it Reihe L a, b, ¢, b8 g erft mit 2, dann mit 3, dann
mit 4 u. {. f. big mit 9.

~ Gben fo vervielfaltige jede Poft in Reihe 11, I, bis mit

VI, exft mit 2, vann mit 3, bann mit 4 u. | f. bi3 mit 9,
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-

me AD T

a9

F

wm s er

Felo oR Ba WS S LA

Co~<10 O N

)

6

20

40
60 |
&80

-

26 | 321
27 211 |

| 200

22 30
44 | 32 350
66 | 3o 478
88 | 50 | 572
23 58 1 790
4= 7 830
64 06 846
86 1 08 692
Tafel A.
11 it IV,
|
| z | 2
11 | 867 | 9687
1492 { 764 86hH7
15 | 654 SH66 |

|-18 | 544 | 7533

[ 21 | 442
24 § 421, i
4921

06433 |

5332

1221 |

Tafel &

|1 *‘

32 | 984

39 | 876
48 | 784
53 | 765
65 73

78 | 427
86 | 237

1326

1534

114

1976

4136
6214
20194
35000

98739

07767

75423 |
74421
h%l][%

V.

04263
92536
31647
73285

56437

43659 |
36782 1
17997 |

|
|
]



Tafel 6.

PO PEL I PR e ) s an]
4 polie < il AT T G SRS SR
| | | |
) a. |2 110|990 | 8090 | 90830 |
f b. |4 20| 824 |7454 | 88096 |
6 30 | 708 | 7307 70720 i
d¢. 18 (40| 651 | 6253 | 66505
e. +'3 30 | 507 4076 | 57640 |
r. |5 [ 60| 436 | 3605 | 40663
o, 7 80 ' 305 | 2774 L 34204
h. 19 180 145 1413 | 26657
AR k= o | e e
Tafel 7.
' I | 1Y # v,
-t ! ,4.., - - {
1 a. | 901 900 | 9000 | 900100 |
b 84 1 802 | 8006 | 800007 |
y . 70-1 760 | 7538 | 700620
d. | 67 | 700 ! 7000 | 696400 !
e. 160608 | 6893 , 537648 |
£, 84 | 594 6007 | 520609 i
g. |40 | 500 | 5728 | 400800
b, 28 | 480 | 5009 | 345678
A SN L A0 2 ]
Tafel 8.
. 2/ v
i | 111, ; V.
a 12T 107 S gt EE T gyt 2
b. 3 13' —_, 7 SHAT 21 e o wEEE
0 -4 16 2T s 4 48 g 7
d. | & 125 4.9 6 U89 5y v (A
{ ¢ {6 BT S @THO - £ ¥ 07 -, s it RO
f, 7 48 113740 1 800 LRy I RS
g. | 8.| 67195 .41 < B, 81 . —soge—
b, ;9 (83138 .11 , 9 98 . —ais /3
. 9f — A. b, Shtr,, Gar., Pl B. Bfur.,, Pv,
100 Pfd.) Riefi, Bh., Bg. Scdyrbp.-— D, Mals
! s — E. Sab 1., g (1 Mon, =30 Tage.)




Aufgaben mit groferen Jablenveiben.

1) Addiren gleidhbenannter Jahlen. .
Das Beidhen der Addition ift + wund beiit unbd ober
mehr (plus). G8 wird gwifchen die Poften, Ddie adbbivt wer
pen follen (= Summanbden) gefest. — Sepe flets genau

Giner unter Einer, 3iger unter 3iger u, |. f. —
61344243421 wird bemnach alfo fiehen:
1) 613 2)4623 3)4203 4) 76 5) 231

42 112 271 141 76
3 4 1503 27 1847
21 250 21 5364 64162

6) 87652+410754876+1000=?
7) 9876477553+ 1838="

8) 53217+1087443+5="?

9) 87654+ 1234+567+2344-12-+9=¢
10) 7628+ 379+874-56379+84-64379="

11) 1252870+43928074-6535194-27="2 ¥
- 12) 473064-7844198762+753978+1258693="
] 13) 9898949898+ 76767+7676+34500+67830+
A 12345="
14) 345678  15) 123466 16) 4735 17) 987654321
, 234567 789123 7006 123456789
. 456789 456789 478 234567890
2l 123456 123456 800 345678900
41l | 934567 780012 6374 456789000
I | 345678 345678 579 567801234
'- 444444 012345 7380 678912345

18) 7628+379+87+563794-8+64379+677+97+
08531="2

: 19) 47396++78+-4198762+753978+-1258603=*%

1l 20) 123456+780123+-456789+4-123456+-780123+

[l 4567894123456 4789123 4+456789="

| 21) 987654498765+ 123450+ 12345+345607+242200+

356784123456 +98760=2

L 92) 5678034+1234567+8901234+123456+-200045+
340056+ 1234567+8902300+44567890="

93) 567899-+7807684-976387+-567898+12345+
678086+23010+1567894-567080+ 38970="?




24) 8417327649753 1248463007329 8432437500000~
64532+4-321441814+92354+968321=2

25) 548! )+ED4J.J”1—'"J‘| 54 I4(’|‘)+~flll‘)+”|l. .
34184-748914-24564-517764-3155+438854 16764
388684348764 7968="?

L]
2) Gubtrahiven gleidybenannter 3abhlen
Dasd Jeichen ber Subtraction ift —, und beifit weniger
pber minus. @8 fommt ywifhen ben Minuend und Sub:-
trabend zu fiehen. —
634215—6731 wird bemnady alfo ftehen:
1) 634215  2) 203400 3) 4020034 4) 627003
6731 114673 :,TI!“\- 4267
5) 375213—6782=2 6) 879312 — 46859— ?

7) 300600—15769="? 8) 370040—2638="

9) 232531—223460=? 10) 627358— 13"“""1—

11) Von Ddreibunbde rtraum:nn und jwanzig giehe
funfzebntaufend dreibunbdert und vieruny-
adhtzigq ab!

' 12) Biche einunbyoiergigtaufend vierhundert und

fiebenundfedysig von sweiundvieryigtaufentd ab!
13) 1002304—247102="? 14) 620340—2574=
15) 637124—689="2 16) 841003 —2685=12
17) 134720--23958=" 18) 908702—6840="

19) Biehe funfzigtaufend fechd8bunbdert und adht von
einhunbdert yweitaufend und dreifiig ab!

20) Biehe von vierhundert und yweitaufend und dreis
fig ab: zweitaufend fedhshundert und fieben-
undadhtzig!

21) 8240000—78217="? 22) ,umcl;u- 27639="2

23) 772003 —6847="? 24) 100000 —28719="1

25) 1030021 —56843=" 26) 2030402—172685—17

27) 137846 —28978="? 28) 4203156 — 38725=1

29) Siehe fechBunbdbre 1;,1qtau|xnb un jwet von brei=
hunbdert zweiundvierzigtaufe rfmfi)unbert

unb vierzebn ab!

30) Sechataufend und adtu nbbreifiig siebe ab von
bierthundert und brettaufend uhd fiebens
undymwanziq!
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3) Multipliciven gleidybenanntet Sahlen

Das Seiden der Multiplication ift >< und heifit mat
witd ywifchen die 3u multiplicivenden S3ablen, Die man audh

actoren nennf, gejeht.

1) Weldhe abl ift dreitaufend flinfhundert mal fo 4
aroff, ald adhtundneungigfaufend drethundert
und vicrundfunfzig?

9, Weldes ift dad Siebenundfitnfzigta ufend un
breibunberifad e von 753247

3) Multiplicice 53987 mit ywolftaufend breidunbdert

D

und vier!

4) Multiplicive 67894503 mit breizebntaufend neun:
hunbdert und adtyig!

5) -"}Tﬁ’l-{-‘l;;!l'! ,4—}-(;!:?‘1”_: ?

6) 4(_1[1‘i.~T-'.147~><.',4;:41¢.0_—:

7y MWeldyes iff dad Viertaufend und neunyigfacde von
79483721

8) MWelche .Bapl ift fanftaufend neunbundert und
pierundbadtzig mal fo groft ald eintaufend neun:
bundert unb pierundoieryig?

9) ;554u><1.'_%ﬁ><lt',lt}><.'-‘.*.&><1u:'¢

10) 43970032<3700089= ?

1) 9008007<6000054="

12) Q><3><ll'3><tj>(lf)><lﬁ><‘.’-§:?

13) 123456789><08765432 =¥

4) Dividiven gleidbenannter Jablen

) n ber Divifion ift ¢ und beift: getheilt
wrdh ober: bividbirt durd. € wird swifchen den Dividen
en und den Divifor gefests der Divioend naturlich voran.
2) 536370008 : 4==?
4) 275082 : §7="?
6) 12338766 : 9999="

Dasg Seiche
¥

1) 456700004 : 4="?

3) 10203040 : 16=="

5) 8365214 : 242="

7y Weldhe 3ahl iff acdhttaufend und adt mal Eleiner al#
eine Million und eintaufend?

8) Gib bden meuntaufend neunbunbdert und funfe
unbneunyigfien &heil von 99940005 an!

Q) 51426382512 theile’ in fanfzigtaufend vierhuns



bunbdevt und drei gleihe Theile, und gib an,
ein folcher Eheil betragt!

10) 38514320 : 7219=2

11) 3890452 : 7419="?

12) 1099212 : 17908=?

13) 1593328 : 15998=7
14) 1224472 : 50303=2
15) 24963796 : 480073=1

<3 *

16) 6039028548 : 16500078=12
17) Fuove Folgended aus: 78424-7371—2598><34 !
18) Dedgl,: 76034><36()- -m.‘“r,.‘\}(-m + 300!
19) Desgl.: 604030 —786544-724684-4638 !
20) Desgl.: 68466 : 2100 - 7639><6008 !
21) Dedgl.: 730685 : 53<3><10—+73897!

Dedgl.: 30560><70 : 10><300—86759!

23) Desgl.: 678004><720—367856 : 40!
24) Desgl.: 6424-83768+96><28—54237 !
25) Dedgl.: 780040<830— 378965 : 90!
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Dasd (jogenannte) grofie Einmaleins.

1 mal 11 ift 11 | 1 mat 14 it 14 || 1 mal 17 i 17
gues 1k - 22 e [ il e 17 34
g 315 B ‘ g 4 42 3 17 51
4 . =-11 44 4 14 a6 4 17 65
o = 11 5 | 5 14 = 70 5 17 S5
8 = H 661l 6 14 84 6 17 102
7 =11 770 7 14 : 98 || 7 17 119
8 a1 B8l -8 = 14 112 - 17 136
9 = 11 91 9 = 14 126 9 17 153
10 72 e 1250 !'1 10 - 134 - 140 | 10 17 * 170
11 = 11 = 321 || 11 = 14 154 | 11 17 = 187
ot el L - B T G S 168 || 12 17 = 20%
I mat 12 ift 12 || 1 mal 15 it 15 || 1 mal 18 ift 1S
2 :12: 2¢0|.2 = 152 80 f .2 5918 : 36
3 =212 =-36 I8¢ 15 45 e N Ia. -
Az I8z 8Bl -4 =515 280 VT4 FaRER e N
D 12 = 60 ‘l‘ D iseiilbez o 10 2 18 90
6 12 23 18 z:.15 9 || 6 18 - 108
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8 12 S R R L R T 144
) 9 12 108 || 9 =2 15 135 9 2 18 162
10 = 12 20 ft 10 = 15 = 150 || 10 18 180
11 =2 12 2 Y42 i 1 165 || 11 18 19%
F20 =12 ¢ 184 12 15 180 || 12 I8 = 216
I mal 13 ijt 13 1 mal 16 ift 16 || 1 mal 19 it 19
2 s 15 = 28 2 <5 110 32 1. 2 19 38
& 2 . 13:=. .80 3 16 : 48 || 3 19 57
& e 13 2 B2 4 16 : 64 4 19 76
D e al8 = .65 5 16..2. B0 5 .2 19 95
G -a. 318 = &R 6 16 = 96 6 19 114
v (TS L IR Tz 0= 12 1, 7 19 = 133
8 = 13 = 104 = 16 128 || 8 19 152
g = 13 .2 117 9 =« 16 =z 144 i 9 19 171
10 = 13 : 130 10 = 16 = 160 || 10 = 19 190
1 : 13 : 143 J 11 16 = 176 | 11 19 08
12 = 13 : 158 [ 12" .= 16 192 || 12 = 19 - 228
I mal 20 ift 20 || 5 mal 20 ift 100 | 9 mal 20 1t 180
2 = 20 - 40 o 20 - 120 | 10 20 200
32 - 60 7 :20 :140 || 11 = 20 : 220
4 : 20 - BOf 8 20 160 'l 12 20 240
1] ¥
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ftre ..1(' )
Lelhy= und &
. fitr die Hand ber Sdiiler, qebort:

Der Fleine bli‘mrnrmhlm[

cder: die erflen ‘1»111..mm..-~—. Lefe=, Shin= mh Heditjdreibe=
iibungen des Hindes, mrm difdh und firena 1‘11r-.'|.11\m||'|: bearbeitet.
Eine woblfeile Hanbfibel mit X Drud: fyift fur bie unterjien
hl..ll_n in Vol

u
pulen. BVon Gg. -\. Winter, (Dberlchrer.)
Dritte Auflage, Preid eined gebunbdenen Gr

Au tem 1ften ‘i“"“‘
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Sgar. = 14 Xv, thein. (Bei Bejiellungen von Partien findet cin nokh
11l r Breid ftatt.)

Kury nadh feinem Crjdheinen wurde die Cinfiibrung diejed Diichleing,
felbit in \:nrﬂf\n‘tc 1en Gegenden ded fernen Uudlanves, bewertitelliat, fo da
{dhon nady Bexl \11.1 von faum jehn Monaten ein’ newer Abdrud und vor
SKuraem wieber die dritte Aurlage bavon noth 1big ward, wad mwobl
der Deutlidhite "‘m‘ i8 fiix feine grofe BVrandbarleit it

D). Qit. - BL 3. fadyf. Sdyulztg. 1844, Ne. 1 fagt biexiiber:
o0ierin beweift abermald ;'.H‘_;l‘ teh feine Titeravifdhen Leiftun:
aen in Ghren wob(befannter L inter, ben wix ‘““Em Sadhien8 nidht chne
_{'.L‘l\ unjern Eol roll vegen @ifer ohne Mait
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Y (f8mittel su exleidhtern !
€ ffen Webr. 1845 weaen
der febr zme allen Unbangern fich
immer mebr verbreitenben er"r;:l.ur;':‘.'}u.l'm.\ bor andern devartigen Hilf
mitteln; deSal. empfeblen ¢ b. Rivdbhen: und SHulbl §f . Elfag
1844, Geptbr. u. b. pidag. Boll8freund 1845, Sptbr. ber 9ufmert
famteit der Lebrer.

b 2ten Ba bungsbudy fitx die Sdaler,
nament(itd sum Haudfl :
Dent hr ibjchitler.
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fiir Shule und-sbauns. Eine Sammiung der befien und belich
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Lon Gg. A. Winter, (Oberlebrer)
A. Boltslieder. (Tertbud.) Vierte Auflage. PLrois
12 Mar 11 g ‘L.‘.:;rl... fitr je 30 Grempl. 1 THIx. 4 g

it 3.'.1'. 2 B b6 Xx, thein.)

B. Boltsweifen: 2 nud 3 ftimmig. (Melodienbud.)
3 aar. 33 Sar. (Partiepreis fur je 12 Gremypl. 1 Thx.)
(Wird heftweise [ortgeselzt.)

Dieh Ditdhlein geichnet fich dadurd) aud, dap ¢ nur VolE8[iedex
im ftrengit en Sinne bed Worted enthalt. — Jn 2 Jabren wurden
vom ZTertbudye 3 ftarfe Audagen vergriffen.

Die 3 .Higaro 1845, 32; Qeipy. Sta. 1845, 14; Sadyi.
Sdhulz 1844, 7; Deutfde Sugendatyg. 1844, 12; Gezaebirg.
"[n‘ 1844, 51; ©dleBwigz=Holjt. Sdhulbl. 1845, Heft7; Augdb
bR u.nlﬂin. t. f. Sdulmwefen, 1845, Heft2.; fathol. Jugend:-
bilbmer 1846, pag.37; Allgem. Sdulztg. 1847, 69, u. a. m., empfeb:

1.5
len 8 €d~um1 und fFamilien al8 e¢ind der beften biefer WUnt, t.e feinem
Fivede trefflich entfpredhe.
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-.’mnt‘ll_um fiir Lebrer und Schiiler sum ucm.,u;jm beim BGejang=
untervidpte. Uit ausgewdbifen swei= drei= wnd vierflimmigen,
pem Leidhtern sum Schwerern dibergehenden Mebungsitiiden im




1, worunter cine
i |

L oni

ntreffen, Catthalten, Paufiren und Sdhdnjinge
i

i
arofie Muswabhlvon Leidyena rie
t von B, &, !mn::.'a-r. (C

n (R, l\?._l_“i iter.

.1.‘.‘: Ve
ani pive

r I ovE Dné
“ul 0as

miange 1 |
YO l~twr.'lluu i ufa 01 , D¢ Fapli
e tigite Anusd

nhern U
IHQETN ZLO¢E

bung b

Reipy. Htg. 1849, 14

Sugend;y
ilbner 18

$
d. ut.

Gleichaeitia mit diefer neuen Anflage ved vorlicgenden LWerfes erfed

Der Briefichiiler.

|1Ith,|'mL 310 Briefe, nimlich: 110 furse und Ieidhte Hinder-
riefe fiir die eriten Anfinger im Briefjhreiben und 200 NMugter=
',nu iiber Vorfommmifje in m..[tn then Leben

i

sur ychriftlichen
[mu

M_,.msmnn.. fiir Hinder v 1,;1; Il-

u Sivcdhbery.)

on mindeftend

L4 Runl: ngen L

‘3?\‘.‘{}111:*.&51-:«(1:'.m.u n fiir 1‘%:11'.391': und Landichnlien

y dem newei fady. Miinz=, NMaf= und Gewidhtsfniteme, verfehen

T L!!IILHHI‘L‘]I»iuHUI1][“\1II 11 C utmu.jm‘“tnul‘u‘ huungsarten.
2 ‘& w Illti"l'

~

1eperhulien
aun ¢
eine giin Eull wmnge iwlh'tv ‘luilulft'
fiir die Sc fruh'n des Monigreiches Preussen.
\U".'Jhn-u fiir | nter- und \'ll\ elk (7‘!' Auf-
1 ] al nu
'selbe

nswirdigsle

1s5en




der Feldmesskunde, erlidutert d

Auflage.) Pr

'8 "Ln died ift
pem 2en in
ume in den
atbitmer n dem Aiten
24,000 l\n‘u' are vexbyeitet

4 Sgr.,; bie 3um 2ten 5 Sgr

Auflofungen

anfgaben diewen

,4
=

3 I -
loybereitung auf

felben Vyerfafjer be
Wcht 1.1tt£n:u‘ ifche ¥andtafeln (mif 13

[che fich bisher inallen T heilenDe ¢

xi':.'l'.lu_.;:mmr! n nterric im Tafel
en Slaffen, bBemwabrt Haben und ald jolded v
nern angele hu.El.‘E\n empreblen wurden, 3. B.ind. p
septhrhit. 3 « r, Lit.-Ztg. 1842, 15; d. Monat
Sq illll‘.!: hrer ]\.ll-.) - : d, Schulboten aus Sachse

piteten

--|'r|\\u!!..-
. Leipziger

Choralbuch
in 4 einzelnen Stimmenhefiten
fir Sin (lhult‘ an Gymnasien, Seminarien wd Volksscl
120 Cl | d ichlichsten aller Lied: )
Hiller’s Chor illvl‘ he Nebst Angabe
maasse und den iiblichen Resj

Heinrich Krause , (Schullehrer in Culitzse

len, enth
tnach

sorien

(D.) Bass
30 Expl

(Partie
enhefte 2
runp




unt bemijelben Qe

murh. und 2 cz--burh

G hrutllrhc»\

nter=, Mittel= und Oberflaffen in Volfsihulen. Wah dem Luther-

{dhen Hatehismus bearbeifet von der Lehrer -Conferenz zu

Mirchberg. bevorwortet von Gig. A. Winter (derseif. Eon '
null,-l‘ riteber). 5 13

e,

gefchichte, wird bie Bra

Denfiirdige Handlungen, Meden und Schickiale
bexitbmicr Dlannex pem BValerius &L s und an:
‘ pern Glaffibern fiix et von . Rauschnick.
i Dritte \u---anlu-
g f brodh. 16 ¢ !\\‘_ 20 Nar. ob. Spr. = 1 FI. 12 Xr. thein.
Bausdfreund 1841, Y. 13 empfieblt diefed Tert m.‘nv
hen und ar .&.“-lu.t Unterhaltung , welde ¢8 gemabrt, n
nuy t Sugend, bie i einer Deilfamen Lefebeqierde
werde, fondenn auc d Eni , und fpridht ven Tuy
er tyamilienbibliothef feblen fellte.

B o

¢

Slir Theologen und Gebilvete aller Stanve und Confeflionen
y ?II[qmtcim‘ Kivcheugejchichte
ven . W |lh. Ferd. Wilke.

einer blefen, trode

) 1 -
Diefed TBert DLejtebt WUurzablung

"f €Lt pejer i
4’ Ramen, Begebenbeite nodh aus blofen |- en Rai

| ment8 und \ma'.‘ Wlled 1yt flar nnd

! ofy angebenden Theologen als Leitfaden bei ibren

dargejtellt ;
Stublen, |
von bex G i
wie vton Den :h{‘rn:.‘!m;n.'lr:l und ben
¥ felben Baben will, ald vorzitglich en
audh neuerdingd veri
al8 ein Bei ben neuwern religic
Unterfdhied der Confefjion) hodh
ben Wexleger Deftimmt bat,

pt jedem Ehriften, ¥

einen anfdaulichen Degrify
ung und den Sdidfalen ber 3
[hattlichen Einr
perden
muien jwieberbolt auf daff
‘l‘rm.‘.w:[‘.c11 fity jeben Gebilbeten (obne
141 jemadht, w

D treffliche, “‘*mn, (g ftatfe Buch
! Jebermann dadurd) jugi i zn madyen, baf er ]r‘\‘ “iudmml“lmm
1 des Tin= und Unslandes in den Stand gefest bat, ¢5 (ftatt 2 THI.) fitx
" 1L Thir, 8 Ggr. od. 7: Sgr. =&

tefern zu Edmnen

SNavig ap
letene ge

Stanqge’ 8§ Ludor
















	Titelblatt
	Seite [I]
	Seite [II]

	Vorwort
	Seite [III]
	Seite IV
	Seite V

	Inhalt
	Seite VI
	Seite VII

	Auswahl vorzüglicher Jugend- und Volksschriften
	Seite [VIII]

	Einleitung
	Seite [1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6

	Die Begründung der Rechtschreibung, verbunden mit der Wortlehre. Erster Hauptabschnitt. Die Wörter und deren Eintheilung.
	Seite [7]
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74

	Zweiter Hauptabschnitt. - Wortbildung.
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85

	Anhang
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93

	Das (sogenannte) kleine Einmaleins.
	Seite 94

	Das (sogenannte) große Einmaleins.
	Seite 95

	Ausführliche Lehrstoffe für den Gesammtunterricht
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]


